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Auf- und Abrundunqen

Im allgemeinen wird ohne Rücksicht auf die Endsumme auf- bzw. abgerundet.

Deshalb können sich bei der Summierung von Einzelangaben geringfügige

Abweichungen in der Endsumme ergeben.

Auf- und Ausgliederungen

Die vollständige Aufgliederung einer Summe ist durch das wort d a v o n

kenntlich gemacht, die teilweise Ausgliederung durch das wort d a r u n-

t e r . Bei teilweiser Ausgliederung nach verschiedenen, nicht summier-

baren Merkmalen sind die Worte u n d z y, a t gebraucht worden. Auf

die Bezeichnung "davon' bzw. "darunter" ist verzichtet worden, wenn aus

Aufbau und Wortlaut von Tabellenkopf und Vorspalte unmißverständlich her-

vorgeht, daß es sich um eine Auf- bzw. Ausgliederung handelt.
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Vorbemerkung

In der vorliegenden Veröffentlichung sincl für

- die siedlungsst,rukturellen cebietstypen der Bundesanstalt für Landeskunde
und Raumordnung,

- Raumordnungsregionen des Bundesraumordnungsprogramms sowie

- Gemeindeg rößenklassen

ausgewählte Strukturdaten der Volks- und Berufszählung 1987 zusammengestellt.
Siedlungsstrukt.urelle Gebietstypen und Raumordnungsregionen, die als nichtadmi-
nistrative Gebietseinheiten gleichwohl auf der administrat,iven Gebietsgliede-
rung aufbauen, liefern aufgrund ihrer größeren Homogenität bessere Möglichkei-
ten für regionale Vergleiche und die Feststellung von Struktur- und Entwick-
Iungsunterschieden als die sonst üblichen Ergebnisdarstellungen für Bund,
Länder, Regierungsbezirke, Kreise und Gemeinden.

Die Ergebnisgliederung nach Raumordnungsregionen knüpft an die Darstellung an,
die dem in vierjährigen Abst,änden zu erstellenden Raumordnungsbericht der Bun-
desregierung zugrunde liegt. Die Raumordnungsregionen bilden dabei den Bezugs-
rahmen für die siedlungsstrukturellen Gebietstypen der Bundesforschungsanstalt
für Landeskunde und Raumordnung (Regions-, Kreis- und Gemeindetypen), die ein
analytisches Raster zur Beobachtung der räumlichen Entwicklung darstellen. Ihre
Festlegung erfolgte Anfang der 80er Jahre auf der Basis der lilerkmale "Dichte"
und "ZentraIit.ät'. Die zur Festlegung gesetzten Schwellenwerte werden - gerade
im Lichte der Volkszählung 1987 - einer erneuten Prüfung unterzogen werden, die
in Zukunft zu Modifikationen der Gebietstypen führen können. Ergebnisdarstel-
lungen nach siedlungsstrukturellen Gebietstypen stellen eine wichtige Ergänzung
zu den Gliederungen nach Gemeindegräßenklassen dar, denen vor Durchführung der
Gebietsneugliederungen im Zuge der Verwaltungsreformen zwischen 1970 und 1980
für regionale Strukturvergleiche eine'zentrale Bedeutung zukam.

Für Heft B, TeiI 2 sind stärker differenzierte tlerkmalsnachweisungen und zu-
sätzliche Regionalgliederungen vorgesehen.

Im Aufbau mit der vorliegenden Publikat.ion vergleichbar, werden im Rahmen des
Veröffentlichungsprogramms zur Gebäude- und Wohnungszählung 1987 in der Fach-
serie 5 als Heft 5, Teil I ebenfalls ausgewählte Strukturdaten zum Gebäude-
und Wohnungsbestand für die genannten nichtadministrativen Gebietsgliederungen
vorgelegt.
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1 Methodische Erläuterungen

L 1_ Rechtsgrundlagen; Erhebungsbereiche; alI-
qemel ne r E rhebu nqs umfanq; Erhebunqsstich-
les

Rechtsgrundlagen der Volkszählung 1987 waren
das "Gesetz über eine Volks-, Berufs-, Ge-
bäude-, Wohnungs- und Arbeitsst.ät,tenzählung
(Volkszählungsgesetz 1987) vom 8. November
1985 (BGBl. I s. 2078;'1 ) - im folgenden
VZG t87 - sowie die nach § 9 Abs. 3 Volkszäh-
Iungsgesetz 1 987 erlassenen Durchführungsver-
ordnungen der Länder und die sie ergänzenden
Ve rwaltung svo r schr i ften.

Die Volkszählung 1987 umfaßte drei Erhebungs-
bereiche, närnlich

eine Volks- und BerufszähIung aIs Einwohner-
zähIung, die mit der Erhebung bevölkerungs-
und insbesondere auch berufs- und erwerbs-
statistischer Angaben verbunden war,

eine Gebäude- und Wohnungszählung, die neben
der Bestandsaufnahme auch die Gewinnung
grundlegeniler Strukturdat,en zum Gegenstand
hatte

sowr e

eine Arbeitsstättenzäh1ung, durch die ein
umfassender Überblick über Zahl und Größe
aller nichtlandwirtschaftlichen Arbeitsstät-
ten und Unternetunen gewonnen werden sollte.

Die Volkszählung 1987 ist in aIlen Erhebungs-
bereichen und im Hinblick auf das gesamte Er-
hebungsprogramm als Vollerhebung durchgeführt
worden. A1le Ergebnisse beziehen sich somit
auf die Gesamtheit der Erhebungseinheiten und
können deshalb fachlich und regional bis zur'
Blockseite grundsätzlich uneingeschränkt un-
tergliedert werden. Nach § l2 VoIkszählungs-
gesetz 1987 war Auskunftspflicht vorgesehen,
um sowohl insgesamt a1s auch für den Nachweis
kleiner stat.istischer Teilmengen den geforder-
ten hohen Genauigkeit.sgrad gewährleisten zu
können.

1) Siehe hierzu im einzelnen, würzbergec, P./
stürmer, 8.,/störtzbach, B. : "volkszählung'1987 - Rechtliche Grundlagen und Konzept
nach dem Urteil des Bundesverfassungsge-
richts vom 15. Dezember 1983u, in WiSta
12/1986, S. 927 ff.

Stichtag der Volkszählung '1987 war der 25. Mai
1987 0.00 Uhr, d.h. Mitternacht vom 24. Mai auf
den 25. Mai. Die bis zu diesem Zeitpunkt gege-
benen Verhältnisse waren damit maßgebend für
die Abgrenzung der Erhebungsumfänge und für
die Erteilung der Auskunft.

Die folgenden Ausführungen beziehen sich auf
den Erhebungsbereich der Volks- und Berufszäh-
1ung.

1.2 Abgrenzung des Erhebun gsumfangs der VoIks-
und Berufszählung

Ebenso wie bei früheren Zählungen und auch in-
ternational üblich, stellte die Einwohnerzäh-
lung 1987 auf die sog. wohnberechtigte BevöL-
kerung ab. Danach waren grundsätzlich alle
Personen zu zählen, die am Zählungsstichtag
einen wohnsitz im Sinne des Melderechtsrahmen-,\gesetzes von 1980-' innehatten, und zwar un-
abhängig davon, ob eine entsprechende Eintra-
gung im Einwohnermelderegister tatsächlich
vorlag oder nicht. Personen mit mehreren Woh-
nungen waren - von Ausnahmen abgesehen - gem.
§ 12 Abs. 4 VZG '87 für jede Wohnung auskunfts-
pfI icht i9.

AIs nicht zur wohnberechtigten Bevölkerung im
Sinne däs VZG t87 gehörend galten aufgrund von
internationalen Vorschriften und Vereinbarun-
gen Angehörige diplomatischer, berufskonsulari-
scher Vertretungen und deren Familienmitglie-
der, soweit sie keine deutsche Staatsangehö-
rigkeit besaßen oder nicht ständig in der Bun-
desrepublik Deutschland ansässig waren. Ebenso
nicht in die Volkszählung 1987 einzubeziehen
waren Angehörige ausländischer Streitkräfte
und deren Familienmitglieder, die auch dann
nicht zu befragen eraren, wenn sie die deutsche
Staatsangehörigkeit besaßen und damit nach den
melderechtlichen Vorschriften zwar meldebe-
rechtigt, jedoch nicht meldepflichtig waren.

Eine $reitere Ausnahmeregelung bestand für Per-
sonen in Gemeinschafts- und Anstaltsunterkünf-
ten, die dort, ohne einen eigenen Haushalt zu
führen, untergebracht. waren, gleichzeitig aber
noch eine weitere Wohnung außerhalb dieser Un-
terkunft hatten. Dieser Personenkreis war am

2) llelderechtsrahmengesetz (I4RRG) vom 16. Au-gust 1980 (BGBI. I s. 14291.
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Ort der Gemeinschafts- nncl Anst,altsunterkunft
nicht zur wohnberechtigten BevöIkerung zu zäh-
Ien.

In zeitlicher Hinsicht war der Erhebungsumfang
der Volks- und Beruiszählung durch den Zäh-
lungsstichtag abgegrenzt. Danach waren nur
jene Personen zu erfassen, die am 24. Mai 1987
oder f rüher geboren wurden und auch am 25. I"lai
1987, 0.00 Uhr, gelebt hat,ten. Entsprechend
waren Personen, die vor dem Zählungsstichtag
innerhalb der Bundesrepublik Deutschland umge-
zogen waren oder sie verlassen hatten, bereits
am neuen Wohnsitz zu zählen bzw. nicht rnehr in
die Zählung einzubeziehen.

1.3 Erhebungs- und Darstellungseinheiten, Er-
hebungsmerkmale der Volks- und Berufs-
zähIung

Da durch die Einwohnerzählung neben Höhe und

Struktur des BevöIkerungsstandes vor allem
auch dessen räumliche Verteilung ermittelt
werden sollen, ist es erforderlich, die bei
Personen mit mehreren Wohnsitzen aufgetretenen
Doppelzählungen auszuschalten. Dies wird da-
durch erreicht, daß bei der Auswertung auf
die Hauptwohnung abgestellt wird. Personenbe-
zogenen Nachweisungen liegt in aIIer Regel der
so geprägte Begriff der "Bevöfkerung am 0rt
der Hauptwohnung" zugrunde.

Im Rahmen der Volks- und Berufszählung 1987
waren, ebenso wie bei früheren zensen, neben
Personen wiederum auch Haushalte zu erheben.
Einen Haushalt bildeten dabei - so auch die
Definition in § 2 Abs. 1 VzGr87 - aIIe Perso-
nen, die gemeinsam wohnen und wirt.schaften;
wer aIIein wirtschaftete, galt als Ein-Perso-
nen-Haushalt. Personen mit mehreren Wohnungen

waren grundsätzlich in jeder Wohnung einem
Haushalt zuzuordnen.

zum Haushalt zählten danach grundsätzlich auch
Personen, die aus beruflichen und sonstigen
Gründen zwar vorübergehend abwesend waren, je-
doch einen Wohnsitz im melderechtlichen Sinne
begründet hatten. Dabei kam es nicht darauf
an, ob eine entsprechende Eintragung im Melde-
register vorlag; maßgeblich waren vielmehr die
tatsächlichen verhäItnisse am Zählungsstich-
tag.

Dem so abgegrenzten und erhobenen "Haushalt"
liegt der Begriff der "wohnberechtigten BevöI-
kerung" zugrunde, soweit es sich hierbei nicht
um Personen ohne eigene Hausiraltsführung in
Gemeinschafts- und Anstaltsunterkünften han-
de1t, die beim Nachweis von Haushalten (= pri-
vathaushalten) unberücksichtigt bleiben. Pür
viele Fragestellungen, die zum Beispiel die
wirtschaftliche Versorgung des Haushalts bzw.
seiner Mitglieder betreffen, ist es jedoch
zweckmäßig, einen Teil der Personen mit
mehreren Wohnsitzen nur am ersten Wohnsitz als
Haushaltsmitgtied zu berücksichtigen. Diesem
Anliegen wird bei der Volkszählung '1987 - nä-
herungsweise - dadurch entsprochen, daß Mit-
glieder eines Ilaushalts, die sämtlich überwie-
gend in einer anderen Gemeinde leben bzw. von
der anderen Gemeinde aus zur Arbeit oder Aus-
bildung gehen, bei der Auszählung der "Privat-
haushalte" und der "Bevölkerung in Privathaus-
halten" ausgektammert werden. 3 )

Anders als bei früheren Volkszählungen waren
Fragen zur Familienstruktur nicht mehr vorge-
sehen, weil davon ausgegangen wurde, daß

familienbezogene Nachhreise nicht auf klein-
räumlicher Ebene benötigt werden und daher
entsprechende Ergebnisse aus dem Mikrozensus
ausreichen.

Erhebungsmerkmal des Haushalts war die sich
aus der Zahl seiner Mitglieder ergebende Haus-
haltsgröße. AIIe weiteren Kategorisierungen
des Haushalts knüpfen an die personenbezogenen
Merkmale der Haushaltsmitglieder' insbesondere
der sogenannten Bezugsperson an und sind nicht
gesondert erfragt worden.

BezügIich der personenbezogenen Merkmale der
Volks- und Berufszählung kann auf den im An-
hang abgedruckten "Personenbogen" verwiesen
we rden.

1.4 Erläuterungen zu au sqewählten Nachwei-
sungen der Vo1ks- und Berufszählung

.t 1 BevöIkeL

Für die Feststellung der amtlichen Einwohner-
zahlen aufgrund der Ergebnisse der Volkszäh-
lung 1987 (gemäß § 12 Melderechtsrahmengesetz)

3) In der Volkszählung '1970 ist diese Abgren-
zungsfrage, die ausführlicher im eben-
fal.1s in dieser Eachserie erscheinenden
Methoden-Heft behandelt werden soll, teil-
weise anders geIöst worden (s. auch
Wedel, E. "Haushalte 1987" in WiSta 5/19891
s. 273 ff).
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i st auf die 'Bevölkerung am Ort der Haupt-
wohnung" abzustellen. An diesen Bevölke-
rungsbegriff knüpft auch die BevöIkerungs-
fortschreibung an, die auf der Grundlage
der VoIkszählungse rgebnisse durchgef ührt
wi rd.

Der Übergang von dem bei der Volkszählung
1970 güItigen Begriff der "Wohnbevölkerung',
führt hinsichtlich der Personen, die inner-
halb des Bundesgebietes nur eine Wohnung
hatten, zu keiner Änderung in der Zuordnung.
Abweichungen ergeben sich aber für personen
mit mehreren Wohnungen.

So gehörten bei der Volkszählung 19?0 insbe-
sondere Verheiratete am Ort der Wohnung, von
der aus sie zur Arbeit gingen, zur amtlichen
Einwohnerzahl; nach den für die Volkszähtung
1987 güItigen Bestimmungen werden sie hingegen
am Familienwohnsitz gezählt. Für ledige per-
sonen dürften sich dagegen seltener Änderungen
ergeben, da sie 1970 am Ort der Arbeit oder
Ausbildung zur amtlichen Bevölkerung gezählt
wurden und diese i.d.R. zugleich die nach
neuem Melderecht, maßgeblich überwiegend be-
nutzte Wohnung ist.

Der Ergebnisvergleich zwischen beiden Volks-
zählungen wird hierdurch jedoch auf Bundes-
und Länderebene kaum beeinträchtigt.

Der frühere WohnbevöIkerungsbegriff behäIt
seine statistische Bedeutung bei für die Er-
mittlung der Erwerbstätigen am Arbeitsort bzw.
SchüIer,/Studierende am Ausbildungsort unter
Berücksichtigung der Angaben über die pendel-
wander ung .

I .-a-.?- 
-E 

rss l!c!ä !rg e /E rge rpe !eee

Angaben zur Erwerbstätigkeit werden seit der
VoLkszäh1ung 1961 nach dem international emp-
fohlenen "Err"rerbskonzept" ermittelt. Danach
zäh1en zu den Erwerbspersonen alle personen
mit Wohnsitz im Bundesgebiet (Inländerkon-
zept), die eine unmitt.elbar oder mittelbar auf
Erwerb gerichtete Tätigkeit ausüben (Erwerbs-
tätige) oder suchen (Erwerbslose), unabhängig
von der Bedeutung des Ertrages dieser Täti9-
keit für ihren Lebensunterhalt und unabhängig
von der von ihnen tatsächlich geleisteten oder
vertragsmäßig zu Ieistenden Arbeitszeit. per-
sonen, die eine Erwerbstätigkeit weder ausüben
noch suchen, werden als Nichterwerbspersonen
bezeichnet.

Schü1er und Studierende, die nebenher erwerbs-
tätig sind (auch wenn nur geringfü9i9), sind
sowohl bei den Angaben über Erwerbstätige als
auch über Schüler und Studierende einbezogen.
In der Untergliederung nach "Erwerbstätigen,
Erwerbslosen und Nichterwerbspersonen" werden
erwerbstätige SchüIer und Studierende in der
Kategorie nErwerbstätige" nachgewiesen, also
nicht bei den "Nichterwerbspersonen".

Die Abgrenzung der Erlrerbslosen unterscheidet
sich von der Geschäftsstatistik der Bundesan-
stalt für Arbeit über "Arbeitslose", die an-
hand der Karteiangaben der Arbeitsämter er-
ste1lt wird, insbesondere dadurch, daß in der
Volkszählung auch Erwerbslose einbezogen wer-
den, die nicht bei den Arbeitsämtern regi-
striert sind, jedoch eine Tätigkeit durch ei-
gene Bewerbung o.ä. suchen. Umgekehrt werden
registrierte Arbeitslose, die einer gering-
fü9igen Beschäftigung nachgingen, bei der
Volkszählung aIs Ervrerbstätige nachgewiesen.
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2 Definitionen von Begriffen und Merkmalen

2.1 Nachweisungsmerkmal-e

AusIliryle:r

Ausländer sind aIIe Personen ohne deutsche
Staatsangehörigkeit. A1s Deutsche zählen auch
Personen, die nach dem Grundgeset,z (Art.. 116

Abs. 1 ) den Personen mit deutscher Staatsange-
hörigkeit gleichgestellt sind, z.B. Vertriebene
und Flüchtlinge deutscher Volkszugehörigkeit.

Personen, die neben der deutschen noch eine
weitere Staatsangehörigkeit haben, werden als
Deutsche nachgewiesen.

BevöIkerung am Ort der Hauptwohnung

zur BevöIkerung am ort der Hauptwohnung ge-
hören diejenigen Personen, die im betreffen-
den Gebiet ihre alleinige Wohnung bzw. ihre
Hauptvrohnung im Sinne des § l2 des Melde-
rechtsrahmengeset,zes (MRRG) vom 15. August
1980 (BGBI. I S. 1429) haben.

Nach § 12 MRRG ist, die Hauptwohnung die vor-
wiegend benutzte Wohnung. Hauptwohnung einer
verheiräteten Person, die nicht dauernd ge-
trennt von ihrer Familie lebt, ist, die vor-
wiegend benutzte wohnung der FamiIie. In
ZweifelsfäIlen ist die vorwiegend benutzte
Wohnung dort, wo der Schwerpunkt der Lebens-
beziehungen liegt.

Bevölkerung in Privathaushalten

Ilierbei handelt es sich um die Gesamtheit der'
in Privathaushalten lebenden Personen. Sie
unterscheidet sich von der wohnberechtigten
Bevölkerung um Personen ohne eigene Haushalts-
führung in Gemeinschafts- und Anstaltsunter-
künften und Personen in wohnberechtigten Haus-
halten, deren Haushaltsmitglieder am betref-
fenden ort sämtlich nicht. zur wohnbevöIkerung
zähIen.

E rhre rbslose

Als erwerbslos gelten Personen, die nicht in
einem Arbeitsverhältnis stehen, sich aber um

,eine Arbeitsstelle bemühen, unabhängig davon,
ob sie beim Arbeitsamt als Arbeitslose gemel-
det sind oder nicht.

E rwe rbstätige

AIs eiwerbstät.ig gelten Personen, die in einem
Dienst- oder Arbeitsverhältnis stehen
(einschl. Soldaten, zivildienstleistende und
mithel-fende Familienangehörige), selbständig
ein Gewerbe oder eine Landwirtschaft betreiben
oder einen freien Beruf ausüben, unabhängig von
der Bedeutung des Ertrags dieser Tätigkeit, für
ihren Lebensunterhalt und ohne Rücksicht auf
die von ihnen tatsächlich geleistete oder ver-
tragsmäßig zu leistende Arbeitszeit. Auch Aus-
zubildende zählen zu den Ervrerbstätigeni Haus-
frauen und Hausmänner, die ausschließIich
haushaltsführende Tätigkeiten ausüben, sowie
ehrenamtlich Tät.ige gehören dagegen nicht zu
den Ervrerbstätigen. Erwerbstätige Personen,
die gleichzeitig mehrere Tätigkeiten ausüben,
werden in der Volkszählung nur einmal ge-
zähIt; der fachliche Nachweis erfolgt hierbei
stets nach der Art der ersten oder Haupttä-
tigkeit. Dieses " P e r s o n e n konzeptrr
weicht damit von der Darstellung der Beschäf-
tigungs f ä I t e in der Arbeitsstätten-
zählung ab.

H aushalte/Privathaushalte

Einen Haushalt bilden a1le Personen, die gemein-
sam wohnen und wirtschaften, insbesondere ihren
Lebensunterhalt gemeinsam finanzieren (Mehrper-
sonenhaushalt). Wer allein wirtschaftet, bildet
einen eigenen Haushalt (Einpersonenhaushalt)
und zwar auch dann. wenn er mit. anderen Per-
sonen eine gemeinsame Wohnung hat.

Als Privathaushalte werden ähnlich wie bei der
wohnberechtigten Bevblkerung grundsätzlich alIe
Haushalte an jedem wohnort gezählt, d.h. solche
mit mehreren Wohnsitzen entsprechend auch mehr-
fach. Wohnberechtigte Haushalte gelten an -einem
Ort jecloch dann nicht, aIs Privathaushalte, wenn
alle Haushaltsmitglieder dort nicht zur wohnbe-
vöIkerung (2.8. bei Ferienwohneinheiten,/-wohnun-
gen) rechnen.

Wohnberecht igte Bevölkerung

zur wohnberechtigten Bevölkerung zählen die-
jenigen Personen, clie im betreffenden Gebiet
eine Wohnung haben, unabhängig davon, ob es
sich um eine Haupt- oder Nebenwohnung handelt
(Doppelzählung ) .

-9-



2.2 Glieder ung sme rkmale

Gemeindeq röß enk Iassen

Der Zuordnung der Gemeinden zu Größenklassen
Iiegt die zum 25. Mai 1987 festgestellte ZahI
der Einwohner am Ort der llauptwohnung zugrunde
(siehe auch Übersicht I )

Raumo rdnungs reg ionen

Die Raumordnungsregionen, die durch Beschluß
der Ministerkonferenz für Raumordnung zur Be-
urteilung großräumiger Disparitäten festge-
schrieben worden sind, bilden den räumlichen
Bezugsrahmen der Fortschreibung des Bundes-
raumordnungsprogramms. Ihre Abgrenzung erfolg-
te durch Zusammenfassung von Kreisen,/kreisfrei-
en Städten (siehe auch Schaubild 1 sowie An-
hang 1 ), und sie sind weitgehend identisch mit
den Planungsregionen der Länder. Die Stadt-
staaten Hamburg und Bremen sowie übergroße bzw.
stark verdichtete Planungsregionen wurden in
Teilräume untergliedert, um einem bundesweiten
Vergleich besser gerecht werden zu können.

Hinsichtlich der Zuordnung von Raumordnungsre-
gionen zu Regionstypen, siehe unter "siedlungs-
st.rukt urel Ie Gebietstypen" .

S iedlunq sst r ukt lIe Gebietstypen

achtung entvJickelten siedlungsstrukturellen
Gebietstypen bilden ein integriertes räumli-
ches Bezugssystem, das die Aggregation von Ge-
bietstypen über Kreistypen zu Raumordnungsre-
gionst.ypen zuIäßt.

Die Überlegungen zur Abgrenzung dieser Ge-
bietstypen gingen davon aus, daß die Sied-
lungsstruktur von grundlegender Bedeutung für
die regionale Entwicklung und die Ausbildung
regionaler Lebensbedingungen ist. Dabei wur-
den vor aIlem die Merkmale "Zentralität,, und
"Verdichtung" aIs zentrale Bestimmungsfaktoren
der regionalen Entwicklung für raumordnungs-
politische Fragestellungen angesehen. Für die
Differenzierung nach "Zentralität" wurde an
die in den Programmen und Plänen der Länder
ausgewiesenen zentralörtlichen Funktionen von
Städten und Gemeinden (2.B. als Oberzentrum,
Mittelzentrum) und an in Wissenschaft und
Praxis verwendete SchwelLenwe tte, z.B. Einwoh-
nerzahl von mindest.ens 100 000 aIs Abgrenzungs-
kriterium für eine Großstadt, angeknüpft. Das
Merkmal "Verdichtung" wurde durch SchwelIen-
v'rerte f ür die BevöIkerungsdichte ( Zaht der Ein-
wohner p.o k*2) berücksichtigt, bei Kreistypen
durch einen mehrdimensionalen Verdichtungsindex.

Die siedlungsstrukturellen Gebietstypen (Re-
gions-, Kreis- und Gemeindetypen) sind grenz-
scharf mit den administrativen Gebietsab'gren-
zungen (Landes-, Kreis- und Gemeindegrenzen),
so daß entsprechende statistische Informatio-
nen der amtlichen Statistik genutzt weralen
können (siehe auch Übersicht 2, Schaubild 2

sowie Anhang 1 ).

u

Die von der Bundesanstalt für Landeskunde und
Raumordnung (BfLR) für die laufende Raumbeob-

Üborsicht 1: Anzahl der Gomelndon ie Gemoindegrößenklasse nach Ländern

Geme lndegrößenk I ass en
Bundes-
geb iet

unter
unter
unter
un ter
unter
un ter
unter
unt€r
unter
unter
unter
mehr

Schles- Ham-
burg

l,ur"- | u'"- | 
^o'o- 

| ,"r- l rnrrn-l."o"n-l ,"u- l r""r- | u".-lder- I men lrnein-l sen lrano-ltturt-l erä lland I tin

l:*^-l l?fi:;l l"""lHr;l I l'*"'
xig-
Hoi-

200 bis
500 bisI 000 bis

200 ,. ,
500 .. ,
000 .. .
000 .. .
000 ...
000 ...
000 ,.,
000 ...
000 . ..
000 ...
000 .. .

1

5
10
20
50

100
200
500

2 000 bls
5 000 bls

10 000 bis
?0 000 bi,s
50 000 bis

100 000 bis
200 000 bis
500 000 und

steln

I 1 031

594
L2?
358
586
727
974
642
343

86
35
20
1I

162
336
297
158

90
41
27
13

--2

11
38
48

I EO

1119
237lt9

60
l3
5
a
I

I
1

212
576
716
271
125

33
ll

II

I
I
I
1

I
33

?57
258
184
t23
101

57

6,
I

I
I

419
719-2542- l0 3266 12s 18775 r 45 '10

.?5 97 2r.23 35 lla1 ?c
l4 3 311 I -Ei

21ll
1

t

E'2 396 426 2 303 I 111 2 05r
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Übersicht 2: Anzahl der Gemeinden je siedlungsstrukturellem Gemoindetyp nach Ländern

I Regionen mit großen Verdichtungsräumen

1 Kernstädte (kreisfr, über 100 000 E, )l,lit 500 000 und mehr Einllohnern
1 0berzentren
l4it 100 000 bis unter 500 000 EinH.
2 oberzentren
3 l4ittelzenl.ren ... ., .

zus amme n

Kernstädte zusammen

2 Hochverdichtete Umlandkreise
Gemeinden mit hoher zentralbrtlicher

Funktion (02lt'lz)
4 oberzentren
5 Hittelzentren

zus ammen
oemeinden onne hohe zentralortliche

Funktion lkein 0Z/l4zl
5 Unter?entren
7 Kleinzentren
8 ohne zentralort.Iiche Funktion ..,,. ,

zus ammen
HochverCi.chtete Umlandkreise

zus ammen

3 Ländliche Ljmlsndkreise
Gemeinden mit hoher zentralörtlicher

Funktion ( 0Zll'12 )I oberzentren10 l'littelzentren .,, .
z us ammen

6emei.nden ohne hohe zentralörtli,che
Funktion lkein 0Z/l1Z)

1 1 [Jnterzentrenf2 Klei.nzentren13 0hne 2entralörtliche Funktion .,...
zus amme n

Ländliche Umlandkreise
z us ammen

Regionstyp zusam,nen

2 Regionen mit verdichtungsansätzen
4 Kernstädte (kreisfr. über 100 00014 Kelnstädte (oberzentren) ...15 Kernstädte (l.li.ttelzentren) .

zusammen...,..

SiedI ungss t ruk ture I I e
0eme inde typen

18 Unterzentren19 Kleinzentren

Bundes-
gebl e t

Sch I es-
hig-
ho]-

stei.n

Ham-

1

1

- 11

burg

l*r"-l lroro-l lrn"rn-lrro.n-l I lr."-I oer- I Bre- lrnein-l Hes- lland- I Hurt-l Bav- I saar-l Iin

l;3:'-1 "" ll:::; 1 
"" 1""" | fft; | 

;# 
| 

i;;o 
lt*;;,

1a

to
a1

49 u1

1

0

3
I
7

5
6
8

z0

27

4

1

1

1

3

1

?

4

§

77

10

qa

4

125
128
-115
868

3
5

40
46

s3

10
10

8
10

z/L

28r

330

10
10

t78

3l3
a

2
55
57

117
LL7

20

38

in
4S

6
6

1
1

1

l"

13

z6

ZE

396

7
7

900

26
26
59

126 ?6

2
l6
51
70

44

9{
168

14
47

196

288

4
I

t5

)
106
108

135
54

580
769

3
3

4
2
6

55

?34
289

zs
29

10
l5

41

4
4

2
2
q
6

318

320

45

45

oo

266 t87 77 319

(
23
58
86

90

272

4
L2

rc877

1 826

2
a

2

136

197

1 665

1 658

57t

A?E

4

4

5 Ländliche Umlandkreise
Gemeinden mit honer zent:'albrt

Funk t ion
iche r
0z/riz)16 oberzentren17 l4ittelzentren . .. ,

zusammen
Gemeinden ohne hohe zentralortliche

Funktion (kein 0zll12)

5
b

15at)
zö!

c!3
747
552

?
?q
41

2
46
48

ä
53

a
äa
41

6?
L28
340
530

5
33
20

- 106 85
- 15 148855 158 1 609

24 15- 51837 546

4? 558

10

40

34?
525

558

t2
L7

257
286

86

235
380

4?L

427

?0 ohne zentralorti. Funktion
zusammen . . ,.

Ländliche Umlandkreise
zusammen ..

Regionstyp zusanmen 3 SZ4 ?3q

3 Ländlich geprägte Regionen

6 Kreise in Iändlichen Regionen
Gemeinden nit hoher zentralOrtlicher

Funktion ( ozltlz)?L 0berzentren22 Mittelzentren . ,. ,
2US ammen

Gemeinden ohne hohe zentralörtliche
Funktion (kein OZ/l'12)23 Unterzentren24 Kleinzentten .,,..25 ohne zentralörtl. Funktion

zus ammen
Krelse ln ländlichen Regionen

zusammen

20
157

103

104

3 803

177

zl.o
?69

15
I
4 14

17

L4
90

104

26
48

126
200

299
741

Reglonstyp zusammen .. . . .

?70
417z osg

2 6?6

2 853

2 853

8 503

5l
454
s94

50s

505.

21

zL7

1 117

1 22L

217 r ZZL

1 111 2 0s1 1Regionen zusammen

?84

2AS

1 031

sz 558

426 2 303 t)

1

1

1

3

I
11



a) Wichtigster Baustein in diesem System sind
die (oben erwähnten) Raumordnungsregionen,
die sich vorzugsweise für die Analyse in-
terregionaler Unterschiede in den Lebens-
bedingungen eignen. Ihre Typisierung nach
den Merkmalen "zentralität" und "Verdich-
tung " führte zu drei Reqionstypen, und
zwar

- Regionen mit großen Verdichtungsräumen
- Regionen mit verdichtungsansätzen
- 1äncllich geprägte Regionen.

Bei den Raumordnungsregionen handelt es
sich praktisch um oberzentralörtliche
Einz ug sbe re iche.

b) Innerhalb der drei Regionstypen vrerden
sechs Kreistypen unterschieden, deren Ab-
grenzung stark von der lterkmalskombination
des jeweiligen Regionstyps abhängig ist.

In den Regionen mit großen Verdichtungsräu-
men werden drei Kreistypen ausgegliedert.
Neben den xKernstädten" (kreisfreie Groß-
städte) srerden diejenigen Kreise aIs Kreis-
typ "hochverdichtetes Umland" ausgewiesen,
die oberhalb eines aus verschiedenen Merk-
malen (Siedlungsdichte, Wohnungsdichte,
Arbeitsplatzdichte) berechneten mitEleren
verdichtungsindex des Regionstyps Iiegen.
Die restlichen Kreise bilden die Elemente
des Kreistyps "1ändliches Umland"; ihre
Werte }iegen unterhalb des Regionsmittels
des Verdichtungs index.

In den Regionen mit verdichtungsansätzen
wird nur nach Kernstädten und deren Umland
unterschieden; die Kreise in Iändlichen Re-
gionen erfahren keine weitere Differenzie-
rung.

c) Die Gemeindetypisierung berücksichtigt so-
wohl die Lage im großräumigen siedlungs-
strukturellen Kontext (Lage im Regionstyp)
aIs auch die innerregionalen Bezugsbedin-

gungen (Lage im Kreistyp); unterschieden
werden 11 (im Tabellenteil aIs Zwischen-
summen ausg ewiesenl bzw. 25 Gemeindetypen

Einzig die Kernstädte in Regionen mit gro-
ßen Verdichtungsräumen werden nach ihrer
Größe differenziert (Kernstädte über
500 000 Einwohner und Kernstädte mit einer
Einwohnerzahl zwischen 100 000 und 500 000),
um dem besonderen Charakter der Funktionen
von und der Lebensbedingungen in großen
croßstädten gerecht zu werden.

Die Differenzierung der Gemeinden inner-
halb der sonstigen Kreistypen erfolgt nach
der zentralörtlichen Funktion der Gemeinde.
Auf die politische Gemeindegröße aIs Ab-
grenzungskriterium wird verzichtet, um die
Nachteile der mangelnilen Vergleichbarkeit
administrativer Gegebenheiten in den Bun-
desländern zu eliminieren. Die Gemeinde-
größe geht nun indirekt über die jeweilige
zentralität in die Typik ein. Diese Zentra-
Iität orientiert sich an vorhandenen Ein-
richtungen und Plänen und beschreibt die
LebensverhäItnisse und ihre wahrscheinliche
Fortentwicklung plastischer aIs das allei-
nige Merkmal der Gemeindegröße.

Wie bereits in der Vorbemerkung erwähnt, soll
die Abgrenzung siedlungsstruktureller Gebiets-
typen auf der Gruncllage der VoIkszählungser-
gebnisse erneut überprüft werden. Erst bei
dieser Gelegenheit so1Ien, soweit auf die Ein-
wohnerzahlen bezogene Schwellenwerte vervJendet
wurden, die zum Stichtag der VoIkszählun9 1987

fe.stgestellten Änderungen des BevöIkerungsstan-
des berücksichtigt werden. Daraus erklärt sich,
daß '12 Kernstädte mit 500 000 und mehr Einwoh-
nern und 58 Kernstädte mit 100 000 bis unter
500 000 Einwohnern angegeben werden (siehe
Übersicht 2), während es nach den Ergebnissen
der Volkszählung 1987 nur noch 1 1 Städte mit
500 000 und mehr Einwohnern und nur noch 55
städte mir 100 000 bis unter 500 000 Einwoh-
nern gab (siehe Übersicht 1).

-12-



Schaubild 1

RAUMORDNUNGSREGIONEN DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND

o

aE Grenzen und Nummelnl).-3- 6glP2umordnungsregionen

" Grenzen und Nummernl) der Teilräume---- von Raumordnungsregionen

A

1) Vgl. Tabellentail.
Statlstlschos Dundesamt 90 0597

13

7
a



o
o

C,

SIEOLUNGSSTRUKTURELLE TYPISIERUNG DER KBEISE BzW. KREISFREIEN STADTE

o

SIEDLUNGSSTRUKTURELLE KREISTYPENI)

Regionen mil großen Verdichlungsiäumen

@ Kenstädte

ffi HochverdichletesUmland

ITIIfl Ländtictres umtand

Regionen mit Verdichlungsansätzen

174 Ke,nstädte

=l 
Ländtiches umtand

Ländlich geprägte Regionen

l--.] LanOtict, geprägte Kreise

or

%

l) siehe ziffer 2.2 der Detinitiönen.

Stalistisches Eundesamt g0 0598
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Lfd.
Nr.

I l{ohnberechtigte Bevölkerung ...... .

2 Bevölkerung am Ort der Hauptwohnung

3

4

0e utsche

Ausl änder

Al ter von ..
unter 18

18-45

45-65

bis unter... Jahren

Anzahl

Anzahl
%

An zahl

Anzah l

Anzah l

Anzahl

Anzahl

An zahl

Anzahl

Anzahl

Volks
1 Ausgewählte

Ni eder-
sachsen

7 418 807
tL,7

63 202 852
100

6L 077 042
100

56 931 467
100

4 L s 575
100

l1 315 986
100

24 499 259
100

15 914 060
100

9 347 737
100

28 993 853
100

26 907 5t7
100

25 053 634
100

1 853 883
100

2 086 336
100

32 083 189
100

61 603 392
100

26 218 438
100

8 766 i53
100

t7 451 685
100

2 693 440
4,3

2 554 241
4,2

2 478 357
4,4

75 884
1,8

472 262
4,?

I 010 769
4,L

66t 57?
4,?

409 638
4,4

L ?29 525
4,?

L tzt 426
4,2

I 090 150
4,4

31

108 099
5r2

I 324 7t6
4,1

2 s59 593
4r2

l 108 408
4,?

37t t9?
4,?

I 631 161
2,6

I s92 770
216

r 445 387
2,5

147 383
3,6

237 043
2rl

635 537
216

426 510
2,7

293 680
3,1

811 328
2,5

1 587 357
2,6

827 042
3,2

386
4r4

440 511
215

1,9

7 03
7

t62
I

5

6

7

8

6 896 940
12,L

265 163
6,4

I 369 599
t2,L

2 820 864
ll,5

I 845 923
11 ,6

65 und mehr L t25 7t7
t2,0

9 Erwerbspersonen Anzahl

10 Erwerbstätige ....... Anza hl
b

11

davon

De utsche An za hl

t? Ausl änder Anzahl

13 Erwerbsl ose ........ Anza ht

14 Nichterwerbspersonen Anzahl

15 Bevölkerung in Privathaushalten . Anzahl
q
b

16 Pri vathaushal te Anzahl

Ll Ei npersonenhaushal te Anzahl

l8 Mehrpersonenhaushal te An za hl

781

690

442
2,7

790
2,6

631 778
2,5

90 652
4,3

3 325 234
ll,5

3 037 226
ll,3

2 930 8ll
lt,7

106 4I5
5r7

288 008
l3,8

3 836 869
12,0

7 229 767
lt,7

2 958 t47
ll,3

920 958
r0, 5

2 037 189
11 ,7

276
L,7

59 012
3,2

s31

19

Durchschnittl iche Haushal tsgröße (Personen)

Ei n- und l'4ehrpersonenhaushal te

737 2t6
4,?

213

Gegenstand der Nachweisung Ei nhei t Bun des-
geb i et

Schl eswig-
Hol stei n Hamb urg

20 Mehrpersonenhaushal te

16 -

213

3,0 3,0 2,7

2,4

3,1



zählung 1987
Strukturzahlen

Bremen

679 255
1,1

17 rB8 088
27 ,2

16 71r 845
27 ,4

L5 451 770
' 27,1

1 260 075
30, 4

3 068 242
27 ,L

6 668 518
27 ,2

4 494 272
28,2

2 480 813
26,5

7 600 474
26,?

6 933 089
25,8

6 433 895
25,7

499 194
26,9

667 385
32,0

L6 853 223
27 ,4

7 193 367
27 ,4

2 363 454
?7 ,0

4 829 9t3
?7 ,7

5 697 249
9,0

5 s07 777
9,0

5 036 512
B,B

471 265
ll,4

2 225 886
9,1

1 439 698
9,0

3 763 709
6,0

3 630 823
5,9

3 478 403
6,1

152 4?0
3,7

677 523
6,0

9 634 468
15,?

I 286 387
L5,2

B 436 710
14,8

849 677
20,5

1 804 139
15,9

3 798 070
15,5

2 353 7Lt
14,8

1 330 467
L4,2

4 562 613
L5,7

4 354 735
L6,2

3 932 249
15,7

422 486
22,8

0

4 723 774
t4,7

9 404 814
15,3

3 900 175
14,9

L 272 673
14,5

2 627 502
15, I

Lfd.
Nr.

11 349 037
18,0

10 902 643
Ll ,9

10 291 091
18,1

I 085 415
L,7

I 055 660
Lr7

I 012 109
1,8

43 551
lrl

424 077
L,7

290 265
1,8

156 266
L,7

464 097
1,6

412 264
1,5

15 704
0,8

51 833
2,5

591 563
1,8

1 068 713
L,7

438 854
Lr7

316 071
1,8

2 012 709
3,3

L 789 220
3,1

223 489
5,4

3
230622 2

3

084
1,1

968
lrl

660

614

2

3

4

5

6

052
Ir6

185442
8r7

987088
0,9

67r

106

261

45 116
1,1

39 863
1r9

6LL 552
14,8

174 290
1,1

118 035
lr3

311 367
1,1

27t 504
1,0

255 270
1,0

16

L 428 079
5,8

65 652
3,5

961 068
6,0

564 153
6r0

I 683 550
5r8

I 571 363
5,9

1 505 711
6,0

I

? 096 027
18, 5

4 394 803
17 ,9

2 773 605
L7 ,4

5 372 250
18, 5

5 096 990
18,9

4 78? 145
19, I

314 845
17 ,0

?75 260
L3,2

.5 530 393
Ll ,2

l0 985 161
t7 ,8

4 527 448
17 ,3

i 444 089
16,5

3 083 359
L7 ,7

312 569
2,8

830 985
3,4

493 146
3,1

376 009 I

348 7t7
1,1

2 642 365
9r1

2 490 795
9,3

2 267 9BB
9,1

222 807
12,0

151 570
7,3

2 865 412
8,9

5 568 033
9,0

854 751
9r l

2 375 434
9,1

783 577
8,9

LLz LB7
5,4

3 678 645
6,0

L 476 782
5,6

ALL 225
4,7

i 065 557
6,1

4,0
OB

,5
2

L7
638

560
1,6

I 020 936
3,5

927 335
3,4

827 077
3,3

100 258
5,4

93 601
415

991 773
3,1

2 003 137
3r3

1 090 464
4r2

556 710
6,4

9

396 11

L2

13

10

15

l6

L7

234
0,9

878
10

207

9 111 371
28,4

I 947 273
6,1

14

949
I

664

783
1,4

122133 561
1,5

1

322 317
1,2

t8B 756
1r1

2rL

533 754
3,1

1B

1,8 19

1 591 857
9r1

32

17-

No rdrhei n-
lle stf a'l en

Hessen Rhei nl and-
Pfal z

Baden-
Hürttemberg Bayern Saarl and Berl i n

(llest )

2'8

213

3,0 3,0

2,5

3,1

2,4

3,1

2,4

3,1

214

3,0 2r7 20

I

l,l
7



Volks
2 Wohnborochtigte Bevölkerung, Bevölkerung am On der Hauptwohnung sowie

UndLfd
Nr

Sied I ungs
Gemei

strukturelle
ndetypen

rhnbe recht igt
8evölk e rung

BevO I k erung
am ort der

Haupthohnung

hb
Aus 1änder

zusammen I männlich

01

02
03
0{

05

06
07
08

Regionen mit großen Verdichtungsräumen

I Kernstädte (kreislr. iiber 100 000 E. )Nit 500 000 und mehr EinHohnern
1 oberzentren

t4it 100 000 bis unter 500 000 Ei.nn,2 ooerzentren
3 |littelzentren .,,..,

z u5 amme n

Kernstädte zusammen

2 Hochverdichtet€ Umlandkreise
6emeinden nit hoher zentralörtlicher

Funktion ( 0ZlI2 )4 oberzentren
5 Hittelzentren ,...,.

zus ammen
Gemeinden ohne hohe zentralbrtllche

Funktion lkein 0Z/t1Z)6 L.lnterzentren
7 Kleinzentren
8 ohne zentralörtlichE Funktion . ... .

z us ammen
Hochverdichtete Umlandkreise

zusamen

3 Ländliche Umlandkreise
6emeinden mit hoher zentlaIörtlicher

Funktion ( 0ZlItZ )I oOerzen'.renl0 }littelzentren .,..
zu5 0mmen

Gemeinden ohne hohe zentralörtliche
Funkti,on lkein OZ/tlZ)11 Unterzentren12 Kleinzentren13 0hne 2entralörtli.che Funktion .., .
z us ammen

Ländliclre Umlandkreise
z u5 amne n

Regionstyp zusammen

2 Regionen mlt Verdichtungsansätzen
.e Kernstädte (kreislr. iiber 100 000 E1{ Kernstädte ( oberzentren) . .. . ,15 Kernstädte (l'littelzentren) .,.

zus ammen

5 Ländliche Umlandkreise
Gemeinden mit hoher zentralörtlicher

Funktion ( 0Zlt,12 )16 oberzentren . .,...17 Mittelzentren .. . .
zus ammen

Gemeinden ohne hohe zentralörtliche
Funktion- lkern OZ /l4zl

18 Unterzentren ,.19 Kleinzentren , ,Z0 ohne zentrslört Funk ti.on

13

09
IO
11
t2

14
1(
16

30
31
3Z

33

17
t8
19
20

2t

a)

24

26

28

2E
36
37

38
äo
40
4t

42

43

44

zusammen.
Ländl iche Umlandkreise

zusamen

3S Reglonstyp zusamnen

3 Ländlich geprägte Reglonen

6 Krelse in ländlichen Regionen
Genelnden m1t hoher zentrolörtlicher
zL oberzentren ....::::::::. :?::':',.,22 I'l!ttelzentren .,,.

zus amme n
Gemelnden ohne hohe zentralörtliche

Funktton lketn OZ/]EI23 Unterzentren ..,24 Kleinzentren ...25 ohne z?ntralörtl Funktion .
zusammen ..... ,

Kreir,e in ländlichen Regionen
zu9adnen .,,,

Regionstyp zusannen .. . ., .

Reglonen lnsgesemt . ,..
1) Bezogen euf dle Bevölkerung am ort der Hauptr{ohnung

18

190 316

190 316

2 297 475

Bund6

l0 531 770 t0 214 123

50 667
2 642 269
? 692 936

5 235 Z3t

22 0?a o=r

ß 216 229

17 457 {53

9 5{5 738

I 545 738

6t 077 042

L 206 243

4 449'lt6
I 746 951
6 196 667

16 410 790

671 559

250 995
81 9?{

332 969

16 917 6.ll

4 602 792
1 783 079
6 385 871

1 633 082
1 050 492
1 811 488
4 495 062

5 392 519

34 342 71t

452 069
148 086
600 1.55

1 804 {0.1

213 33.i

2 951 40{

847 171

347 000

347 000

4 r05 575

1 004 528

12 63? 5t4

t15 29)
8 012 155
8 157 {52

I 399 274
?94 356
927 394

2 621 021

1 587 391
1 023 006
1 763 805
4 374 ?02

t2 32) 830

I 360 554
285 830

2 542 295

2 740 358
2:.35 501
3 S80 415I 356 ?'t4

55 730
31 3q2
62 284

155 556

516 16{

100,119
67 6,15

112 036
280 100

931 656

53 896
39 734
41 709

l3s 339

,E tr'C
626 03E
651 556

141 921
? alt 707
7 953 628

98 242
242 552
340 794

| 264 71?{ 595 183
5 859 955

72 03q
139 627
211 661

I 135 868
2 847 538
3 983 406

1{ 850
345 758
360 608

25 755
{ 58.?
I 390

39 329

52 639
2 718 95S

4 350
136 785t,ll 135

? 3?9

71 430

46 839
I 685

16 675
72 L39

2t6
!9na?

5S9
360
s09

lr6 819

1 637 511

3 732 760
z5! qtl

3 375 211

3 005 259
235 965

3 zqt 224

119 932ll 325
131 257

55 085l3i 78.1
189 869

lL? t79
77 021
81 268

??0 s68

611 26?

61 954
42 23?{{ 336

lsB 522

L 32? 554
4 717 sSt
6 075 03s

2 839 852
2 213 847
3 626 581
8 686 280

14 761 375

18 136 586

I 180 520
2 3?4 t02s t54 6??

338 331

{59 648

582 4?0
699 487
865 963
9{8 870

1
I
2
5

1 515 507
1. 514 368
2 532 557
5 6A2 332

39 912
76 848

116 750

29 734
21 345
22 477
73 556

10 103 492

10 103 1192

63 202 852



zählung 1987

Ausländer und Erwerbstätige nach siedlungsstrukturellen Gemoindetypen

zHar

ErHerbs tätige
EinHohner
Je ki12 ll

Ltd
Nr

l.re ib I lc h zusalnnen nänn I ich HelbI ich

gebiot

10 678
280 280
290 958

4S 639
30 103
49 752

L24 544

415 502

I 299 049

3 504 538

534 690

201 074
66 112

267 186

801 876

272 87t

377 523

156 684

156 6811

I 8118 100

4 539 039

1 905 591
688 084

2 593 575

7 732 714

5 565 8ll

2 317 805

15 016 330

6 247 933

7 6t2 379

4 278 808

4 278 808

26 907 517

2 860 tAS

4 252 174

1 468 255

I 224 967

3 950 843

4 763 2t8

2 667 q78

2 667 47A

16 655 663

760 135
241 510I 001 645

1 878 895

2 880 540

24 250
260 019
285 269

2 635

2 725

41 S08
2 163 981
2 205 489

65 758
424 000
489 758

b91
538
611

145 456
456 574
592 030

462 929
303 943
532 171

215 337
72'7 654
942 991

I

32t
?35
557

765
519
009
3932

4X8 772
355 643
559 68{
354 099

197 tzl
476 955
675 076

278 6?9
181 291
317 034
777 004

1 051
610
6r4

166

504

222
551
1aa

774
242
284

158
125
9l

115

L52

r81

1 971
61 674
63 645

21 615
1 147 065I 168 580

L2 ?95
720 102
732 A97

8 820
426 963
434. 783

386 120
85 097

264 t4l
,rE ltro

213 501
50 666

149 600
4t3 767

155
140
78

114

96 51s

I 313 893

2t 084
4 101
7 685

32 870

36 617I 035
104 652

50 2?5
34 789
36 932

121 946

32 L22
82 779
9{ 90r

24 162
18 389
L9 232
61 783

741 608
485 234
849 211
076 053

ssg 621
135 763
4ß 74r
LSg L25

| 204 529
374 65?

1 568 720
3 747 906

657 541
748 069I 154 535

2 550 145

? 061 273

849 550

5 791 363

2 297 090

2 8,s9 161

I 611 330

I 611 330

10 25t 854

344
282
?54
?ae

438

610
töt

776
234
232

109
94
53
7g

262 736
101 710
38{ 446

746 085
66 290alz 375

516 651
35 420

552 071

536 661
1 963 366
2 500 027

325
712
036

I

43 157
107 768

I
ll88 492
230 L71
718 663

757
014
036
807

29t 37t
753 216
04{ 587

238 221
281 799
417 234
937 254

419 320
468 270
737 301
622 AgLI

114

114

246

- 19 -

01

02
03
04

05

06
07
08

09
10
11
l2
l5

!7
18
19
20

4

2L

22

23
24aa

26
27
28

29
30
31
2'

aa

34

35
5b
37

38
39
40
4t
42

ll3

44



Volks
2 Wohnbsrechtigte Bevölkerung, Bevölkerung am On der Hauptwohnung sowie

UndLfd
Nr

Sied lungs
Gemei.

s truk turel 1e
nde typen

!,lohnberecht igte
Bevö I k erung

Bevö l.kerung
am ort der

Haupt,.{ohnung
Aus länder

zus ammen I männ}lcn

I Regionen nlt großen Verdichtungsräumen

2 ttochverdichtete l..lnlandkreise
6emelnden mit hoher zentra]örtl

Funktion (
icher
0z/,lzl

08
09
10
11

0l

0?
03
04
05

OE

07

18

20
2r

22

23

5 l4ittelzentren
Genelnden ohne hohe zentralörtliche

Funktion (kein ozlt'tz )6 Unterzentren
7 Klelnzentren
8 ohne zentralörtliche Funktion ...., .

zus ammen
Hochverdichtete Umlandkreise

zusailnen

3 Ländllche lhlBndkreise
Gemeinden mit hoher zentralörtlicher

Funktion (02lHZ)
10 I'littelzentren ....

6emeinden ohne hohe zentralörtliche
Funktion lkein lz/t4zt11 Unterzentren12 Kleinzentren13 ohne zentrElörtliche Funktion .,. ..
zusamnen

Ländliche Umlandkreise
zusalttlnen

Regionstyp zusammen

2 Regionen mlt Verdichtungsansätzen
4 Kernstädte (krelsrr, über 100 000 E, )14 Kernstädte (oberzentren) ..,....

5 Ländllche unlsndkreise
Genelnden nit hoher zentralörtlicher

Funktion (02lt.lZ)
16 oberzentren17 l''littelzentren,...

zusamnen
Genelnden ohne hohe zentralörtllche

Funktion lkefn OZ/!4Z)

18 Unterzentren19 Klei,nzentren20 ohne zentralörtI. Funktlon
zus ammen

Ländliche thlandkreise
zu§ammen

Regionstyp zusanmen,..

3 Ländlich, geprägte ßeglonen-
6 Krej,se ln ländllchen Regj.onen

Gemelnden mit hoher zentralörtlicher
Funktion (02,/ll?)

2L oberzentren22 Hittelzentren
zus6mnen

Gemeinden ohne hohe zentralörtliche
Funktlon (kein OZ/WI23 Unterzentren

25

r2

13

L4

15
16

24ac
26

aa
28
23
30

5l

32

33

Kl e inzentren
ohne zentralörtI. Funktion

zuSammen
Kleise ln ländlichen

zusailnen.

Regionstyp zusamnen ,.
Regionen zusa,nmen

Reglonen nit großen Verdlchtungsräuhen

1 Kernstädte (krelsfr. tiber 100 000 E. )Mit 500 000 und Dehr Einr{ohnern-
1 oberzentren

1) Bezogen au! dle Bevölkerung an Ort der HEuptr{ohnung

r 592 770 l{7 383 82 663

Schl.rwig-

3 r13

171
869
887

6{ 570
64 4{3

2r4 383
343 396

110 682

255 609

231 BZa

{65 480

8l 634

673 257

I 138 727

713 880

713 880

2 693 4110

I 631 161

108 {11

43 216
39 005
68 960

151 181

259 592

44
?q
70
5r

226 L08

63 066
62 981

205 964
332 011

2
1
1c

5 862

11 097

9 14{

t7 tt?

28 209

23 43q

04?
568
625
a2c

I 114
835
880

2 819

322
347
099
968

1
4

2
I
5
?

5 932

4 730

8 879

l4 811

L? ?96

6 338

6 338

110 063

Ham

538
965
586
089

575 ?25

840 833

558 tl3

817 7tL

458 264

o 1 0r2
173 607

ttg 227
108 840
2?? 573
{99 640

73 7?t
88 700

158 471

3
?
5

481
411
892

I
I
I

z

I

1
2
E

892
3?9
221

9?6
675
?9A
897

908
600
508

663
8A'1
240
830

t07 agz
99 458

245 667
453 017

761
a)a
550
642

308
863
698
869

621 488

I 069 752

666 778

666 778

2 555 24t

11 53{

3{ 988

6 ll8

18 914

3 878
2 9.?0
6 818

I
I
2

I
1
2
5

85 554
15i 357
237 stt

51 296
93 821

283 7s0
428 A6?

89 519
159 074
2{8 593

53 752
103 019
308 516
46s 28? 2

L2 6A7

L2 687

75 88{

-20-



zählung 1987

Ausländor und Erwerbstäti9e nach siedlungsstrukturellen Gemeindotypen

zHar

ErHerbs tät ige
E inr.rohne
Je kmz I

Lfd.
Nr

}{e ibl ich z us anmen mbnn I 1ch neiblich

Hol 6 t€i n

bu.g

2 749

5 165

{ 354

o a2a

13 398

l0 658

5 416

16 07{

49 673

I 2? q4q

261 156

385 10S

184 486

29 489

62 224

20 ta4

42 503

101 696

150 354

75 680

1 445

928

745
{16

20 047
l9 697
3S 532
74 276

12 355
11 895,1 trtr'
q3 80?

7 632
7 802

12 980
28 474

48 658

l0 754
11 831
36 702
59 287

17 341
18 501
61 394
97 236

1? 73?
16 706
39 ?49
73 687

20 490
22 603
43 099

27 672
26 ?55
69 701

12{ 118

546
s87
648

410
153

51
68

100

100

762

a 07?
1{ 583
s2 507
65 162

2L 322
38 803
60 125

13 999
2{ 5408l 051

119 590

609
886
146
?tro

33?

702

501
481

74
109

166

203

384
982
513
879

104 633

28 09s
30 332
98 096

156 523

35 667
63 631

22 071
39 123

123 558
t84 752

159 1160

234 751

33 400
36 580
69 980

45 40{
q5 q5l

t08 950
197 805

108 806

767 ?t7

276 023

179 715

179 7t5
690 1189

396 372

12 910
13 971
26 8Bl

100 558

t76 258

14 345
24 828
39 173

I 379

I1
1)

589
082
671

838
6s3
254
755

108
5s8
729

616
787
65

101
I
I

I 970I 340
3 310

645
976I 418

3 039

267 785

q52 271

28{ 050

284 050

I tzt 426

131

2L2

6 3{9

6.349

35 821

104 335

104 335

430 937

64 720 590 790

-21

29,{ 1118 2 LLO 311

08
09
1U
11

01

02
03
0{
05

06

0?

18
19
20

23

24
25
26

?a
28
29
30

L4

L2

13

3l

2a

33

15
16
L7

I



Volks
2 Wohnberechtigte Bovölkerung, Bevölkerung am Ort der Hauptwohnung sowie

UndLJd
NT

Sied I ungss truk ture I I e
Geme indetypen

Hohnberecht igte
Bevö I k erung

Bevö1 k erung
am ort der

HauptHohnung
Aus I änder

zusammen I männlich

Nrodor

01

0z

03

05
06

0?

08

1 Regionen mit großen Verdichtungsräumen

I Kernstädte (kreisfr. iiber 100 000 E. )Mit 500 000 und mehr Einhohnern
1 0berzentren

2 Hochverdichtete Umlandkreise
6emeinden mit hoher zentraliirtl.icher

Funktion (02ll.lz)
5 Hittelzentren .., ,, .

3 Ländllche Umlandkreise
oemeinden mi.t hoher zentralbrtlicher

Funktion ( ozlilz )10 Mittelzentren
6emeinden ohne hohe zentralortliche

Funktion (kein 0Zlt1Z)11 Unterzentren
13 0hne zentralörtliche Funktion .....

zus ammen
Ländliche Uml,andkrei,se

z us anme n

Regionstyp zusammen

2 Regionen mit Verdichtungsansätzen
4 Kernstädte (kreisfr, über 100 0001{ K€rnstädte (oberzentren) .15 Kernstädte ( l,littelzentren )

zusammen . ,, ,

5 Ländliche Umlandkreise
oemeinden mit hoher zentralortlicher

Funktion (02l1.12)
16 oberzentr€n17 tlittelzentren . ,. .

zus amme n
6emeinden ohne hohe zentralörtliche

Funktion lkein 0z/llzl
18 Unterzentren20 ohne zentralört1. Funktion

zusammen ....
Ländllche Umlandkreise

zusamen .,

Regionstyp zusammen

50 600

102 334

28 016

56 672

3t 907
19 3605t 267

18 057
! 1 2ri
29 382

16 084
11 798
27 88?

Ettr rca

73 8?9

733 0?t

49.1 86{

72 072

77? 125

578 928
432 55{I 011 {8?

1 788 607

2 355 5il3

I 840 {39

2 423 4?L

593 865
447 547
04t sLz

656 820
212 451

47 731

.3 003

30 523

8l 133

t32 400

l5 898

30 429

30 423

?65 163

36 402

2 64? 532

3 512 786

2A 5q7

2 109

45 190

'74 5?2

I ?82

2 7{l 535

3 6S2 906

5{8 413

I 3{6 {30

I 346 {30

7 418 807

5119 366

679 255

16 8Bl

7 52?
3 6i3

11 135

299
5J1
630

969
551
560

09
10ll

15
16
L7

63.t 289
235 965
870 255

s35
5.12
077

l2
6

20

2t
lq 781
38 {70
53 251

02r
510
531

t2
13
t4

232 995
019 001
251 996

2lB tq7
985 053
203 200

c?o oo?
759 445
439 332

703 06S
786 575
489 639

)c

8
6

15

18

19

3 Ländlich geprägte Regionen

6 Kreise ln ländlichen Regionen
oeneinden mit hoher zentralörtlicher

Funktion (02lt.? )
20

2t
?2
23

2q

at

26

22 Hittelzentren .....
Gemelnden ohne hohe zentralortliche

Funktlon (keln oZIHZ)23 Unterzentr€n25 ohne zentralcirtl. Funktlon,..,,.
zus ammen

Kreise in Iändlichen Reglonen
zusammen

Regionstyp zus8mmen .

Regionen zusarMen

t Regionen nlt großen Verdichtungsräuilen

1 Kernstädte (kreisfr. tiber 100 000 E. )Hlt 500 000 und mehr EinHohnernI oberzentren

2 Reglonen mlt Verdichtungsansätzen

4 Kernstädte (kreisfr. über 100 000 E28 l4 Kernstädte (0berzentren) ..,..
?9 Reglonen zusarnen

439 638
358 379
798 017

424 394
340 115
76{ 509

529 255

I 293 775

| 233 77q

7 162 103

533 45s

4

5
2

L?

L'7

148

185
078
?63

045

045

289

Brr

20 zts

{ 614

24 S?8

)

l) Bezogen suf dle Bevölkerung am [)rt der Hauptlrohnung

22

126 529

660 084

8 7l€
45 116



zählung 1987

Ausländer und Erwsrbstätige nach siedlungsstrukturellen Gemoindetypen

zHar

ErHerbs tät ige
E I nHohner
Je kmz 1)

Lfd
lJr

He ibl ich zus ammen männ L lch heibl ich

5!ch6o n

mgn

21 184

189.1

13 642

), aaa

{5 662

203 71t

3{3 803

799 183

1 0s0 223

1 113 812

r 4?7 650

211 093

119 {20

19 538

502 438

641 396

70t 464

925 501

132 705

336 772

135 191

30 746

165 937

90 321

11 781

1 ?1 qJ?

L lbz

255

l{5
70

02

01

l8

l9

27

6 013
2 929
8 9S2

261 145
194 215
455 350

211 856

rE5 22t
rz5 5bt

452
18
2l
33

845
029
87q

aa
61

6 q82
17 139
13 htr

7

9s 92{
68 8s4

164 778

38 588
15{ 562

103 521
207

03

0.1
05
06

07

08

13 850
8 035

21 885

241 1)A
101 710
363 838

157 74t
66 290

?2$ 037

104 381
35 120

139 801

89 811
409 r27
498 938

El ara
251 s65
305 788

236 725

398 827

{12 348

552 199

135

t74

1 039
a2a
271

09
10
11

15
l6
l'1

l2
13
14

131
?7

836
432,co

a
6

?q qr?

57 828

/ I tb

13 38{

13 38{
116 874

16 188

169 005
139 255
308 260

78 388

182 581

182 581

1 133 557

o1 2au

519 353

519 3s3

3 03? 2?6

48 S81

27t 505

336 772

1 903 669

f5b

I 633

1 834

1 633

Lrz 927
91 140

204 067

56 078
.18 115

10{ 193

a2c

9t

68

96

96

151

2t
22
23

24

2S

4 100

20 288

-23

18 235

105 567



, Volks
2 Wohnborechtigte Bevölkerung, Bevötkerung am On der Hauptwohnung sowie

Sledl ungss truk ture I I e
0emelndetypen

I.lohnberecht igte
Bevö.1, k erung

Bevölkerung
am ort der

Hauptxohnung

Und

Aus I änder---;;;;;----i----;;ffi ;;---
I Regionen mlt großen Verdlchtungsräumen

01

I Kernstädte (krels
tlit 500 000 undI oberzentren.

fr. über 100 000 E. )
nehr EinHohnern

02
03
0{

l41t 100 000 bis unter 500 000 Einir
2 oberzentren
3 l,littelzentren ..... .

zus ammen

Kernstädte zusammen,.,...,

? Hochverdichtete Umlandkreise
Gemeinden hit hoher zentralörtlicher

Funktion (02ll'lZ)
5 Hittelzentren . ,. ,. .

Gemeinden ohne hohe zentralörtliche
Funktion lkein OZlt{.zl

6 Unterzentren
Hochverdichtete Umlandkrelse

zus annen

3 Ländllche ljnlandkreise
Gemetnden nit hoher zentralOrtlicher

Funktion ( 02ltlZ)10 Hlttelzentren ....
Gemelnden ohne hohi zentralörtllche

Funktlon lkeln OZ/I{E\ll unterzentren
Ländl lche thlandkrelse

zusamnen

R€glonst)p zusamhen

2 Regionen mlt Verdichtungsansätzen

4 Kernstädte (kreislr. über 100 000 E. )l{ Kernstädte ( oberzentren )

5 Ländliche Umlandkreise
6emelnden nit hoher zentralOrtl,icher' Funktion ( 0zll'lz )16 oberzentren17 Hittelzentren ....

zusammen
oemelnden ohne hohe zentralörtliche

. Funktlon-(kein OZ/llEl

18 Unterzentren

Ländliche Umlandkreise
zusannen

6 Krelse ln Iändllchen Reglonen
Gsnelnden hlt hoher zentralörtllcher

Funktlon (02li,lz)
22 I'llttelzentren ....

Gemelnden ohne hohe zentralörtllche
Funktion (keln OZ/t4Z.l23 Unterzentren

Krelse ln 1ändlichen Reglonen
zusamren

06

07

08

05

13

09

l0

1t

1a

14
l5
lb

77

18

Reglonstyp zusanhen.

3 LändIlch geprägte Regionen

20

2t

22

23 Reglonstyp zusardnen

Regj,onen zusamnen ,.
1) Bezogen eul die BevöIkerung alI ort d€r Haupthohnung.

No,drh€in-

3 315 1s{

2 328 stt
1 610 305
e o2a otc

'1 ?53 370

{ 963 103

475 726

5 438 829

t 259 327

475 555

L 73q 8A2

t4 sz7 6aL

266 8911

1 942 368

2 209 ?62

{20 393

t30 752

551 1115

551 1{5

17 188 088

4 8{7 113

461 214

E ado 1)1

1 223 976

462 323

1 686 299

l4l 052 655

2S6 186

s92 377

I 886 0{6

2 L32 232

{00 923

126 035

526 9s8

526 958

16 7r.r 845

3119 575

200 s18
140 987
3,rr 435

691 010

3$3 227

19 175

36? 40?

71 140

l9 061

90 201

l{3 613

10 82{

lt 097

79 768

90 592

2t a?a

q 0q2

25 470

25 A70

1 260 075

3 2?4 734

2 255 103l 578 192
3 833 295

7 058 029

192 738

110 968
78 072

189 040

381 778

217 099
I75 970
393 069

226 659
2A7 737
{3{ {56

507 912

I 4äS
29 46.t
38 928

16 334
5? 337
68 671

189 221

l0 532

139 753

39 365

10 {89

43 854

631 385

5 160

6 203

115 l3l

51 291

12 033

2 270

1{ 303

14 303

696 979

-24-
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zählung 1987

Ausländer und Erwerbstäti9e nach siedlungsstrukturellon Gemeindetypen

zhar

ErHerbstätige
E i nHohner
Je km2 1)

Lfd
Nr

Heibl ich zusEmen männ I ich He 1bI ich

Wsstt rlon

156 837

89 480
62 915

152 395

309 232

936 512
6?3 37?
559 884

1 329 {{t

2 889 325

2 04't 694

199 854

z 2s? sqa

511 918

196 17{

708 092

5 8{4 965

102 520

822 tzl

573 698
403 510
37? 208

I 793 329

1 319 854

I 459 776

330 259

130 014

460 ?73

3 709 378

s8 847

55 518
318 27$
373 732

136 052

509 85{

568 701

106 {40

3S 527

1{0 967

l1l0 967

1l 1119.0{6

507 320

362 814
219 862
582 676

I 089 396

727 840

69 932

797 772

181 659

66 150

247 Atg

2 t35 5a7

q3 673

57 635

260 366

304 033

57 453

16 95{

7S 4t7

74 St7

2 SLS 043

2 398

1 682I 765I 715

I 372

632

207

538

l5{ 006

I 6{3

162 6q9

3L 775

a 572

40 357

5L? 228

4 6611

4 89{

34 637

39 301

I 795

I 772

11 567

ll 567

563 096

295

r57

238

684

815

31 791
160 940
t92 731

6 870
22 873
23 743

87 309
s73 2t4
566 523

738
215
242

203 697

770 220

872 740

163 893

51 {91

.215 
3811

215 384

6 933 089

119

190

209

190

108

l6t

161

491

-25-
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Volks
2 Wohnberechtigte Bevölkerung, Bevölkerung am On dor Hauptwohnung sowio

UndLfd
Nr

Si ed1 ungs
Geme i l.lohnberech t i9t e

EevO ] k erung
s truk turel I e
ndetypen

Bevö I ke rung
am Ort der

HauptHohnung
Aus I ände r

zusammen I männlich

0t

02

03

I Regionen m1t großen Verdi,chtungsräumen

1 Kernstädte lkreisfr. über 100 000 E. )Hit 500 000 und hehr EinnohnernI oberzentren

Hit 100 000 bis unter 500 000 Einn
Z oberzentren

Kernstädte zusammen

2 Hochverdichtete Umlandkreise
oemeinden 'li,t hoher zentrslörtl,icher

Fuaktion ( 0Zlllz )4 0berzentren .
5 l4ittelzentren

zus amnen
Gemelnden ohne hohe zentralortliche

Funktion lkeln 0Z/t4Z)6 Unterzentren7 Kleinzentren
8 ohne zentralörtliche Funktion ..,..,

zus amnen
Hochverdichtete Umlandkreise

zus ammen

3 Ländllche Umlandkreise
Geneinden mit hoher zentraiörtlicher

Funkti,on (02lHZ)
I oberzentrenl0 llltte12entren ....

zu5 amilen
Gemelnden ohne hohe zentraliirtliche

Funktion lkein oz/Hz)
I I Unterzentrenf? Kleinzentren13 ohne zentralörtliche Funktion .....

zus anmen
Ländliche tJmlandkreise

zus ammen

Regionstyp zusamrnen

2 Reglonen mlt verdlchtungsansätzen

4 Kernstädte (kreistr. über 1014 Kernstädte ( oberzentren
000 E. )

5 Ländliche Uml.andkreise
oemelnden ml,t hoher zentralortl,icher

Funklron llzlnz)l6 oberzentren17 l,littelzentren .. . .
zus ahmen

oemelnden ohne hohe zentralörtIlche
Funktion lkein OZ/t4Zl

t7
l8

20

0{
05
06

0't
08
09
l0
11

1a
13
l4

lb

22
23
24

26
27
28

30

31
3Z
33

34äc
36

3?

Kleinzentren
ohne zentralOrtl. Funktlon

Ländliche Um
z u5 8ilre n

landk re 1s e
zusammen ....

Regionstyp zusa,ilnen

3 Ländlich geprägte Regionen

E Krelse in ländlichen Regionen
6emelnden mlt hoher zentr8lärtIlch€r

Funktlon ( oZIHZ)21 oberzentren22 Hittelzentren ....
zusammen

Gemeinden ohne hohe zentralörtli,che
23 unterzentren24 Klelnzentren

Funktion lkeln \Z/W

zusammen .. . .. ,
Kreise ln 1ändlichen Reglonen

zusammen ..,.

18
19
20

38 Reglonstyp zusaflnen .. 1...
Reglonen zusammen ....

1) Bezogen aut dle BevöIkerung em t]rt der Hauptxohnung

Hsr

540 685

511 378

1 152 0A3

1 827 119

618 266

{97 529

I ?78 535

50 657
20? 312
258 579

125 410

63 215

188 525

162 480

29 q07

380 512

t? 726

69 718

3{ 541

10.1 259

11 354
4 100
6 076

21 530

36 414

46 249

788
719
507

89 248

15 83r

209 338

I 835

3 327
13 1{2
23 069

1 AA zq1
080 507
225 805

52 639
21,? 8I8

97 079
82 929
E9 020

zss 028

334 439
557 250
43 377

931 0s5

89 895
t07 731
137 626

! dl art
I 051 902
I tq2 0r?

25 528
37 479

L?3 007

14 850
52 858
67 718

)
7
o

3 001
1 512
1 2aa
5 8S5

379
607
986

20 583
7 814

11 076?q aaz

212 008
168 6q9
190 658
601 315

?36 473
162 705
185 531
58S 711

93 845
8o 750
66 411

2{1 006

350
187
531

823
496
870

332
450
382

354
288
642

t9
18

5
2
2

l0
516 485

3 495 667

193 335

309 580

309 580

5 637 243

493 585

3 393 9l{

187 288

1 631 406

I 818 69{

295 159

295 159

5 507 7?7

13 652

1 0{3
24 03C

260 564
507 117
767 611

246 617
489 133
735 750

17 711

40 963

322 057qri oct
4? ?37

895 655

7
E

13

517
244
584
345

1 698 667

1 892 002

57 11{
54 840

111 95{

65 003

a2 729

B 0?4

a 0?q

47t 265

4 352

4 352

259 939

s4 322
52 834

107 156

84 893
103 120
188 013

111
734
845

2

2
1

1
1
2

-26-
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zählung 1987

Ausländer und Erwerbstätige nach siedlungsstrukturellen Gomeindetypen

zHar

Ernerbs tä t ige
E infiohner
Je kmz 1)

Lfd
Nr

Iieibl ich zusammen ,nänn I ich he ibI ich

asn

Etr CO'

28 6?4

84 366

10 678
44 611
55 289

298 084

223 051

521 135

65 758
493 113
554 871

171 591

130 392

301 983

41 508
306 263
34t 771

szz 872

t42 740

967 595

4S 3?3

126 493

92 659

ztg 752

2 482

1 341

1 800

I 2?9
3 7Iq
5 000

17 943

1
6

971
580
551

31 ?14
148 379
13 489

253 042

7 ALq
10 086
17 900

135
095
459
689

6
4

l0

tt3 212
75 67?
89 605

278 519

$2 367,a a2a
33 313

103 {18

1 051
537
570

T20

250
266

1115

610
228
260

184
143
141
156

24 250
192 850zt7 100

I 820
36 222
45 042

70 875
47 934
56 ?32

175 101

2? 761
2S 0?Ll9 795
7L 577

51 467
77 7t0

/ ts58
137 033

I 320I 531
16 851

L2 407
15 490
27 897

13 576

r7t 775

7 891

? s50
I 311
I 164
5 025

28 589

36 1180

843 390

228 735

1 593 260

73 535

697 986

77t s20

126 015

126 015

2 430 795

21 615
94 590

116 205

44 01?
37 460
31 0s8

112 530

L2 795
58 368
71 163

320 518

16 251
13 439
11 263
40 953

OE OOE

625 665

29 151

40 813
73 ?59

tLA 572

251 605

280 766

4S 748

44 74A

95r 179

197

s56

1 751

101 3i13.
206 528
307 871

142 681
226 0892t 345
390 115

36 {89
45 176
81 665

60 530
132 769
193 299

629
t70
225

522
107
179

L8?
104
73

L20

t52

168

I
2

13 378
14 tzl
27 439

21 698
?2 63?
4{ 350

821
716
537

24 08?
29 686
53 768

446 381

{90 754

8t 267

8L 267

1 639 .616

566
559

1 135

3 672

3 672

zLL 326

84
84
8{

10,{

1011

26L

-27 -

01

02

03

0{
05
05

07
08
09
l0
l1

L2
13
14

5

?0

2l

22

24

25
26a1
28

30

31
3?
2a

?4
35
5b

37

38

39



Volks
2 Wohnberechtigte Bovölkerung, Bevölkerung Em Ort der Hauptwohnung sowio

Und
Lfd
Nr

siedlungss truk ture
Gemeindetypen

lIe llohnbe rechtig te
Bevö I k erung

Bevö I k erung
am ort der

HauptHohnung
Aus Iänder

zusBmmen I männt lch

01

09

02

03
0s
05
05

07

08

10
It
t?

13
L4

l6
l7

18

2?aa
24
25

26

27

28

I Reglonen mit großen Verdichtungsräumen

I Kernstädte (kreislr. über 100 000 E. )

ilit 100 000 bls unter 500 000 Einx.
2 oberzentren

2 Hochverdichtete UmlBndkreise
Genelnden nlt hoher zentralörtlicher

Funktion (02ll4Z)
5 Hlttelzentren ......

Gemeinden ohne hohe zentralörtliche
Funkti.on (kein 0ZlilZ)

6 Unterzentren
7 Kleinzentren
8 ohne zentralörtliche Funktion ... .. .

zus 6mDen
Itochverdlchtete t nlandkreise

zusammen

Regionstyp zusaflren .. . .. ,

2 Regionen mit Verdlchtungsansätzen

{ Kernstädte (krelsfr. tiber 100 000 E, )
111 Kernstädte (oberzentren) .....,.

5 Ländliche Umlandkrelse
6emei.nden hlt hoher zentralärtlicher

Fud<tlon (02,/l4Z)
l6 0berzentren17 ttittelzentren,...

zuSammen
6emelnden ohns hohe zentralörtliche

Funktlon lkeln OZ/llZl
Unte rzent ren

zus ammen
LändI iche [rm]Endkreise

zusamen.

Regionstyp zusailren

3 Ländllch geprägte Regionen

5 Krelse ln ländllchen Regionen
Genelnden mlt hoher zentralcirtlicher

Funkti.on (02ll4z)
21 0berzentren22 I'tittelzentren ... .

zusamnen
Gemelnden ohne hohe zentralörtllche

Funktlon (keln oZIHZ)23 Unterzentren2,{ Kleinzentren . ....25 ohne zentralörtl. Funktion
zus Emmen

Krelse ln. ländlichen Regionen'
zusSmaen

18
19
20

Kleinzentren .,,
ohne zentrElOrtl

19
20
2t

Regionstyp zusamnsn ..,...
Reglonen zusammen ....

1) Bezogen suf die Bevölkerung,am ort der Hauptr{ohnung

Rharnltnd-

18S 750

28 114
99 323
76 608zls o45

190 913

?8 775
101 999
78 562

209 336

160 915

400 249

561 164

39{ 656

156 601

388 795

5{s 396

378 101

2 234 893

2 613 000

20 573

12 346

18 7r9

33 232

2A 674

75 224

103 898

9 230

I 230

L52 420

l1 607

6 747

018
396

373

I
3
1
6

5oU
I 808
I 086
3 {54

6
33
20

118 677
656 322
774 993

678 790
801 293

4 247
5 242

10 581
20 070

r37
013
180

? 644
3 372

19 008
36 044

EO2

s{8l{l

343
192
488
023

l0 201

21 808

15 932

3 453l8 324
?L 777

4t 857

57 773

5 1511

5 154

84 751

180 365
262 303

1 067 253r 509 931

99 144
83 480

188 524

36 290
2L 28t

250 470
308 0{1

174 382
255 920

1 030 598I 459 900

2 3tt 2?4

2 705 880

94 118
85 521

179 639

800
786
586

611
33{
699
644

a
2
5

1

1
5

3,q 375
20 319

238 094
232 788

2
3 2

496 665

1196 665

3 763 709

s72 427

472 427

3 630 823

-28-



zählung 1987

Ausländsr und Erworbstätige nach sledlungsstrukturollon Gemoindotypgn

zHar

ErHerbs tätlge Elnr{ohner
Je kmz l) Lfd

Nr
He lbl lch zusammen männI 1ch Helbl ich

Pr!lz

458
I 588

873
2 9r9

2 684
1{ 719
t7 403

I 287
29 096
22 805
60 188

2{ 559

30 477

62 AS2

87 40t

66 {67

2 0L2

I 102

8 966

E EOO

aa all

46 119

67 572

80 586

173 139

250 711

185 133

1 13{ 799

r95 853

195 853

r s71 363

{3 013

50 109

4 532
16 097
11 836
32 355

t2 ?19
45 193
34 641

523

511
379
176
z7L

352

461

8 518

l7 48S

L2 ?42

110 297

153 310

38 686

3t 742
174 2?5
205 367

62{ 510

723 176

L27 709

L27 703

1 00{ 195

19 034
105 978
L25 012

50 7?G
280 203
330 979

582
375
396

2E 966
40 953

220 144

47 953
72 A45

297 739
418 5413

st7
130
42?
374

?
4
8
5

74 925
113 798
449 964
638 687

969 666

l{l 145I 627
L00 2?8
123 000

267
203
108
t27

345 156

411 623

68 14{

68 1{{
567 158

167

190

I 207I 238
2 545

21 986
22 304
4{ 830

36 2115
36 607
72 853

I 462
5 677

67 680
82 819

804
218
352

l0{l
9{
62
E?

96

36

183

14 260
13 703
27 363

4 683
2 950

32 SSS{0 181

258
r42

621
I
1

1l 066

4 066

67 669

-29-
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Volks
2 Wohnberechtigte.Bovölkerung, Bevölkerung am On dor Hauptwohnung sowie

UndLfd.
llr, Sied I ungss truk ture I I e

6eme i nde typen
l.lohnberecht igte

Bevöl k erung
Bevö I k eruno
am Ort der-

HauptHohnung
Aus I änder

----;;;;;;;;. -----i-----;;il;-----

01

0?

03

I Reglonen mit grolJen Verdichtungsräumen

I Kernstädte (kreisIr. iiber 100 000 E. )lllt 500 000 und mehr EinHohnernI 0berzentren

l,lit 100 000 bis unter 500 000 Einh,2 obelzentren

Kernstädte zusahmen

2 Hochverdi.chtete Umlandkreise
6emeinden mit hoher zentralortlicher

Funktion ( 0ZlNZ)5 Hittelzentren ... . ..
Gemeinden ohne hohe zentralOrtliche

Funktion l(ein 0Z/ttz')6 Unterzentren
7 KleinzentrenI ohne zentralörtliche Funktion . ,,.. ,

zusammen
Hochverdichtete tjmlandkreise

zuSammen

3 Ländliche Umlandkreise
6emeinden mit hoher zentralörtlicher

Funktion ( ozltlz )10 Hittelzentren .

Gemeinden ohne hohe zentralörtliche
Funktion (kein ozltlz)

I 1 Unterzentren12 Klei,nzentren13 0hne zentralörtliche Funkti.on ,....
zus ammen

Ländliche Umlandkreise
z us ammen

Regionstyp zusammen

2 Reglonen mit Verdichtungsansätzen
4 Kernstädte (krelsfr. iiber 100 000 E.)L4 Kernstädte (oberzentren) ..,..,,

5 Ländliche Umlandk!eise
Gemelnden mit hoher zentralortlicher

Funktion (0ZlllZ)

04

05
06
0?
08

09

10

11
1a
13
14

r<

1A

t7

18
19
20

16 obe:'zentren17 l,littelzentren,...,.,...:.
z us amme n

Gemeinden ohne hohe zentraLortliche
Funktion (kein 0zll'12)

18 Unterzentren19 Kleinzentren20 ohne zentralortL Funktion
ziisammen .,,.

Ländl iche Umlandkreise
zusammen ..

Regionstyp zusammen . , .. .,

3 Ländlich geprägte Reglonen

6 Kreise in iändlichen Regionen
6emeinden mit hohEr zentraiörtllcher

Funktion ( 0ZlrE )21 oberzentren?2 HillelzenLren ,,,,
zuSammen

6enelnden ohne hohe zentralörtliche
Funktion ltern OZltlZl

Unterzentren
Kleinzentren...,.
ohne zentralörtl. Funkti,on

zusamnen
Kreise ln ländlichen Reglonen

Z US Arrfie n

Regionstyp zusrnnen . . ... .

Regloncn zusarmen .,.,

21
22
23
24

ac

26

,1
28
ao

30
31
32
55

3{

35

36

aa
24
ac

1) Bezogen au, dle Bsvölkerung am ort der Hauptr{ohnung.

30

B.dt^ -

574 610

718 3?4

1 293 58S

1 139 485

2 961 451

s0 745

4 392 275

520 083

266 A24
?60 222
299 131
426 L77

1 411 481

551 90.3

683 550

I 235 451

I 108 148

2 484 37A

38 {00

130 655

4 250 {88

499 666

3 178 959

3 678 525

37 7?6

82 ?24

179 350

137 409

55 881

46 683

102 564

I 713

a 1ct

268 431

30 6{8

10< 02,
{86 807
103 4{1
?76 ?30

191 160
499 253

821 966

59,1 009
693 224
830 752

2 117 385

616 414
722 605
866 789

2 205 A0A

1S 801
38 556
53 357

145 555
439 749
585 304

19 673
4? 348
85 505

152 526

77 356

11 t35
26 840
47 444
85 260

162 616

?7 662
34 413
34 520
96 495

137 ZS0

26 239
32 8052a a1a

289 935

3 268

6 r58

475 0,13

26 15s
71 926
98 081

213 627

275 4A6

601

538

ln 283
39 475
Eä ?EO

I 00r2t 418
?3 443

s2 261
40 650
38 635

lzl 5ib

2L r92tz 372
tL ?27
4C 73t

607
155
128
890 1

?;l ar q
850 ?02I 10{ 821

240 93?
8?0 012

1 060 974

3 310 629

3 830 712

119 8{9

150 497

aa )c1
22 064
20 766
66 091

11 517
E 702
5 972

24 r91

140 692
4?3 732
564 424

?56 444
250 535
285 77t
792 850

I {11 481

.9 634 468

98 148

98 l{8
8{9 677

I 357 2'15

| 357 274

I 286 387

53 6{0

53 6{0
{72 568

1
I



zählung 1987

Ausländer und Erwerbstätige nach siedlungsstrukturellen Gemoindetypen

zHa r
Ernerbs t ät i9e

Einr{ohne
Je kmz 1

Lfd.
Nr

xeibl ich zus ammen männ I ich he i bl ich

Württomberg

4t 8.15

35 5.11

77 386

r 555

2 307

207 6t?

25 ztr

,co t rt

298 300

567 421

524 579

I 389 455

16 901

156 983

176 655

333 638

319 797

856 77q

t0 479

37 609

I 228 02t

t2? 202

1 038 437

3811 535

2.650 933

112 138

121 6{5

233 ?83

6 4?2

2! 392

788 456

9? 770

581 395

673 565

24r 7Zt

251 ?2t
| ?03 742

2 665

1 601

I 9119

204 782

34 203
90 503

203 193
3?7 A99

5JZ böI

60 053

8 537
20 708
38 021
67 266

89 368
?3? 924
537 584
864 874

55 165
147 ttZL
33{ 391
536 977

389
34?
393
379

?78 t62
328 167

263
554
E'O
aqa

tt 972
32 451
4S 323

l9 000
18 586
17 869
55 455

59 601

2 0t6 477

?r3 372

t2 323
15 076
15 301
s2 700

108 2{8
379 59.1
487 84?

5 493
5 630

15 570

45 888
152 408
198 296

107 356
12{ 388
151 355
383 099

26 980
73 28t

100 261

7 A?A
9 5e3I 671

z7 t30

62 360
22? LA6
289 546

446

92

110
100

116

516

I 063

968

346

168

190

398'459
1 00{ 788

I 492 630

-L 7t2 002

626 256

626 256

{ 354 735

170 806
203 779
?47 t04
621 689

911 235

156
724
722
134

99 778

1?4 qeq

6 800
17 108
23 308

I 675
5 670
E 'EC20 600

65 587
188 438
254 025

118 564
l1s tr70
L37 897
372 23t

38 607
115 157
153 764

72 948
7? 249
85 577

230 771

384 535

{5 blb
43 725
52 r20

141 460

5232a)
338

147
L27
L07
L22

tbb

160

260

44 508

4C 508

377 l0S

- 3'i

01

02

03

04

05
06
07
08

09

10

11
t2
13
L4

15

tb

l7

t8
19
?0

21

?3
2q

25

26

?8

30
31
32
33

34

35

36



Volks
2 wohnbsrechtigte Bovölksrung, Bovölkerung am on der Hauptwohnung sowio

Lfd.
Nr.

Sied I ungss truk ture I Ie
Gemeinde typen

|Jo hnbe r ec h t 1 o t e
Bevö Ikerun§

Bevö I kerung
am ort der

HauptHohnung

und

Aus I änder

zusammen I männllch

0t

02

03

0{

05
06
07
08

09

10

Reglonen mLt großen Verdlchtungsräumen

I Kernstädte (kreislr, über 100 000 E. )lllt 500 000 und mehr ElnHohnernI oberzentren
Hit 100 000 bis unter 500 000 Einx.2 oberzentren

Kernstädte zusammen

2 Hochverdichtete tJmlandkreise
6emelnden nlt hoher zentralörtlicher

Funktlon ( 0Zltlz)5 Mlttelzentren . . .. ,.
Gemeinden ohne hohe zentralörtliche

Funktlon. lke!^ \ZltE)6 Unterzentren7 KleinzentrenI ohne zentralörtliche Funktlon .,.. ..
zusannen

Hochverdichtete unlandkreise
zu5 ailr8 n

3 Ländllche Umlandkreise
6enelnden mit hoher zentralörilicher

Funktion (02lt4Z)10 I'tlttelzentren ....
Genelnden ohne hohe zentralöril.iche

Funktion lketn \Z/te.l11 UnterzentrenLZ Kleinzentren13 ohne zentralörtIlche Funktion .. , . .
zusanmen

Ländl1che Umlandkreise
z us Smne n

Regionstyp zusailren .,. t.

2 Reglonen mlt Verdlchtungsansätzen
4 kernstädte (kreisfr. über lOO OOO E. )1{ Kernstädte (oberzentren) ......,

5 Ländliche Umlsndkrelse
Geneinden nlt hoher zentralörtllcher

Funktlon ( 02lHZ)16 oberzentren
l7 I'llttelzentren ....

zus ailIen
6emelnden ohne hohe zentralörttlche

Funktlon lketn gz/tE.l

Unterzentren
Klelnzentren ...
0hne', ientialörtl

zus
Ländllchc Umlandk

?
3
s

t5

16

t7

IB
19
20

2t
22
23
24

25

26

27
28
23

30
31
32
33

3{

t8
19
20

atmen.,,.
reise

zuSammen

Regionstyp zusailren,.....

3 Ländllch geprägte Regionen

6 Krelse ln ländlj,chen Reglonen
oenelnden Dlt hoher zentralörtllcher

Funktlon (02ll'lz)
2t
22

Oberzentren ....,..ilittelzentren .....

35

36

zusammen
Ggielnden ohns hohe zentralörtliche

Funktlon lketn OZljQ.l23 Unterzentren . ,.,.24 Kleinzentren ,....25 ohne zentralörtl. Funktlon
zusatlllSn

Krels€ ln ländllchen Reglonen
zuSamren

.i
Reglonst}ß zu6ainen . .,...

. Reglonen zusBmncn. ,...
1) Bezogen auf dte Bavölkerung alll Ort dsr Hauptiohnung.

-32-

B!y

211 111

558 857
155 739
238 028
95? 624

96 804

50 340
109 29{
12{ 588
284 2ZZ

99 216

5?. 272

127 360
?32 803

t 2s2 818

688 3{6

I 931 16{

I 163 735

1 185 {21

668 231

1 853 652

204 193

542 s94
152 052
230 033
924 679

r L28 872

381 026

3 353 s50

48{ 835

r78 533

7? 951

251 484

t3 282

36 250
5 320I 2{6

49 8t6

102 9E1

{0 0411

rq3 022

7 188

3 732

20 072
2 929
4 7Ll

2? 7t2
3,{ 909

964
506
591
051

l0 831
9 007
4 51S2{ 355

26 299
30 703
s7 002

19 657
16 332I 2?4
s4 223

46
56

102

16 368
23 877
19 575
59 820

53 098

6 759

15 994

330 575

39 391

13 6t32t t37
34 750

78 973

r18 36{

162 612

tB? 6t2
611 552

540
760
945
?45

2
3

1
I
1
5

3 {186 918

8 793

186 7lS

50{ 203

2 083 605

2 587 808

5 274 3Ll

5 274 3Lt
11 .3{9 037

2t 890

148 680
392 631
541 3ll

379 431
578 859
584 004
542 295

789 188I 262 153
2 051 34r

t43 529
379 963
523 492

2 020 899

2 s05 735

7 7671l 719
19 {86

369 164
56? 027
566 216
ss't 407

538 070
1 146 473I 385 727
3 059 270

6?3
169
792

?50 t82
203 906
96{ 088

c3 852

65 732

8 968
12 845

s65 269I 207 23$I 450 467
3 222 370

l0 659
32 47?

s 033 3s8

5 033 358

l0 902 643

89 {7{

89 117{

341 92r



zählung 1987

Ausländer und Erwerbstätigo nach Eiedlungsstrukturellen Gemoindotypon

zrlar

E rnerbs tät ige
E inHohne r
Je kmz l) Lfd

Nr

He ibI i.ch zus ammen männ 1 ich ,reibl ich

cln

75 552

32 910

108 1162

592 004

307 067

899 071

98 1115

33ri 280

176 5?7

510 807

237 724

130 540

388 264

l8 673

70 844

678 557

86 884

3 823

2 050

2 915

16 178
2 391
3 535

22 104

28 198

6 09{

3 017

1{3 841

17 501

270 683
74 660

114 018
459 361

58 676

162 512
46 117
70 75?

2?9 381

338 057

39 469

108 171
28 543
q5 tbb

179 980

219 449

437

558
17?
103
z?8

249

397

I
I
I
s

7

47 L77

24 080
E? OOtr

61 948
138 923

576
255
354
r84

20r

65 774
t7? t20
237 834

171 815
26? 152
262 973
697 940

557 506

186 t00

r 6s2 677

208 582

335 83il

I 142 416

2 311 897

2 311 897

5 096 990

28 504

115 256

964 120

119 698

590 182

709 880

196 078
323 086
519 16{

I 1116 513

I {16 513

3. 090 513

26 313
56 036
3? 3q3

L4 750
3? 932
39. 020
86 752

9 340
19 903
22 328
52 t7r

141
108
8I
98

5 846
I 418

15 26{

39 461
106 084
145 5,95

LzL

s04

I 53{

671
22?
272

208tt2
75

104

t24

15r

329 234
543 857
873 r51

245 776
539 173
653 797
438 7{6

I
7
2

19

20 324
25 466
45 730

7 400
11 032
B 916

27 358

826
?25
716
867

107 820
167 265
169 551
444 637

63 995
95 886
93 422

253 303

345 652

1132 536

94 401
205 052
zSL 944
5{1 397

895 38{

895 38{

2 006 477

35 131

52 632

73 138

73 138

?69 631

828
?32
?21

Lt2
88
64
?8

ltr

111

155

133 216
220 77L
353 987

151 375
334 tzl
411 853
897 3{9

-33-

01

02

03

011

05
06
o7
08

09

10

11

l3
14

l5

16

l7

18
19
20

2L
aa
23
24

25

26

?7
28
29

30
31
32
33

34

35

36



Volks
2 Wohnberechtigte Bsvölkerung, Bevölkerung am Ort der Hauptwohnung sowio

UndLfd
Nr

Sledl ungss t ruk ture I I e
Geme indetypen

&,lohnberechtigte
Bevö I ke rung

Bevöl k erung
am ort der

Hauptr{ohnung
Aus I ände r

zu5 ammen I männl lch

01

03

1 Regionen mit großen Verdichtungsräumen

I Kernstädte (kreistr. Uber 100 000 E. )

Hit 100 000 bls unter 500 000 EinH,2 oberzentren
3 Mittelzentren

zusammen

2 Hochverdlchtete Ljmlandkreis
Gemelnden mi,t honer zentra5 l4ittelzentren ...,..,.

e
lö rt I icher

19{ 658
172 7?S
367 4q2

?42 475 ,2tr r ro t2 430

I 774

3 862

{3 55r

223 583

7 156

lt 405

1 023

Sar r

Brrl i n

i, tEo
7 099

19 757

r88 702
168 759
J5/ {bt

155
902
057

962
240
047
249

7

11

04

05
06
07
08

09

6emeinden ohne hohe zentralörtliche
Funktion (kein 0ZlHZ)6 Untelzentren7 Klei,nzentren

8 ohne zentralörtliche Funktion ...., 101 800
279 168

89
83
99

507

796
114
?3?
tql

260

92 385
8.1 983

88 2?t
3{ 044

1a) 224

196 330

1
?
4

I
2
3
7

578
199
625
502zus ammen

hochverdichtete l,llllandkrei,se
zusammen.

Ländllche Umlandkrei.se
6enelnden mit hoher zentralörtIlcher

Funktlon ( 0Zlt? )10 Hi.ttelzentren .,..

Gemelnden ohne hohe zentralörtliche
Funktlon ltefn OZ|HZI

I I Unterzentren13 ohne zentraliirtliche Funktion . . ., .
zus anmen

LändLlche Umlsndkreise
z us amne n

521 643

1 085 415

2 062 223

7t 344

l9 932

l0

ll
12
13

85 813
33 182

903
269

L r72

623
465
0882

l5

1{

Reg.ionstyp zusammen

1 Reglonen ,nlt_ grollen VerdichtungsräuDen

1Kerrnstädte (kreisfr. Uber 100 000 E. )
1.11t 500 000 und nehr ElnliohnernI oberzentren

1) Bezogen auf dle BevöIkerung am Ort der Hauptr{ohnung

190 939

I 055 660

2 0t2 ?09

2 r95

24 657

t20 8t7lb

-34-
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zählung 1987

Ausländer und Erwerbstätige nach siedlungsstrukturellen Gomeindetypen

z}lat

ErHe!bs tät ige
E int{ohne
Je km2 1 )

Lfd
Nr

he ib I Ich z us amme n ilänn I ich he 1bI ich

l. nd

(Wost)

5 275

8 527

5 503
3 197I 700

73 089
ba ttl

137 80r
123
697
872

27 9r8
49 566

L7t
06{

45
43
oo

10 625
s 223

1{ 8{8

?3 t67
8 900

32 067

50 479

0l
02
03

716
959

t Ero
3 253

35 895
32 088
38 831

106 61S

aa o1a
21 480
26 385
71 678

1t 882
10 608t2 s+g
31 936

526

358
573
3{9
400

{50

2t5

199 505

28 053

74 qtre

oal 2ae

60 255

131 933

IB 4L2

270 6q7

52rt 186

32 636

67 572

I 631

24 473

141 617

403 149

0{

05
06
07
08

09

720
196
9i6

792
t23ott

33
13
cb

161
199
170

10

1t
12

t4

15

1 667

l8 894

t02 67?

r85

411

4 193 Ib

-35-





Volkszählung 1987

3 Bovölkerung in Prlvatheushalton, Privathaushalte und durchschnlttliche Haushaltsgröße

. nach sledlungsstrukturellen Gemeindetypen

Privathaus hal te 0urchschnlttllche
Hausha I tsgröße

Sledlunosstrukturel le
Geme I nde typen

BevöIkerung. ln
Pr lvat-

haus ha I ten

dsvon
lnsges emt

Einpersonen- lMehrpersonen-haushalte I haushalte
Ein- und

Mehrpe rsonen-
haus ha I te

Hehrpersonen-
haus halte

1 Reglonen lnl.t groDen Verdichtungsräunen

1 Kernstädte (kreisfr. über 100 000 E. )tlit 500 000 und mehr EinHohnern
1 oberzentren .. ....
Ilit 100 000 bls unter 500 000 Einn.
2 oberzentren
3 lliitelzentren ... .. .

2US ammen

Kernstädte zusamnen

2 Hochverdichtete Uhlandkreise
Gemeinden mit hoher zenträIörtllcher

Funktion ( 0ZlllZ)
4 oberzen+,ren
5 l4ittelzentren .....,

zus ammgn
Gemeinden ohne hohe zentra!örtliche

Funktlon lkein OZ/tlZl
6 Unterzentlen7 Kleinzentren
I 0hne zentralöitllche FunktIon.
Hochverdichtete Um.l,sndkreise

zus ammen

3 Ländliche Ufilandkteise
Gemeinden hlt hoher zentralörtIlcher

Funktion IOZ/l.1Zl
I oberzentren

l 0 l!ittelz€ntren
zus Emmen

Gemeinden ohne hohe zentrslörtllche
Funktion lkern 0z/tlzl

11 Unterzentren
fZ Kleinzentren
l3 0hne zentralörtliche Funktlon ...,..,.

zus ammen
Ländltche tmlandkrei.se

2US 6mmen

Regionstyp zusammen .

2 Regionen n1t Verdlchtungsansätzen
4 Kernstädte (krelslr. über 100 000 E.)14 Kernstädte ( oberzentren )15 Kernstädte (l.iittelzentren) .,,.,...,.

zus ahmen

5 Ländllche Umlandkreise
Gemeinden nit hoher zentrslörtllcher

Funktion ( 0Zll1z)15 oberzentrenf7 l4ittelzentren
zus 8milen

GeEelnden ohne hohe zentralörtllche
Funktlon (ketd OZ/$ZI

18 Unterzentren19 Klelnzentren20 ohne zentralörtl, Funktion ,
zusamnen ...,.,

Ländllche lrrl6ndk!eIse
zustnmen .,..

Reglonstyp zusrmmen

3 Ländlich geprägte Reglonen

6 Krelse ln ländllchen Reglonen
Gemeinden mit hoher zentralörtllcher

Funktion (021142)
21 oberzentren2? Hlttelzentren .. ,.

zu§amnen

Unterzentren
Klelnzentren .. .
ohne zentralörtl

zusaänen
Krelse ln ländllchen Reglonen

Reglon3typ zusarilnen

Reglonen lnsgesemt ......

23
24
23

Bundosgoblot

10 262 915 S 301 078 2 472 877 2 A28 20r

4
1
b

t2 437 ?46 5 077 953 1 421 498

258 050
169 600

?2 548
069 228
091 776

B 104
300 888
308 992

509 582
106 332
322 102
938 016

3{8
120
46S

4C1
756
247

2,42
2 .88
z,aq

2,79

2. 06
2.26z.tt
2.00

2 180 012
7-17 A82

2 957 894

I 268 q62
519 832

1 788 294

4t 226
a all tao
2 358 565

1 .94

2,?S

2. E0

2.48

2.61

2.35

z. lJ

5

2.92

16 510 384 I 258 972 3 642 477 4 616 495

143 139
B7B 177
021 316

64 270
3 279 390
3 3.?3 650

598 326
034 604
783 500
416 430

4il 650.
303 523
522 717I 297 890

3 656 455

7o

2
2.

638 731
405 478
690 084
734 293

3. 01

2,40
2,40

2. 50
2. 55
2. 58
2. 55

2,45

23 054
962 051
985 095

24
48
4B

69
7L
79
73

59

03
2R
05

t2
53
43

3.24
3.23

2 .69

2. 80
2.74

3.27
3.25

837 075
70 212

907 287

350 006
306 401
656 407

167 081
101 955
t67 367
436 403

115 288
23 049
64 527

202 864

258 973
525 768
7A4 741

249 523
181 03{
264 015
694 972

7q 444
768 340
782 784

394 294
83 283

237 575
735 152

322 430
-807 358
129 808

427 047
452 398
70{ 663
578 108

2
2
2

3

a
3

2
3
a

3
3

3

91
98
98

03
07
09
07

93
06
06

18
l8
24
20

13

50 445
655 335
705 780

2

368 402
288 207
899 768
556 377

2
2
2

660 524
31 707

692 331

497 699
101 919
599 618

2 038
239
277

1 ?89 990
4 634 627
5 924 677

L?
44

5 ?62 r57

34 ?t0 287

14 378 553

17 655 394

I 737 111

9 737 111

6t 603 392

2 029 ?92

t5 sbb /1/

511 856

5 575 831

1 479 713

2 772 044

204 3!t5
371 805
576 15r

I 018 878

I 018 878

I 766 753

! Et, ora

I 790 886

2,84
2. 95
2.85

3, 15
3. 10

608 979
1 832 1892 44t 14A

2
2
2

775 731
615 297
998 161

2 389 r89

2 759 765
2 165 663
3 528 508I 453 936

1 025 554
796 331t 262 t?6

3 084 161

556 276
587 584
876 975

2 020 83s

1 140 568
2 865 439
4 006 007

5 525 309

7 t24 927

3 726 79q

3 726 794

26 27A t?S

4 045 596

4 952 883

2 707 916

2 707 9t6
17 4s1 685

2,17 2,902,q3 3.092.35 3.04

526 795
179 164
705 959

3. r9

3.13

3,22

3.22

3. 03

2,7q
2,74
2,33
2,44

2.61

L35 229
135 186
172 312
442 727

I 526 633
7 632 572
2 571 959
5 731 104

3
3
3
5

30
31
41
35

-37-
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Volkszählung 1987
3 Bevölkerung in Privathaushalten, Privathaushalte und durchschninliche Haushsltsgrößo

nach siodlungsstrukturell€n Gomeindetypon

P ri,vathaus ha I te
Bevö L k erung

in
Privat-

hau, ha I ten

Du rchs chn it t I ic he
Haus ha I tsgrößeSiedlungsstrukturelle

Gemei ndetypen davon
insges amt Ein- und

l.lehrpersonen-
haushalte

l4ehrpe rs onen-
haus ha I teE lnpersonen-

haus ha I te
l\lehrpers one n-

haushalte

i Regionen mit großen Verdichtungsräumen

2 Hochverdichtete UmlEndkreise
Gemeinden mit hoher zentralörtlicher

Funktion (02lHZ)
5 }littelzentren ...,,,

Gemei.nden ohne hohe zentralörtliche
Funkti.on lkein AZ/fiz'l6 Llnterzentren

7 KleinzentrenI onne zentralOrtliche Funktion
z us amme n

Hochverdichtete Umlandk!eise
zus ammen

3 Ländliche Umlandkrei,se
Gemeinden mi,t hoher zentralört

Funk t ion10 llittslzentren ..........
Gemelnden ohne hohe zentralörtliche

Funktion lkein OZ/t1zl
Unterzentren
Kl e i,nzentren
ohne zentralortliche Funktion ....

zus ammen
Ländliche Umlandkreise

zuSamilen

Reglonstyp zusonmen

2 Regionen nj.t Verdlchtungsansätzen
4 Kernstädte (krelsfr. über 100 000 E. )14. Kernstädte (oberzentren) .,.....

5 Ländliche Umlandkreise
Gemeinden m1t hoher zentralortlicher

Funk t ion ( 0Zlt.tZ )16 oberzentren17 llittelzentren
z us ammen

Gemeinden ohne hohe zentralörtliche
Funktion lkein gz/Hzl

18 [Jnterzentren19 Kleinzentren20 ohne zentralörtL Funktion ,.;
zusamnen

Ländliche Umlandkreise
zusammen ...,..

. _Regjonstyp zusamnen ,,.

3 Ländllch geprägte Reglonen

6 Krelse in ländllchen Regionen
Genelnden nit hoher zentralörtlicher

Funktion ( oZIHZ )2L oberzentren22 t4ittelzentren .....,.....
zusammen ...

Gemeinden ohne hohe zentr8lörtliche
Funktion (kein oZIHZ)

icher
0z/i1,zl

11
r2
l3

23
?4
25

Unterzent ren
Kl e inzentren
ohne zentralärtl. Funktlon

zusamnen.., , .
Kreise in ländlichen Regionen

zus ammen

Regionstyp zusammen , .. .

Regionen zusatmen ..

I Reglonen nit großen Verdlchtrlngsräumen

I Kernstädte (krelsrr. llber.100 000 E, )Hlt 500 000 und mehr ElnhohnernI oberzentren

Schleswrg-HolEtorn

51 1i7 19 421r08 817

39 513
68 748

lDl b5l

250 508

18 519
16 886
Zb 6oZ
62 067

2.93
2. 8S
3. 04
?,97

l2 883
12 000
20 62?
45 510

886
035
557

I 217
6 712

16 96,1
31 893

6
15

?
2
2

2)
2
?

2

2

2
2

37 20?
?9 3?97t ?75

132 361

24 057
42 887
56 9{4

15 950
12 023
22 061
50 0{3

31 696

l/ tv6

66 742

16{ 916

?42 t?Z

l?4 367

189 922

189 922

737 ?16

?.13

2,30

I .96

2

2.82

2
2

a

39
3{
to
q4

37
46
65

?2
18
20

49

4l

0l
16
l0

35
46
74
62

63 391
63 053

205 686
332 130

26 734
25 631
77 702

130 067

18 517l8 319
60 738
98 174

113 18€ 35 978

226 080 99 449 32 707

558 210 229 516

818 718 342 700

4419 580 a)o oac 105 509

61 600

100 578

2.q3

2.39

27? 072

277 072

2,St

2, qt

2,31

2.97

2,77

3. 06

3. 06

2,37

2
a
2
Z

2. 90

2

)
2

98
98II
06

99

90
88
8-a

92
00
1{
06

8t
89
86

02
08
?3
l7

80 371
87 639

168 010

36 179
40 t77
76 356

12 950l{ 962
21 9t2

)2 aaa
25 2r5q8 444

2

2

47 151
41 408
93 839

t82 404

43 0?9
69 709Itz 73A

107 076
100 235
247 581
454 A92

50 765
93 656

?86 A3?.
431 ?53

622 90?

7 072 482

568 393

658 393

2 559 593

7? 955

183 464

87 150

87 150

371 192

H!mburg

258 760

488 636

180 805

305 172

3. 01

2.9r

86 558
150 572
237 tSo

s22
795

983
300
067
356

18
26
45

6
11
?3
41

2
2

3
1
3
3

2t 497
38 075

t04 ?6?
16{ 334

l4 508
26 773
81 695

L22 378

1 108 408

1 587.357 827 0E2

-38-
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Volkszählung lg87
3 Bevölkerung ln Privathaushalten, Privathaushalte und durchschnittliche Haushaltsgröße

nach siedlungsstrukturellon Gomeindotypon

Privathaushal te Durchschn ltt I iche
Hsus hal tsgrößeSiedIungsstryktureL le

Geme i nde typen insges amt
davon

E I npersonen-
haus ha I te

l4eh rpers onen-
haus ha L te

Ein- und
Hehrpersonen-

haus ha I te
Ilehrpersonen-
haushB] te

I Regionen mlt großen Verdichtungsräumen

1 Kernstädte (kreisf!. über 100 000 E,)
l,1it 500 000 und mehr Einr{ohnern
1 oberzentren

2 Hochverdichtete LJmlandkreise
Gemei,nden mit honer zentralörtlicher

Funktion (02lI1Z)
5l,littelzentren

3 Ländliche Umlandkreise
Gemeinden mit hoher zentralörtlicher

Funktion lgz/t,tzt10 l4lttelzentren . ..,
Gemeinden ohne hohe zentralörtliche

Funktion lkein OZ/t'12)11 [,nterzentren
l3 ohne zentralörtliche Funktlon

zusammen ...,...
Ländliche Umlandkreise

zusammen,,.,.

Regionstyp zusammen,..

2 Regionen mj,t Verdichtungsansätzen
{ Kernstädte (kreisfr. über 100 000 E.)

14
tE

2US ammen

5 Ländliche Umlandkreise
oemeinden mit hoher zentralört

F unk tion16 oberzentreni7 nitteiieni;e; : :::::.
zus amme n

Gemeinden ohne hohe zentra
F unk tion

I ört I iche(kein ozlliz)
18 Unterzentren .., ..,.. ,20 ohne zentralortl. rrnii.iä,i

zusammen .,.,
Ländliche Umlandkreise

Regionstyp zusammen . :....,,.
3 Ländlich geprägte Regionen

6 Kreise in ländlichen Regicnen
oemeinden mlt hoher zenrralörtlicher

Funktlon (0211.12)
22 Hlttelzentren

Gemeinden ohne hohe zentraiörtIi.che
Funktion lkern AZ/nZl23 Unterzentren...,.25 0hne zentralörtl. Funktion ......

zu5 ammen
Kreise j,n 1ändlichen Regionen

zuSamnen

Regionstyp zusammen

Reglonen zusammen . .. . ...

1 Regionen mlt großen Verdichtungsräumen

1 Kernstädte (krelsfr. über 100 000 E. )I'lit 500 000 und nehr EinxohnernI oberzentren

2 Regionen mit Verdichtungsansätzen
4 Kernstädte (kreisfr. uber 1öo 0Oo E14 Kernstädte (oberzentren) ..,.,

Regj,onen zusgmen

Niodsr6!chson

500 957 268 054 131 246 136 808

72 490 31 098 I 976 2L L22

226 452

1 .87

2,40

?.37

?.?0

,ac

3.01

3, 03

3, 13

3. 07

780 187

583 093
436 29r.
019 384

003
r20
t?3

?2E A1 1

153 926
376 452

701 863

53 646
30 39S
84 045

168 880
t?3 527
232 40?

2,62
)oa

,EC

3.14
a)o
3. 20

a 1a

2 373 018

183 004 518 859

1 001 0r5 324 ??6 676 789

6
?I

216 96{

I 306 708

1 306 708

7 229 767

126 938

66{ 9{9

I 062 502

1 t?6 q39

480 693

2 958 1117

6t 168

3?2 3L?

309 536

473 465

t23 267

lz3 267

920 958

25 2t9
133 561

179 796
70 ?t2

250 008

752 966

I 002 374

357 4?E

357 426

2 037 189

35 949

188 756

31U 018

413 937

222
70731

63

131otr,195
215
{11

65 140
59 000

124 140

), 05
35
13

93
41

53
80
77

83
95
86

at
06
02

17
23
?3

2
u

3

3
a
?

411 480
56 522

128 571
185 395

58 977
282 906
3{1 883

1
?

?)
2

911
94
9{

2
2
2

29 721
24 072
53 793

?60 271
27q 952
535 2?3

684 317
768 637
452 954

2 669 918

3 550 041 2. S0

534 183

s2? 888
344 637
772 5?5

2t8 26$ 69 474

145 376
117 053
?6? 523

480 693

1{8 790

115 655
92 981

208 636

a 1a

2,72

z,s4

2,55

2. 06

2. 08

2. 06

3.31

3. 31

3.10

44
45
44

3
3
3

8.amon

538 011 261 149 toB 342 152 807 2,8L
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Volkszählung 1987
3 Bevölkerung in Privathaushalten, Privathaushalto und durchschnittliche Haushaltsgröße

nach siodlungsstrukturellen Gemeindetypen

Prlvathaus ha I te Durchschnl tt I lche
Haus haI ts g rößeSied Iungss t ruk ture I I e

0emelnde typen
davon

lnsges amt E1n- und
Hehrpersonen-

hsus haI te
llehrpersonen-
hausnslteE inpersonen-

haus ha I te
l''lehrpersonen-

hausha I te

I Regionen mlt großen Verdichtungsräumen

1 Kernstädte (kre.isIr, über 100 000 E.)tlit 500 000 und mehr EinHohnelnI oberzentren

1.1it 100 000 bis unter 500 000 EinH,2 oberzentren
3 Hittelzentren ,.. ,..... ,

zusamnen,

Kernstädte zusammen

2 tlochverdichtete [,mlandkreise
6emeinden nit hohe! zentralörtlicher

Funktion { 0Zlt,iz )5 Hittelzentren ......
Gemelnden ohne hohe zentralörtllche

Funktion lkefn lz/t4zl6 lrnterzentren

Hochverdlchtete Umlandkreise
2USAnmen

3 Ländl:che Umlandkreise
oemeinden mlt hoher zentralörtlicher

Funktion ( 0Zlt.lz )10 Hlttelzentren .. , .

oemelnden ohn€ hohe zentrslOrtliche
Funktion lkein 0Z/t.E)l1 Unterzentren

Ländliche tmlsndkreise
zus amnen

Regionstyp zusamnen

Z Regionen mlt Verdichtungsansätzen

4 Kernstädte (kreisrr. über 100 000 E.)l4 Kernstädte (oberzentren) ..,....

5 Ländliche tlfilandkreise
Gemelnden mlt hoher zentralörtlicher

Funktion (ozll,tz)16 oberzentren .....17 l'littelzentren....
zusamen

Gemelnden ohne hohe zentralörtliche
Funktton lkein \zlr?l

l8 lJnterzentren

Ländliche t fllandkrelse
zusannen

Regionstyp zusatMen

3 Ländllch geprägte Reglonsn

6 Krelse ln ]ändllchen Reglonen
Gemelnden nlt hoher zentralOrtllcher

Funktton (OZlt'tz)
22 nLllelzenlren ....

Genetnden ohne hohe zentralörtliche
Funk t lon23 Unterzgntren ....,.. lketn gZ/t|El

Xrelse ln ländllchen Regionen

Regionstyp zusamnen

Reglonen zusammen ... ....

Nordrhorn-l,Yssll!lon

3 248 19S 1 587 800 665 4?7

433 765
239 901
673 666

080 8.18
708 287
789 135

? 27? 009
1 585 662
3 862 671

4 886 4{9

466 096

5 352 545

I 233 508

q64 323

1 697 831

141 151 246

496 411

1 905 711

2 161 85{

L27 030

530 123

530',123

16 853 223

2 00? 252

175 109

2 182 361

165 0441

652 470

6 201 766

156 3{3

668 657

736 tzz

43 239

195 {79

195 1179

7 193 367

s6l 934

39 029

600 965

t23 988

156 560

2 096 668

62 093

26 938

155 373

29 572

8 605

49 31{

{9 314

2 363 454

aaa a)a

I 445 316

136 080

I 58r 396

353 438

t32 472

{85 3t0

4 105 098

65 356

129 405

513 284

578 850

3{ 633

146 165

l{6 165

{ 829 913

2. 05

2.58

2,81

z.ht,

2.?8

2. 0r

2.80

6{7 083
468 386I 115 469

1l
24
16

2
2
2

85
g7
86

83

06
39
34

a

3

33
85
75

a

2)
7 110 870 3 376 935 1 339 143 2 03? ?32 2.I1

2,43

2, 65

2,45

256 143 t?7 465

2.6s

2,34

?,7L

2.7t
2.3E

3. l4

3. 00

3.14

3. 26

3,17

2.94

2.97

3. E3

3. {l

3. 36

2tc

3.q2

aao

3. 00

555
880
435

33
94
?8

2Zr 402
187 898
409 300

94 957

512 314

61 392
3?2 487
383 873

2
2
2

3. 18

2.8s

2.72

403 093 152 2q0 {0 708 lll 532
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Volkszählung ?987
3 Bovölkerung in PrivathaushElton, Privathaushalte und durchschnittlicho Haushaltsgröße

nEch siodlungsstrukturellen Gomeindetypon

Privathaus ha I te 0urchschnl tt I iche
Hsus hal tsgröße

S i,ed I ungss truk ture I I e
Geme indetypen

davon
lnsgesamt Eln- und

Mehrpersonen-
hsus hal te

Mehrpersonen-
haus ha I teE I npers onen-

haus ha lt e
I I'lehrpers onen-
I haushslte

Regi,onen mlt großen Verdichtungsräumen

1 Kernstädte (kreisfr. iiber 100 000 E.)tlit 500 000 und mehr EinHohnernI 0berzentren

illt 100 O0O bls unter 500 000 Elnn.2 oberzentren

Kernstädte zusammen

2 Hochverdichtete Umlandkreise
Gemeinden mit hoher zentralortlicher

Funktlon (.02lllZ )
4 oberzentren ,
5 Hittelzentren

zus ammen
Geheinden ohne hohe zentralörtliche

Funktion lkein OZ/t4Z)6 Unterzentren
7 Kleinzentren
8 ohne zentralortllche Funktion

zus ammen
Hochverdichtete Umlandkreise

z us amme n

3 Ländliche Umlandkreise
oemeinden hit hoher zentralörtlicher

Funktion (02ll4Z)
9 oberzentren10 t4ittelzentren ,. ,.

zus amme n
Gemelnden ohne hohe zentralbrtliche

Funktion (ketn 0Z/llzl1l Unterzentren
1a
IJ

KI e lnzent ren
ohne zentraLörtticne runtiiän

zusanmen,...,..
Ländliche Umlandxreise

-zusammen .,. . .

Regionstyp zusammen ..,..,

2 Regionen mlt Verdichtungsansätzen

4 Kernstädte (kreisfr. über 100 000 E. )1{ Kernstäd!e ( oberzentren )

5 Ländliche Umlandkreise
Gemei.nden mlt hoher zentralörtlicher

Funktion ( oZIHZ )16 oberzentren .17 Hittelzentren
zus Smmen

Gemeinden ohne-hohe zentralörtliche
Funktion lkeln 0Z/1421

Unterzentren ..,... .
K.l.einzentren,....,
ohne zentralörtI, Funk

z us amlnen
Ländliche UmlBndkreise

Reglonstyp zusanmen

3 Ländllch geprägte Reglonen

6 Krelse ln ländllchen Regj.onen
Gemelnden nlt hoher zentralörtIlcher

Funktlon ( OZIHZ)21 oberzentren22 Hittelzentren .. .. . . .
zusammen

Gemelnden ohne hohe zentralörtIlche
Funktion (keln 0zll,lz)23 unterzentren24 Klelnzentren

zusammen,J ..,....
Krelse ln ländlichen Reglonen

zusamen,...

Reglonstyp zusarilen

Reglonen zusammen .......

18

20

HBaaon

625 33{

500 352

1 125 686

167 107

140 69{

307 801

330 104

247 59t

577 695

L37 238

I 514 175

t6? 997

106 897

269 894

1.89

2,0?

2.55

2,26

2,00

a

2

2.77

2.A0

2.78

2.91

2. 99

4t 226
31:l 058
355 284

139

056

143
062
206

70 585
48 486
5s 835

t74 307

66 843
141 305
208 148

56 254
5? ?13

108 463

94 881
153 913l4 130
2BZ 924

125 494
196 071
18 663

3So 225

2,36
2,63
2,48

23 402
20 ?26
43 628

23 73?
29 068
s2 805

24 591
13 660
16 {30
54 584

208 991

8 104

31 081

64 2?0
455 42r
509 691

95 079
bz r{b
72 266

2?9 497

733 t82

36 1{4
?9 967

90 388

23 04:!
131 363
15.1 4107

50 158

523 043

23
39

5t
55

57

24
48
s3

63
7?

70

2

z

)
2
2
z

I

2
a

?
?
2
2

,
2
2

2

2
2

2.85
2. 86
2. 86

)a1
2. 96

03

06
07

I 796 809

503 109

I 555 580

1 8413 056

123 087
193 524
316 611

530 131

t47 140

985 132

5? 577

47L 072

523 649

??e rqa
164 982
187 265
590 743

95 067
81 539
67 r25

243 73t

55 146
53 236

108 382

2.43

50 445
208 933
259 378

22 558
84 362

106 310

t4 4SS
61 385
75 823

2? A'
19 5{9
71 311

, oä
3. 03
3,01

3.12
3. 16
3. 19
3. t5

06
2?t{

35
35
35

27

024
333
357

462
517
079

I 297
6 052
4 728

19 077

30 613
412 158
4 533

77 305

8
5

13

6
?

LS

3. 08

2,953 42S 601

t8? 476 93 908 41 331

252 476
43? 325
745 $01

326 006
535 370
48 803

310 179

85 917
105 074
190 991

05
55
35

60
1a
51
68

52

{5

94

06

2.
3.
a

410

3. 09

3

656 839

750 747

185 767

22? 098

27 536

27 4?6

783 577

15 378
14 893
30 27t

3. 11
3.202 r,
3. 17

3,L2

a

J
3

3
3
3

30 199
36 685
56 884

299 373

299 373

5 568 033

110 512

110 512

2 ?75 S3S

83 076

83 076

1 591 857

2,7t

2.77

2.34
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Volkszählung 1987
3 Bovölkerung in Privsthaushalten, Privathaushalte und durchschnittliche Haushaltsgröße

nach siedlungsstrukturellen Gomeindetypen

Priva tlraus ha L t e 0urchschnittl iche
Haus ha I ts größeSied I ungs

6 eme i,
s truk ture I I e
nde typen

I evö I kerung
ln

Pr iva t-
haushal ten

davo n
i nsges am t Ein- und

Hehrpers onen-
haushalte

l.lehrpersonen-
haus ha I teE inpe rsonen-

haus ha L te
Hehrpersonen-

haus ha I te

1 Regionen nit großen Verdj,chtungsräunen

1 Kernstädte (kreisIr. i.iber 100 000 E, )

Hit 100 000 bis unter 500 000 ElnH.2 oberzentren

2 Hochverdichtete LJmlandkreise
Gemeinden mit hoher zentralört

Funk t ion5 tli.ttelzentren ........,,..
L i cher
l0z/\z)

Gemeinden ohne hohe zentralöltlic
Funkti.on ( kein6 [Jnterzentren7 KleinzentrenI ohne zentralörtliche Funktion
zusammen

Hochverdichtete Umlandkreise
zusammen,..,..

Regionstyp zusammen ...

2 Regionen mit Verdichtungsansätzen

{ Kernstädte (kreisrr, iiber 10014 Kernstädte (oDerzentren) 000 E. )

5 Ländl,lche Uillandkreise
oemeinden mlt hoher zentralörtlicher

Funktion ( ozlilz)16 oberzentren17 Mittelzentren .. . ,
z us amme n

Gemeinden ohne hohe z€ntralörtllche
Funkti,on lkeLn oz/Hz)

18 Unterzentren19 Klelnzentren20 0hne zentraliirtl. Funktion r,.i,!r.,.
zu5 ammen

Ländliche Umlandkreise
zusammen . ,..

Regionstyp zusammen

3 Ländlich geprägte Regionen

he
oz/t.tz)

6 Krelse in IändIlchen Reglonen
Gemelnden hlt hoher zeni16Iörtlicher

Funktion ( 0zll,lz )

z$
25

21 oberzentren .. . . .22 Hittelzentren ...
z us ammen

6enelnden ohne hohe zentralörtliche
Funktion. (k€in oZIHZ)

Klelnzentren .,.
ohne zentralörtl

zus ammen
Klelse in ländllchen Regionen

Regionstyp zusamnen .

Regionen iusEtflren

Rhsinlcnd-Ptrl:

158 317 7S ?50

186,146 80 3{0 25 350

45 4,12

5S 990

2,13

,aa aoa

2a 420
100 899
7? 460

206 773

1 I ?-q0
39 665
29 498
80 453

2
8
6
7

2

3

?
2
2
2

96

06
00

I 7?3
30 960

63 020

567
705
161
hJ5

z
2
2

3
2

3

,
3

2
3
5
?

5.?
63
57

aoa aa= 160 793

235 093

118 010

163 :r22

2,s5 2.37

2.94

4? ?83

?L 62t

384 842 184 806

2 259 781 875 136

I 059 9{2z 644 623

76 324 108 48?

119 288
660 783
780 071

18 253
a7 321

105 574

3,i 537
193.e63
228 000

t?4 47?
258 524

1 046 714
1 479 710

17 015
22 392
70 5s9

109 366

52 730
280 781
333 57{

68 246
98 818

37,1 498
5{1 562

45 831
34 599
80 430

26
?i
34

56
62
79
73

58

2,08

2, 50

2. 65

2.55
2.49

?
2)

2
2),

?
2t

2,76
2. 85
2.99
2.95

3.10

3. 06

2.84

3,?4

3.2q
3.07

93

96

07
09
)1
1'1

91
11
0l

?s
35
42
39

a

E! trr
76 t26

303 939
s31 596

659 596

76A i'tq

96 rl9
87 061

183 180

19 442I743
29 185

25 389
24 856
51 245

215 540

291 864

4? 750

47 750

ALt 225

10
E'
?s

9 976
5 734

67 toz
a2 8t?

81 480
101 367

2 697
1 480

t4 374
!O CEE

35 040
20 666

2q3 595
299 300

,
7

673
?rs

s82 4A0

s82 580

3 678 6{5

134 057

13{ 057

1 065 557

tBL 757

181 797

L 476 7A?

42

Funk t



Volkszählung 1987
3 Bovölkerung in Privathaushalten, Privathaushalte und durchschnittliche Haushaltsgröße

nach siedlungsstrukturellen Gomoindotypen

Privathaus halte ourchs chn i tt I iche
Haus ha I tsg röß e

S i ed Iungs3 trukture I I e
Geme indetypen

Bevö I k erung
ln

Priva t-
haus ha I ten

insg es amt I oavon

I Einpersonen- | Henrpersonen-
I haushalte I haushalte

Ein- und
Ile hrpe rsonen-

haushalte

I'lehrpersonen-
haus ha I te

Regionen mit großen verdichtungsräumen

1 Kernstädte (kreisfr. über 100 000 E. )
M1t 500 000 und mehr Ei.nHohnern
1 0berzentren
llit 100 000 bi.s unter 500 000 Einir2 oberzentren

Kernstädte zusammen

2 hochverdi.chtete timlandKreise
Gemeinden hit hoher zentralörtlicher

Funktion ( 0zlllZ )5 tlittelzentren .. ,.,.
Gemelnden ohne hohe zentralörtliche

Funktlon lkein OZ/!1Z)6 [Jnterzentren7 Klej,nzentrenI ohne zentralörtliche Funktion .....
zu5 ammen

Hochverdichtete Unlandkrelse
zusammen ..

3 Ländliche Umlandkreise
Gemeinden mit hoher zentralörtlicher

Funktion ( ozltlZ)10 l,littelzentren , ,..
oemeinden ohne hohe zentralbrtliche

Funktion lkeln OZ/t4zl11 Unterzentren12 Kleinzentren13 onne zentralcirtliche Funktion .. ,... ,.
zus ammen

Ländiiche Umlandkreise
zu5 ammen

Regionstyp zusammen

2 Regionen mIt Verdichtungsansätzen
4 Kernstädte (kreisIr. i.iber 100 000 E. )1,4 Kernstädte ( oberzentren) . .. , .. .

5 Ländliche Umlandkreise
Gemei,nden mit hoher zentralörtlicher

Funktion ( 0Zlt.lz )16 oberzentren17 Hittelzentren..,.
zus ammen

Gemelnden ohne hohe zentralörtl.iche
Funktion (kein ozlt4z)

18 lrnterzentren19 Kleinzentren20 ohne zentrslörtI. Funktion
zu5 ammen

Ländliche Umlandkreise
zusammen

Regionstyp zusammen

3 Ländllch geprägte Regionen

6 Kreise in Iändlichen Regionen
Geneinden mit hoher zenlralört]icher

Funktlon ( 0Zll.tz )21 oberzentren ..22 Mlttelzentren
zus ammen

Geneinden ohne hohe zentralörtliche
Funktion lkein OZ/HZI23 Unterzentren24 Kleinzentren .. .. ,25 ohne zentralörtl. Funktion
zusamil9n

Krelse in ländlichen Regionen
zus ammen

Reglonstyp zusanmen .
Regionen zusamilen

B!don-Württemberg

L LLI CZU 477 ?59 75? 401

558 91{

t3t 277

4 29? t97

1 373 930

1 373 930

9 4011 814

283 561

35? 2SS

635 805

48 036

1 872 586

122 060
34t 252
463 3t2

527 777

3 900 175

133 602

164 110

237 7r2

346 085

a aoa

tt s57

655 254

1{9 959

188 134

338 093

320 348

53 904
741 8?2
326 686

852 760

1.97

1.97

?,34

2,08

2,49

2.84

2,87

2,82

3. 00

3, 05

2aa

aro

99

2.93

187 340
491 985

1 117 986
1 797 311

2 914 731

76 427
196 418
{38.251
711 096

1 188 845

?
a
)
z

5?3
596
565
68.1

389
4C?
774

4s
50

53

45

70
83
74
77

02
4S
33

06
08
08
08

35
27
30

a
a
3
a

a
a

38 617 t4 643

360 884

468 915

10 756

894 629

1 030 797

40 175
118 708
158 883

373 ?73

379 273

2 627 502

?,64

26 158
55 :lZ
32 990
92 660

I 672
11 700
12 azl
33 393

2
2

2
2

7

2

z

7 2e3

9 241
25 823

63 .128
,2? CtO
297 096

a

,

)
2
a

7r LSl
69 4{6
79 80{

2?0 390

59 708
63 708

194 658

20 927
55 746
76 673

?7 las
2? 284
2? 36?
71 831

2C tr?O

I Zt1 432 ?

506 996 ?44 133 108 031 136 168

247 070
831 883
078 953

58 632
107 584
166 216

9'7
10
07

23
27

227
259
305
7g?

702
845

2 74?

14t 726
427 855
569 581

260 456
,ta ara
290 670
80{ 3{9

80?
731
20?
738

037
iL /
84?
20t

98 325
91 730

102 166
292 ?2t
527 777

tE7 329
195 609
234 595
597 533

2.65
2,76

?,57

aa1

a

3 226 691 1 25s 513

3 733 687 I 499 712

3,20

3,r?

61 102
174 554
235 556

32
115
s2

65
76
85
75

01
13
10

3
3
3

3,28
3. 33
3,36
3,32

2,60

2. 60

2,4L

3.23

3,23

43

148 504

1418 5011

L 272 673 3. l0



Volkszählung 1987
3 Bovölkerung in Privathaushalten, Privathaushalte und durchschnittliche Haushaltsgröße

noch slodlungsstrukturollon Gomeindetypon

Prlvathaus ha I te Durchs chni tt I iche
Haus hs I tsgrOßeSiedlungsstrukturel Ie

Geme inde typen
davon

lnsges amt Ein- und
Mehrpersonen-

haus h8 i te
Hehrpersonen-
haushal teE inpe rsonen-

haushalte
l€hrpersonen-

hausha I te

I Regionen nit großen Verdlchtungsräumen

Kernstädte (kreisfr. iiber 100 000 E, )Hit 500 000 und mehr Ei.nHohnernI oberzentren
Hit 100 000 bis unter 500 000 Einn.
2 oberzentren

Kernstädt€ zusammen

2 Hochverdlchtete umlandkrei,se
6emelnden mlt hoher zentralörtli.cher

Funktion ( 0zlt,12)
5 oberzentren

Geneinden ohne hohe zentralörtliche
Funktlon (kein 0z/fi2)6 Unterzentren . .. .7 Klelnzentren .. . .8 ohne zentralörtliche Funktion
z us amme n

Hochverdlchtete Umlandkreise
zusammen .,

3 Ländliche Umlsndkreise
oemeinden mit hoher zentralörtlicher

Funkrion (02,/l4z)
10 Hlttelzentren....

Geneinden onne hghe zentralortliche
Funktion lketn gz/n?l

11 Unterzentren12 Klelnzentren .......,,l3 ohne zentralortliche F unk tion
zus anmen

Ländliche Umlandkreise
zus ammen

Regionstyp zusammsn

2 Regionen nit Verdlchtungsansätzen
4 Kernstädte lkreistr. über 100 000 E. )14 Kernstädte (oberzentren) .......

5 Ländliche lJmlandkrei.se
Gemelnden nlt hoher zentralörtIlcher

Funkti,on (02lttz)
16 oberzentrenl7 lllttelzentren .,..

z us am,nen
Gemelnden ohne hohe zentralörtllche

Funktion lkeln OZ/l4Z.l

l8
l9
20

Unterzentren
Kl e lnzentren

3 Ländlich geprägte Reglonen

6 Kreise in ländlichen Reglonen
Ge,nelnden lrlit hoher zentralörtl

Funktlon (

2L oberzentren ........,...,,22 l''littelzentren ...,

a5
24
25

Unterzent
Kl e lnzent

ohne zentralörtl. Funktion
zusamen

Ländllche unlandkrelse
zusanmen

Regionstyp zusamren

icher
oz/tlzl

zusanmen
GeDelnden ohne hohe zentralörtllche

Funktton (keln OZ/IEl

ohne zentr8lörtl. Funktlon .
zusammen, .. .., ,

Krelse ln Iändlichen Rbg!,onen

ren .

zusannen

Reglonstyp zusammen

Regionen zusaililen .......

Bevorn

I 201 007

672 545

1 873 552

652 904

331 957

984 861

87 526

327 9??

i 20 Eat

467 54?

12 165

31 889

625 075

324 332

t32 382

517 314

28 461

107 940

351 '748

l5t 3t9

1.84

2,03

I .90

2. 35

2. SA

2.36

I .99

2,72

2,54

2.50

2. 50

2,43

2,69

2.77

2.98

3, 03

2.35

2,73

3. 25

3.16

59 628

162 137
41 632
56 037

272 866

332 435

?05 q54

543 741
r53 067
231 t4S
32? 355

227 463
56 815g5 s29

369 707

21 738

65 266
12 183
19 392
96 8.t1

12{ 639

13 788
31 155
?l q?R
79 479

4 619
7 87A
7 227

L3 725

105 547
159 970
L57 770
42t 287

151 398
3?L 375
383 081
855 854

2.69 3,16
a )1
3, 05

1 133 {09 {57 133

95 767 40 525

40 228
6? 745

53 569
92 505
88 {33

234 507

141 106
200 717
194 377
536 200

353 431
509 672
863 103

?04 967
{13 880
4?t sLS
090 351

101
103
8t?
016

1{5 394
380 52{
525 9r8

371 681
568 800
57I 571
5r2 052

761 009
209 {39
970 448

539 537I 159 893| 406 226
3 105 656

49
110
t23
283

l8 407
39 034

5

a
3

a1
?B
38
3l

67
82
96
85

?
2

2

378 ?83

3 385 ?54

? 037 370

2 523 3L3

5 076 l0{

5 076 r04

10 385 161

sr 762
99 203

139 829

757 902

992 161

I 953 {64

I 953 464

4 527 458

2.7t

2. 881 581 823

485 343 ?44 259 109 889

6{ 117
r47 585
?Lt 702

41 600
107 357
148 957

34 559
40 747
36 607ltl 913

,a
58
48

63
83
94
82

15
37
28

63
80
98
85

2),

z
2
2
2

2
2
z

2
2
2
z

qq
t7
11

l6
30to
30

3
3

3
3
3
3

216 451
345 692
562 143

136 980
163 980
300 960

l71l 658

284 547

535 467

535 467

I {4{ 089

573 ZSS

707 6L4

I 417 997

1 417 997

3 083 359

2.85
3. 02
2.97

3,2r
3.3?
3.44
3,35

3,20

3.20

3. 09

-44-

lo.u.itr,rrrng II t,rll.- |

I 
nausnalten 

I



Volkszählung 1987

3 Bovölkorung in Privathaushalten, Privathsushalte und durchschnittliche Haushaltsgrößo
nach siedlungsstrukturellen Gemeindetypsn

Privathaus hal te Durchschnitt I iche
Hausha I tsgröße

Si edl ungss truk ture I L e
Geme indetypen

Bevö I k erung
in

Privat-
haus ha I ten

ins ges amt
davon

E inpersonen-
haus ha I te

I'lehrpersonen-
haus halte

Ei.n- und
l4ehrpersonen-

haus ha I te
ilehrpersonen-

hsus halte

S.a. I ! nd

Regionen mit großen Verdichtungsräumen

1 Kernstädte {kreisfr. iiber 100 000 E.)
t'llt 100 000 bis unter 500 000 Einrr,

t ren
zusammen

2 Hochverdichtete Umlandkreise
6emeinden mit hoher zentralörtlicher

5 l.littelzentren ......

Gemeinden ohne hohe zentralcirtliche
Funktlon lxein 0Z/l4Z)

6 Unterzentren
7 Klei,nzentrenI ohne zentralört1lche

zuSammen , ,, .
Hochverdlchtete Limlandkreise

zusammen .,

3 Ländliche Umlandkrelse
Gemeinden mlt hoher zentraLörtlicher

Funk.tion (02ll,lz )l0 l4ittelzentren .. .,

6emeinden ohne hohe zentralörtliche
Funktion lkein OZ/llZl11 Unterzentren13 0hne zen+,ralörtllche Funktion ..,... . .
zusammen .

Ländllcne Umlandkreise
zu5 Smmen

Regionstyp zusammen

1 Reglonen rdlt großen verdichtungsräumen'

1 Kernstädte (kreisr!, über 100 000 E. )
Ntt 500 000 und mehr Eln}€hnern
L oberzentren

238 t74 98 987 28 806 70 t8l

51{ 029 205 337 t53 276

72 ?43 6 205 21 106

a
a

7
7
7

93 122

t6? 717

34
aa

0b

844
548
978
370

190 850
170 {58
361 308

90 806
84 152

100 897
275 855

38 .355
18 149
56 514

5S 757
51 446

106 203

27 278
z3 ö23
30 tgs
83 095

23 507o oro
35 486

56 592

2,
a

q
2
7

2
2
2

05
45
?2

78
96
87

20Itr
t9

3
2

81

79

2
a
a

Funktion,,....
566
orc
784
275

548
435
983

2.6t
, c!
2.66
, co

2,s0

3. 05
2.97
3. 08
3. 04

2,4t

2.65

i11

2.44

1.84

2. 98

3. 01

3, 13

3,Ll

2,33

2.7t

o? rco
33 864

lZl 155

193 376

31 055tz {rs
43 459

70 780 14 188

I 068 713 316 071

2 003 t37 1 090 46{ 555 710 533 75C

438 854 12? 783

Berlin (WoEt)

45



Volks
4 Bevölkerung am On der Hauptwohnung nEch

Lfd
Nr

DavonSiedlungsstrukturelle
Geme indetypen I nsges Emt

uni,er 20
insgesamt I männlich I Heibl,ich I insgesamt I männllch I Heibl tch

01

02
03
0{

05

06
0?
OB

09
10
II
t2

13

I Regionen mit großen Verdichtungsräumen

1 Kernstädte (kreisfr. über 100 000 E, )tlit 500 00C und mehr EinHohnernI oberzentren

l,lit 100 000 bis unter 500 000 Einrt.2 oberzentren
3 }littelzentren ..... ,

zuSammen

Kernstädte zusammen

2 Hochverdichtete Umlandkreise
Gemeinden nit hohe! zentraLörtlicher

Funktion ( 0Zll.tZ )4 oberzentren
5 l4ittelzentren,.,,.,

zu5 anmen
Gemelnden ohne hohe zentralörtliche

Funktion lkeln O?/t,iZ)5 Unterzentren
7 KleinzentrenI 0nne zenrralo:-tliche Funktion . .,.,

zusammen
Hochverdlchtete Umlandkreise

zus ammen

3 Ländliche Umlandkreise
oemeinden mit hoher zentralcirtlicher

Funktion (02ll,tz )I ooerzentren10 l4ittelzentren,,,,
2US ammen

Gemeinden ohne hohe zentralörtliche
Funktion (keln OZ/t.12)

I 1 Unterzentren12 Kleinzentren13 0hne zentralörtliche Funktion ....
z us ammen

Ländliche Uml.anokreise
zus amnen

Regionstyp zusamen

2 Regionen mit Verdichtungsansätzen
4 Kernstädte (kreislr. über 100 000 E, )1{ Kernstädte (oberzentren)

15 Kernstädte (l4ittel.zentren) .,...,.
z us ammen

5 Ländliche Umlandkreise
6emeinden mlt hoher zentralörtli.cher

Funktion (OZ/I1Z)16 0berzentren17 t4ittelzentren ., . .
zus ammen

6emeinden ohne hohe zentralortliche
Funktion lkein 0Z/t.12)

18 Unterzentren19 Kleinzentren
-20 ohne zentralörtl. Funktion .,...,.

zus ammen
Ländliche Umlsndkreise

zus ammen

Regionstyp zusammen ..

3 Ländlich geprägte Regionen

6 Kreise in ländlichen Regionen
Gemelnden mit hoher zen[ra]örtllcher

Funktion ( 02,/HZ )21 0berzentren22 Hittelzentren ....

Funktion (keln oZIHZ )

14
!tr
16

t?
l8
19
20

2l

23

2g

29
30
312)

35
36
a1

3{

$J,

(ä

38
äo
40
4!.

24
aa

UnterzentrenKleinzentren,...i,.,
ohne zentrslbrtl. Funktlon ...

zus ammen
Krelse 1n ländlichen Reglonen

zusEmmen ,. , ,. ,

Regionstyp zusammen ...,..
Regionen lnsgesamt . .. .4C

46

1 190 377

1 190 377

6 816 824

L0 ?ls LZ3 4 802 .?50 5 411 573 1 833 426

4 4q9 716
1 746 951
6 196 667

2 349 956
913 907

3 263 863

4 048 6?1
4 120 83C

7 325 481

I 042 918

4 99{ 389

4 99{ 389

31 754 119

838 038
358 118
196 156

Bundes

895 381

410 ?38
17.t.t61
58.1 C99

t rE oco
520 779
6.16 648

L 13.. 742

7 731 7$2

6 476 805

938 0{5

42? A0A
183 657
611 457

2 099 760
833 0{{

2 932 80A

16 410 790 7 ?3s 25E I 675 536 3 029 s8? I 5.19 502 1 480 080

3l!
707
628

118

tz ?2? 83A 5 375 65,1 6 352 176 2 737 1r2 1 4oE 097 1 331 31s

1S 3e?
8?9 610
853 9?2

813 39S
522 6).4ooc 2ro
z5t J.ib

18
l2

172 93)
114 005
200 3=-1
98? 313

.i 817
289 6.15
29,1 .162

2 689 100

t7 716 812

I 205 478

6 9?2 q72

619 632 585 7BE

597 Iti{
718 43?

573 6€3
50 8r2

6?4 4t5
292 57;
25 953

318 498

130 886
517 763
678 649

6 891 748

E 414 535

530 142
1 348 368
1 878 510

29 746I 702 665| 73? 1t2

3 374 563

3 999 038

2 322 ttg

2 3ZZ ttg
13 293 629

3.15 132
?67 419
,iS1 438
054 009

7
0

6 t2
86

3 8.1
056
.140

r3 957
t0 918

7 657

873
888

30.r 452
309 527

164 564
35 507

310 165

356 9;1
?31 923
i15 155

1 005 000

I e92
s9.r 097
603 989

319 9?6
68 723

601 489

570 519
520 314
858 433

2 0s9 266

089 634
?67 442
264 787

779
827
?82
889

56
20
49

7
8

50 667
2 612 269
2 692 936

773 997
500 39?
868 467

2 L42 856

23 585
?70 561
294 t49

667 115
r40 ?32
444 635
25t 982

587 391
023 000
763 805
374 2a2

1 332 6{7I 045 867r ?r? 373
4 091 487

2 740 358
2 135 50t
3 480 415I 356 ?74

135
aq?
983

27 0e2
3?r 703
395 787

693 4-"9
145 59E
43t 276
290 3i3

665 8:10
392 854
059 69rj

3 005 259
23s 965

5 ZCL tZA

i 360 55.t
,oi oi n

895 911
) cal aqa

E a)= a51

33 373 851

t4 zt6 2?9

17 s57 553

I 645 .738

I 645 738

6t 077 042

z 546 t31

16 257 039

407 415tts 372
522 7A?

735 7A7
786 804I 250 248

? 772 A39

102 756
231 321

28r 1 182i 85-o
305 977

325 3A?

116 975

256 755
068 5422 202 323

2 800 261

r 264 7'72
d qqi ia?
5 859 95s

1 732 658 1 641 905

2 051 155 1 9{7 882

I
2
J

868
538
406

I 515 507
I 614 368
2 53? 457s 662 332

505 726I 499 170
2 10.1 896

113 898
314 651
{28 549

a1a Ea1
543 711
876 232

381 047
404 358
660 482
,145 887

118 623
329 060
447 683

195 709
?07't72
339 213
742 695

1

185 338
195 536
32t ?6970i 193

{ 651 349

4 651 3119

23 322 323

zu5 aDmen
Gemeinden ohne hohe zentralörtliche

5



zählung 1987

Altersgruppen und siedlungsstrukturollen Gemeindetypen

im Alter von . , . bis unter .. , Jahren

20-qa 40-60 60 und mehr

insgesamt I männlich I neiblich I insgesamt I männlich I r,ieiblich I insgesamtl männlich I Heiblich
Nr

3 190 67,1 1 611 995 I 578 879 2 870 628 r 460 305 1 410 323

gebi€t

qt3 27A
518 238
orl E!,

4 332 127

s 401 772

343 713
833 321I 177 03{

2 889 083

2 889 083

18 758 603

717 959
26tt 419

211 905
4q 73'1

I ?a 2E!
395 896

491 6{5

I 49r 5{5

I 582 291

9{9 13{

195 735
487 572
68-? 307

501 459
241 345
848 80S

6 537
36.1 139
370 676

732 392

4 82.1 555

t73

1 855 764

?. 267 333

I 002 669

1 029 591

7 072 675

659 483
1 612 634

2 856 488

3 s96 512

r 999 905

1 999 905

12 669 092

732 r05 L 52? 290

t7 a84
o1, c11
990 556

?45 429
162 5?3
285 t52
693 104

458 994

493 296
1 238 119

383 023
385 692

352 542
!5/ dzJ
rtg0 165

650 127
2,15 400
895 527

79 243
1 078 114
1 097 357

231 314

109 112
69 532

11i EC1

177 647

L8? t7r
s72 78t

594
240
834

2?3 49aa
138 410

?? 0s3
1 121 511I 1S3 55{

276
22?
503

5122186 ?594373 2527At3 {553935 2309109 Z?44826 370s087 t282270 2S22ltt

28 662
1 543 359I 572 021

41 284

2 240 3tt
20 ?20
68 2?5
88 9{5

21 507
197 832

42 ?27
I 3oo U5/
2 t)08 285

,oc 7Eo
18? 495
?38 72.?
765 976

235 .199
t47 4t9
638 900

739
246
985

41
53

't 582
402 993q10 57s

484 697
319 759
560 Esr

1 3Es 107

410 459

268 369
756 567

826 109
E55 970

1 058 280
2 550 359

sss 487
485 837
77t 725

L 7t? 049

239 268
157 236
275 499
672 003

778
687
465

a ?q1
198 980
203 371

t
57
58

3773331 l3L2tt13 1860948 3479030 178245q 1696576 233799? 87{560 r463337

14 838
790 76A
805 60.i

7 255
387 7?3
395 029

l3 198
716 150
729 358

6 661
352 021
358 682

I 348

350 614

191 964
40 194

130 158
362 316

258 502

165 505
475 606

198 564
s2 992

129 115
3?A E7l

371 607't? 779
zAq A!1
598 633

310 489
t78 547
{89 036

703 645
5qb r51
894 219
144 015

290 A77
727 224

1 018 101

662
468
130

s83
33

577

210 348
666 962
87? 9t0

159 820
31 905

100 276
292 001

r7s 707
622 843
797 550

191 175
139 909
285 190
676 274

682
69{
229
605

94 048
230 772
3ZS 820

693 301
4A 723

740 024

268 757
643 28?
912 039

302 805
319 929
465 132
087 865

179 6{3
37 585

119 089
335 317

155 316
5A2 ?70
737 586

5S0 085
{13 066

393 016
264 954
431 731
039 701

185 209
197 862
307 7t?
690 783

I 572 t7t

10 467 748

7 427 931

I 460 356

69{ 999

4 635 401

806 471 ?83 700

5 3r3 28? 5 154 461

2 245 gqg

2 ?77 553

2 107 183

2 624 3t3

386 976

2 5S3 906

260 205

642 615

{ 528 769

o?o ,t ä
70 33?

1 049 645

495 651
36 864

758 942
68 098

8?? 0a0

399 570
316 483
5t3 ?20

360 629

462 488
110.t 314

?00 3q7
t57 764
253 367
612 078

376 7s3
34 A26

411 569
33 272

41s 511

242 476
17 729

{50 825
28 994

479 819

450

155
596
751

?t7 3t0
706 5{8
923 858

428 258
1 373 s10I 801 768

426 539
339 487
555 060
321 086

146 984
363 849
510 833

773 578
425 161
598 739

236 489
2E2 630
403 887
892 806

263 270
974 584
253 A54

94 563
351 741
4.16 304

3 633 051

4 460 131

L 77? 287

2 t92 798

1 201 616

1 201 616

8 030 815

339 738
255 302
405 516
000 556

I 058 382 I 798 106

1 318 587 2 277 925

t7s 709
412 510
587 219

736 4L2

I 263 1t93

1 263 {93

I 070 187

170 135
s08 160
578 295

217 998
233 207
368 038
819 2113

143 893
363 375
507 268

191 959
206 38?
327 506
725 747

1 397 538 2 t34 631

1 397 538 2 ,{341 631

377 168
40c 245
635 118
416 530

111 630
L20 020
D9 9q2
{11 592

?36 4L?
,1.233 

015

1 233 015

8 324 903I t76 3t2 16 355 718

47

1l 598 905 44

06
07
08

03
04

10
11

01

16
5

13

19
20

2L

1a
24

26
27
?8

29
30
31
3Z

33

3{

ac
36
37

38
?q
40
{1
4?

43

I

1



Volks
4 Bovölkerung am On dor Hauptwohnung noch

DavonLfd
Nr

Siedl
G

ungss truk ture I I e
eme inde typen

I nsges amt
unter 20

lnsgesamtl männlich I '{elblich I insgesamt I männllch I xetbllch

01

02
03
04
05

06

07

I Regionen mlt großen Verdlchtlngsräumen
2 Hochverdlchtete Umlandkreise

6emeinden mit hoher zentralortlicher
Funktion ( 0Zl1,12 )5 l4ittelzentren .. ,

Genei,nden ohne hohe zentralortliche
Funktion lkein OZ/!|E)6 Unterzentren7 KleinzentrenI ohne zentralOrtliche Funktion .,,..
zusamme n

Hochverdichtete [Jmlandkreise
z us ammen

3 Ländliche UlnIandkreise
Gemeincien mit hoher zentralörtlicher

Funktion ( 0Zll'12 )10 Hittelzentren .. . .

Gemeinden ohne hohe
F

zentral ört I iche
unktion lke!^ OZ/!1Z)

11
1a

Unterzentren . ,.
Klei.nzentren . ..

08

10
11

t?

l3

l4

13 ohne zentralOrtliche Funktion
zusammen .,.

Ländliche unlandkreise
zusammen.

Regionstyp zusammen .

2 Regionen rf,lt Verdlchtungsansätzen

4 Kernstädte (kreisrr, über 100 000 E, )1{ Kernstädte ( oberzentren )

5 Ländllche Umlandkreise
Gemeinden hit hoher zentralortlicher

Funktion (02ll4Z)
16 oberzentren,,...,l7 Hlttelzentren ... ,

zus ammen
6emelnden ohne hohe zentralörtltche

Funktion lkeln OZ/i4Z)

lJnterzentren18
l9
20

Klelnzentren .,.,..
ohne zentralörtl. F

5
6
7

18

20

))

23

24
25
26

91
28
29
30

unk t ion
zusamen

Ländliche t lllandkreise
zu5 amnen

Regionstyp zusamren

3 Ländlich geprägte Regionen

6 Kreise ln ländllchen Regionen
Gemeinden mit hoher zentralörtlicher

Funktion ( 0Zll4Z )21 oberzentren22 1'littelzen'.ren ...,
zus ammen

Gemelnden ohne hohe zentralörtliche
Funktion (kei^ OZ/l4Zl23 Unterzentren24 Klelnzentren ..,.,25 ohne zentrEIOrti. Funktion

zu5 ammen
Krelse in ländllchen Reglonen

Regionstyp zusamren ..,,..
Reglonen zusaltmen . .. .

I Reglonen mlt großen verdiihiungsräunren

1 Kernstädte (krelstr. Uber 100 000 E.)
. l,lit 500 000 und mehr Eln,{ohnern

2i

,a

| 592 770

48

8{7 500 283 443 1115.085 138 36{

108 411

43 216
39 005
68 960

151 181

,EO EO'

119 267

32'163
32 462

103 787
169 012

226 108

63 066
62 981

205 964

73 771
88 700

168 471

t0? aaz
99 468

?45 66?
453 017

125 583 134 009

106 841

20 777
19 125
3.1 463
7S 365

30 303
30 519

t02 177
r c, ooo

28 350

?4 672

q2 870

ll5 406

917
287
136
340

9 071
16 173
25 244

7 1537 0?r
23 493
37 667

51 218 57 193

3{3 880

3{3 880

I 325 578

2l 686

55 1r8

48 ztl

125 841

180 959

83 519

141 192

224 7LL

156 380

156 380

562 050

11 200

Schlxwig-

r0 {86

23 539

4 605
3 960
7 52?

16 092

26 578

4
.1

8
L?

7 533
7 526

24 905
39 963

taa
?17
563
432

686
aat
397
630

I
I

15
33

L4
1.1
48
77

?2 439
19 880
34 491
76 816

11 024
11 089
28 853
50 966

I 790
15 399
24 189

6 224
11 700
37 47?
55 396

22
50
05

l7 861
a, c1,
49 {33

12 110
22 550
72 257

106 947

415 785
80 383

125 168

26 768
48 892

t42 05?
2L7 7L2

24 528
44 929

141 698
211 155

817 ?!t

269 8.10

395 {23

448 264 2t0 173 238 091

288 279

422 288

64 635

93 175

6l ?06

a? 784

{0 6{9

37 850{l 803
73 653

41 92r
46 897
88 818

17 313
18 710
36 023

8 792 I Szt
9 541 MI

18 333 17 690

50 750
4? 640

122 126
2?0 516

57 132
51 82J

123 5{1
232 50r

520crc
023
169

11 496
11 5373t 170
54 203

72 536621 488

1 069 752

- 666 778

656 778

2 554 24r

68 656

109 305

300 163

510 3s2 559 {lt0

86 5s4

23? gtt
{0 769
?0 974

LLL 753

51 296
93 821

293 ?50u8 867

80 6{0

80 640

289 221

5 886
10 850
34 815
51 551

75 740

75 740

272 A?9

tlam

322 898

322 858

1 228 563

755 270



zählung 1987

Altorsgruppen und siedlungsstrukturellen Gemeindetypon

lm Alter von . ,. bis unter , .. Jahren

20-s0 40-60 60 und mehr

lnsgesemt I nännlicn I Helblich I lnsgesamt I männlich I HelbIich I insgesamtl männlich I Belblich
Lfd.
Hr.

HolEtoin

burg

32 163

76 996

65 201

161 680

23A 676

141 558

178 172

319 730

193 550

193 550

751 9s6

16 177

38 983

32 580

72 586

11 917
14 ?05
26 tzz

15 986

32 62r

80 02{

118 037

68 972

85 993

15{ 9A5

9l 937

91 937

364 939

31 305

77 848

cE oa,

164 958

242 806

168 99{

zB2 393

174 _050

17{ 060

599 259

15 655

39 632

33 063

8q 58{

LzS 216

56 734

86 103

142 837

88 733

88 733

355 786

8 582I 237
29 596
47 $75

12 s99
!0 727
2tr EOn

58 906

r33 130

242 gLB

10 925
21 340
53 491
85 756

t42 ?88

tqz 7aa

540 976

15 071

3t 202

30 208

90 876

90 875

34q 337

12 856
11 792
20 185
4{ 833

6 464
5 902

10 {40
22 806

t2 sL3
la ca1
21 538
46 543

6 392
5 890I 745

22 02?

38 013

5J I
893
907
131

8 081
6 75?

21 623
36 467

11
74
?6

17 064

27 47.8
57 72t

111 658
14 l{5
35 912
64 715

11 285
12 459
23 754

t4
13
34
ht

499
619
131
249

B 425
6 434

11 514
26 373

49 630

E

b
6

6
6
1

t3

4 518
3 970

13 951
22 539

17 523
19 087
62 386
98 996

6 111
6 137

10 318
22 566

36 216

30?
395
280
3?7

I 941I 790
32 730
51 521

?0
36
57

10 458
10 8682t 326

14 545
13 891
aa lao
61 565

5 197
11 857
37 246
55 300

15 650 23 25?

32 899 46 73ti

8 186

3 09.1
2 5Sl
4 607

t0 2s2

t8 s28

16 526

6 441
7 369

13 810

3 278
7 910

18 353
35 541

1B 258l8 520
59 601
96 473

I 347I 387
29 069
47 503

I 311I 233
30 532
49 076

81 655

120 639

80 374 105 6{0 66 675

9? 877118 590 t53 270

56 6€5 109 788 37 983 71 805

38 955

57 393

51 912

51 912

196 639

23 202
?6 664
49 856

29 817
27 667
70 822

128 306

27 057
{4 486
71 5{3

t5 622
z3 867
80 518

t22 007

21 ls8
21 556

l0 700
10 688
21 388

18 098
2L 770
39 868

?6 342
21 139
45 781
93 262

657
401
058

t5 318
14 048

29 203
28 036
69 0{1

126 280

12 639
24 064
77 455

LtA L57

36 691
68 057

14 191
23 010
37 20t

92 r79

154 765

101 613

101 613

387 0r7

10 760
19 116
29 8?6

19
30

49 351

a7 334

83 779

155 584

13 358
24 25?
37 610

7 2?3
13 811
32 232
53 265

82 891

139 556

771
256
027

85 327

85 327

343 473

105

032

21 531
38 372
59 903

1Z öbb
2L 576
34 3q2

6 442t? 207
40 208
58 857

7 .462
12 374
37 759
57 595

I 160
13 1133
s2 753
54 {12

6 :t47
t2 675
L9 422

3 702
7 5292t 253

3? 430

225 365477 721 2q0 023 237 698 {48 95{

-49-

223 599 382 636 t34 797 247 433 3{

01

02
03
0{
05

06

07

08
09
l0
1l
t?

l3

14

15
l6
t7

16
19
20
2L

22

aa

24
25
zb

27
28
29
30

31

33



Volks
4 Bovölkerung am On dor Hauptwohnung nach

Lfd
Nr

DavonSiedl ungs s truk ture I I e
6emeindetypen I nsges amt

unter 20

insgesamt I männl,ich I heibl ich I insgesamt I nännl ich I xetblich

01

02

03

04
05
06

07

08

!E
16
11

18

l9

20

2t
,a

24

2q

26

I Regionen mit großen Verdichtungsräumen

I Kernstädte (kreisfr, Uber 100 000 EMit 500 000 und mehr EinHohnern1 0berzentren
2 Hochverdichtete tJmlandkreise

Gemeinden mlt hoher zentralortl
Funktion (

5 Hittel,zentren ..,.,...,.,,.
3 Ländliche Umlandkreise

Gemeinden nit hohe! zentralbrtl
Funk t i, on10 l,littelzentren .,,,...

oemeinden ohne hohe zentra
F unk t i,on11 lJnterzentren13 ohne zentralörtliche Funktion
zus amme n

Ländliche Ljmlandkrei.se
zus8nmen,.,...

Regionstyp zusammen,.....

2 Regi.onen mit Verdichtungsansätzen
4 Kernstädte (kreisfr. über 100 000 E. )14 Kernstädte ( oberzentren )15 Kernstädte (Ilittelzentren) .,,....,

2US ammen

5 Ländliche Umlandkreise
6emelnden mit hoher zentralörtlicher

Funktion ( 02ltlZ )16 oberzentren17 l,littelzentren .. . .
zus ammen

Gemeinden ohne hohe zentralärtliche
Funktl0n lkein 0z/tlz'l

18 Unterzentren20 ohne zentralärt1, Funktion
zus ammen

Ländliche lJfi ]andKreise
zu5 ammen

Regj.onstyp zusammen,..,..

3 Ländllch geprägte Regionen

6 Krei.se in Iändlichen
6emei,nden mit hoher

22 Hittelzentren .

49{ 86{ 265 873

72 07? 35 0?6 37 0{6

777 L25 412 aa1

87? 73r

1 136 7{8

iche r
0z/fizl

iche r
0z/tE't

zra 1s7
985 053

7 203 200

84 624

t5 ??a

171 859

E6 01'
172 045

43 318

8 205

310 472

398 586

64 055

51 658

13 43{
55 092

Nirdcr

.11 306

7 571

o? o=,

78 171
91 348

169 525

379 0B{

51 408

160 789

Brr

{9 376

115 372
4r4 327

101 899
4e9 539
571 438

1 27{ sr6

1 689 143

629 052

629 052

3 4s4 943

60 835

312 167

335 334
120 593
45; 327

116 248

E3r 762

664 72?

664 722

3 707 180

403 502 88 007

69 214
52 6{1

121 855

28{ 191
?14 8t7
{99 008

I 788 607

2 355 5{3

915 876

I 218 795

407 950

508 350

209 862

261 385

198 088

2{6 965

3{9
8E7
236

65
48
14

553
528
091

231
al l

512

928
Eq4
q82

578
432
011

19 869
105 759
125 528

859
947
806

s0 728
216 704
2a? 434

121
471

09
10
l1

63{ 289
,2C OCE

8?0 254
52 161
25 953
88 11{

59 A72
2{ 859
83 931

)
3

1{

?7

679 887
759 4ilsI 439 332

2 6S2 532

16C 810
187 381
?ra I ar

329 901
373 4?7
703 378

209 C29
167 675
376 704

a1 ca'-
95 033

178 665

59 043
45 195

105 238

3ilg 986
385 968
735 954

605 625

3 5r2 786 777 670

529 255 25? 348 276 317 125 463

424 21s 355
172 450
387 805

114 490
90 129

20{ 619

55 447
43 934
oo 201

1 367 716

1 823 643

Regionen
zentra Idrt 1

Funktion (

6emelnden ohne hohe zentralbrtli.che
Funktlon (kein OZ/I{ZI23 Unterzentren25 ohne zentralörtI. Funktion ..,....

zus ammen
Kreise j.n ländlichen Regionen

zus ammen

Regionstyp zusamnen.

Reglonen zusammen

1 Regionen nlt groosn Verdichtungsräumen

3{0
394

503

L 233 774

1 293 774

7 162 103

L26 629

660 08{

330 082

330 082

1 616 102

101 034

?6 2t2
127 256

169 293

159 293

429 264

160 783

786 838

I Kernstädte (
Hit 500 00I oberzent

krelsf r. i.iber 100 000 E. )0 und mehr Einnohnern
s33 455 251 332 282 L23

2 Reglonen nlt Verdichtungsansätzen
4 Kernstädte (krelsfr. iibLr'100 OOO E2A l4 Kernstädte (oberzentren) ....,

29 Regionen zusamnen

50

55 794

3C7 9L7

L? 774

62 r54



zählung 1987

Altersgruppon und siedlungsstrukturellen Gemoindetypen

lm Alter von . . . bis unter .. . Jahren

20-40 40-60 60 und mehr

insgesamt I männlich I v{eiblich I insgesamt I männllch I }{eiblich I insgesamtl männlich I Netb.l.ich

LId,
Nr.

Sach6on

154 Zzt

2? 338

230 67?

528 473

705 092

196 {94
?.?5 t3S
s?L 628

782 306

1 055 124

385 637

385 637

2 l{s 853

mcn

159 413

37 0{3

136 {56

1105 334

546 518

64 995

10 157

110 375

257 381

333 133

80 302
34 826

463 765

65 780

162 818

162 818

959 716

74 335

17 008

91 . 344

243 003

318 307

335 707

s48 877

65 897

351 200

{90 661

257 34?

257 3q7

1 515 358

30 16s

155 183

{3 453

3 ts7

133 256

181 856

11 258

55 802

8l 935

I 926

99 988

2L7 944

308 805

18 907

93 381

76 996 130 631

tr E!, 10 881 19 825

117 50rj 113 168 216 769

27t 632 256 841 500 98S

360 374 344 7tB 651 4{0

b5 bJb r25 388

I 668 ts 073

t5? 425

01

02

03

04
05
06

07

08

170 548
t27 253
297 801

87 791
66 337

154 128

82 757
60 916

143 673

16.1 583
119 632
284 2!5

?34
141
375

149 370
46 723

196 093

109
84

193

106 39{

79 376
ca aaa

136 609

80 898

114 170

26 227
LzE 435
152 655

85 207
62 399

1{7 606

363

621

67 255
50 701

117 956

57 837

41 979
33 440
75 419

38 07r
136 854
t7s 3?5

?? o\3
283 665
360 678

?02 4A6
70 332

27? BIA

98 166
33 468

13r 634

?e qa2
146 811
185 753

161 200
68 098

223 238

94 514
r07 533
202 047

376 972 683 3{{

312 642508 606

77 SBL 131 677

103 475
85 556

189 031

52 t72
L't 7?9
69 901

57t 257

57 5L7
111 115

z!0 373

767 350 280 2?4

48 A?Z

27? Atz

3t 690
102 326
19{ 016

3418 637

745 275
149 170
?33 S4S

104 3?0
36 864

I ri1 184

101 980
117 601
219 581

97 198
28 994

t26 L32

90 677
o t c<2

182 330

09
10
11

72
13
t4

6
2

53 076
43 362
97 038

60 554
4? 469

108 023

255
3Ut

178 308
197 760
5 /b uoü

32 087
146 467
178 554

16 735
82 523
99 258

8S
92
1C

86 618
95 {34l8z 052

l5
16
17

360 88{

4A7 076

95 808

96 808

558 938

160 539

150 539

956 420

l8

158 661

L27 330
99 586

226 376

81 180 ?2 L3L

48 965
39 443
88 408

{r 333

30 074
2s 401
55 475

113 464

79 039
64 844

143 883

20

?2
aa

2S

26

27

2A

29

66 836

118 953

50 3994t 594
91 993

200 133

200 133

I 107'Ozs

80 79{

185 5011

r 85. 504

038 828

17 908

96 527

320 708

320 708

I 884 790

33 209

181 199

78 619 l{7 990

157 890

157 890

925 075

16 201

89 855

73 654 125 018 44 544 a0 4?4

19 135

51



Volks
4 Bevölkerung am Ort der Hauptwohnung nach

Lfd
Nr

Siedlungsstrukturel Ie
Geme i nde typen

0avon
I nsges amt

unter 20

insgesamtl männlich I neiblich I lnsgesamt I hbnnlich I xelbllch

01

02
03
0{
05

I Regignen mit großen Verdichtungsräumen

1 Kernstädte (kreisfr, iiber 100 000 E. )Hit 500 000 und mehr EinHohnern
1 0berzentren

Hi
2

t 100 000 bis unter 500 000 EinH.
0berzent ren

3 }littelzentren
z u5 amme n

Kernstädte zusammen

2 tlochverdichtete Umlandkreise
Gemeinoen mit hoher 2entralörtlicher

Furrk tion ( 0Zll.tz )
S Hittelzentren ...,..

Geneinden ohne hohe zentralortliche
Funktion (kein 0zlllZ)6 Unterzentren

hochverdichtete Umlandkreise
zusammen i.

06

07

08

3 Ländliche Umlandkreise
Gemeinden mit hoher ze

F
10 Hittelzentren .,.

ntralörtlicher
unktion ( 0Zltlz)

09

t0

1l

1)

Gemelnden ohne hohe zentralörtliche
Funktion lkein 0Z/t'lzl11 Unterzentren

Ländliche Umlandkrei.se
z us arme n

Regionstyp zusamnen

2 Reglonen nit Verdlchtungssnsätzen

4 Kernstädte (kreistr, irber 100 000 E. )14 Kernstädte (oberzentren)

5 Ländliche Umlandkrelse
Gemeinded nit hoher zentralortllche!

Funktlon ( OZlt4Z)l6 oberzentren17 Mltte!.zentren ......,....
zusamnen ., .

Gemeindgn ohne hohe zentralört
Funktlon (ke I lche

!^ Oz/tlul
18 Unterzentren

'Ländl iche ttf, Iandkreise
zus ammen

Reglonstyp zusammen .. . ,. .

3 LändIlch geprägte Regionen

6 Kreise ln ländlichen R€gionen
Gemelnden nlt hoher zentralörtllcher

Funktlon (02ll4Z)
22 Hittelzentren ,...

Gemeinden ohne hohe zentr8lörtllche
Funktion (keln OZlt4Zl23 Unterzentren

Krelse ln ländlichen Regionen
zqs ail xen

I

Reglonst"p zussmnen ...,.
Regtonen zusarmen .,.

13

14
l5
l6

L?

l8

19

20

2t

?3

?l

609 255

439 809
2rt äco
760 167

1 190 871
8?5 711

2 016 582

I 065 23?
75? SgL

1 816 713

103
192
29i

578
833

2
1
e

3 224 735 I 525 426 1 699 308

7 058 029 3 342 139 3 715 890 | 363 q22

4 8{7 t13

461 21.1

5 308 327

| 223 3?6

lra? 323

1 686 299

l{ 052 655

49? 977

1 886 0116

2 132 2?2

126 035

526 958

526 958

16 7tl 845

a alc ora

??5 410

2 561 363

589 901

?27 20t

817 102

6 720 60{

243 555

920 r07

1 034 559

61 754

255 301

255 301

8 010 46{

2 5t1 t90

235 774

2 756 9A4

634 075

8E9 197

7 332 051

I 0?1 293

109 0{8

1 183 3{1

283 729

111 591

395 320

2 948 083

47 3A9

48 568
30{ 909
353 477

t38 072

{91 549

538 938

96 4135

32 075

128 510

128 510

3 615 531

550 993

56 311

607 310

145 286

?02 700

51r 141

24 t67

24 8ll

Nordrharo-

29? 481

)1? Laq
157 381
370 810

558 291

523 23C

52 737

576 031

138 443

54 177

192 620

436 942

23 ZZ2

?3 757
1{8 395
172 t52

66 587

238 733

261 96r

47 078

15 1151

62 529

62 529

L 76t 432

3LL 771

223 380
165 977
200 2=?

701 131

246 186 tt4 452 L3L 734

104 168
572 453
676 651

217 099
175 970
393 059

ll2 931
603 487
716 418

156 519l8l 325

400 323 193 547 207 376

2te <?r

965 939

I 097 673

ES 28r

271 657

271 637

8 70t 381

7l 485

252 810

276 977

119 358

t6 523

65 98r

65 981

854 099

52



zählung 1987

Altersgruppen und siodlungsstrukturellen Gemeindetypen

im Alter von ... bis unter . . . Jahren

20-s0 40-60 60 und nehr

insgesamt I männllch I Heiblich I lnsgesamt I männllch I HelbIich I lnsgesamtl männ11ch I xelblich
Lfd.
l,lr.

Wgstrrlan

{56 718

137 861

59{ 573

367 755

l{2 506

510 251

4 27t 7tq

92 354

:,ss 520

589 416

681 770

1194t71

37 q02

156 873

156 873

5 llo 357

{53 139

327 857
222 370
550 827

,4163 082

305 386
zzs 004
529 390

932 572

9ll 241

508 246s{t 0a7
0419 333

501 326

358 457
237 560
596 017

995 855

705 182
{65 837
171 019

494 529 448 159

302 860
217 083
519 9{3

671 310

61 921

733 231

158 473

58 849

2t7 322

1 9r8 6s5

30 1641

57 t22

229 2L5

259 379

15 731

66 542

66 SS2

z 244 q76

504 866
3117 910
852 776

3{6 023

86 523

1 032 648

259 731

86 382

336 113

2 923 918

8l 565

336 955

38S 077

24 2?2

106 176

106 176

3 S?L l7t

177 009
12il 940
301 9{9

708 383 243 2tts

2 166 87{l 1 097 3{3 1 059 531 1 960 574

3s6 725
228 277
575 002

719 826

67 377

?87 203

968 102 I 55r 159 551 193 r 009 966

736 892

70 485

807 376

188 086

73 603

261 689

2 166 {08

45 3r9

179 669

58 903

258 572

2 105 306

47 0?3

74 SS4

284 585

33r 520

57 509

t7 823

i 75 338
I

75 338

2 5t2 264

3?0 079

r27 682

s97 761.

32? 761

tzt 8$s

{{4 605

3 902 940

58 331

s5 080
295 2t6
350 296

117 820

{68 116

528 447

103 062

32 337

135 399

135 399

{ 5611 786

698 769

65 761

764 530

164 288

6? 995

zz7 2s3

984 285

28 167

60 698

238 90r

267 068

52 351

16 606

68 957

88 957

2 320 ltl

349 263

32 88{

382 !57

32 24t

33 189

125 430

058 770

30 597

123 565

140 364

I 352

38 828

38 828

I 237 962

596 760

53 739

650 499

157 490

53 193

210 683

871 1418

50 958

213 400

?44 7L3

L5 270

67 3{8

67 348

2 t83 209

{8 112 16 799 31 313

3{ 053
175 688
209-7Sl

70 267
363 629
{33 896

36 2r4
187 941
224 t55

15 299
77 669
92 968

43 184
212 zt§
255 {00

?7 236
14q 857
t7? 093

?7 444

t78 203

27 AA5
34 547
62 q32

80 676

304 831

350 150

61 962

19 573

8l 535

. 81 535

2 S98 093

50 711 81 954 29 876 52 078

-53-

01

0?
03
0{
05

l3

06

07

08

09

10

1l

L2

20

?t

22

23

2C

l4
15
l6

17

18

lo



Volks
4 Bevölkerung am Ort der Hauptwohnung nach

Sied I ungss truk ture I I e
Geme inde typen

DavonI nsges amt
unter 20

i ns ges amt I männlich I Helblich I lnsgesamt I männJ.tch I HelbI ich

07
08
09
10

0l

0?

03

0{
05
06

1'
23
24

25
zo
2?
28

29

30

31
2'
33

3{
35
5h

37

38

:i9

Reglonen mit großen Verdichtungsräunen

I Kernstädte (kreisfr, über 100 000 E. )Hit 500 000 und mehr EinHohnernI oberzentren

l4it 100 000 bis unter 500 000 Einn.2 oberzentren

Kernstädte zusammen

2 Hochverdichtete Umlandkreise
Gemeinden mit hoher zentralortlicher

Funktion ( 0ZlltZ){ oberzentren
5 l.littelzentren ... .,.

zusammen
Gemeinden ohne hohe zentralortliche

Funktion lkein 0z/fi2)6 unterzentren
7 KleinzentrenI onne zentralortli.che Funktion ... ,.

11

zusammen..,.,..
Hochverdichtete Umlandkreise

zusammen .....
Iiche uftIandtreise
inden,nit hoher zentralört

Funk t ion
0be rzent ren
l,li tt e Izen tren

zusammen ..,
i,nden ohne hohe zentralört

Funktion ( ke
Un te rz ent:'en

12
13
I{

15
16
17
18

3 Länd
6eme

I
10

Geme

11
t2
15

iche r
oz/il?)

I iche
in OZ/t{Zl

20

,1

KIe i nzent ren
ohne zentralörtI iche Funkti,on

zus ammen
Ländliche Umlandkreise

zusammen,.,.,,

Reglonstyp zusammen

2 Regionen mit Verdichtungsansätzen
4 Kernstädte (krels

14 Kernstädte (
fr, iiber 100 000 E. )
oberzentren) ,.,..,.

5 Ländliche Umlandkrei,se
6eneinden mlt hoher zentralörtlicher

Funktion ( ozlt.tz )
0be rzentren
l,ti,tte lzentren

zus anmen
Gemeinden ohne hohe zentra.lörtliche

Funktion lkeir, \Z/HZ\

19 Kleinzentren20 ohne zentralOrtl. Funktion . .. . , , ,

Ländliche t mlBndkreise
zus ammen

Regionstyp zus6mmen

3 Ländllch geprägte Reglonen

5 Krel6e in 1ändlichen Regi.nen
6emelnden,nIt hoher zentraliirtllcher

Funktion ( oZIMZ)?l 0berzentren22 Hittelzentren.,,.
zus ammen

Gemelnden ohne hohe zentralörtliche
Funktion (Reln lz/il?'t23 Unterzentren?4 Kleinzentren

zusammen
Krelse !n ländlichen Reglonen

zus8rnmen......,

Reglonstyp zusarmen ,., . ..
Reglonen zusarmen ....

tb
L7

Hst

618 265

s97 529

1 778 s3.l

3 393 9l{

187 288

246 6t?
489 133
735 750

t 631 406

I 818 694

293 209

233 597

526 806

3?5 051

263 532

588 989

10{ 620

91 998

198 518

29 716
222 250
251 996

44 751
54 643

109 582

59r 639

34 579

47 729
111 192
r58 921

363 548

398 L27

68 890

68 890

1 158 656

53 46S

47 108

100 572

t5 38.1
11{ 035
129 4t9

56 524

355 200

17 656

51 156

44 890

Jb U{o

l{ 362
108 ?15
122 5'17

236 575
162 705
185 531
584 711

27 764l9 114?t 807
6e 685

198 104

aq 7r 2
508 974
578 686

1{t.921
051 902
193 823

119 990
83 0099{ 001

29? 000

312 137

116 485
79 696
91 530

287 7Lr
865 397

46 040
39 776
?, cor

118 497

115 837
236 859
352 696

100 103
123 588

72 209qrr qra
615 137

47 805
40 974
33 730

t22 503

5 075
23 076
28 I5l

10 883I 731
7 759

28 373

53 882
37 t94lr2 367

133 4{3

385 439

21 03?
t8 833
15 054qa q?q

03
IU
12

I
3

35 597
5A 773
513.1

99 50S

5 822
5 7461l sB8

aa
53
77

37.161
62 227
5 435

105 123

26 1r8
18 080
?0 56C
6{ 758

t87 335

s 811
21 615
?6 492

lc 169I 1027 293
26 566

50 667
20? 9r2 107 809

134 89i

93 845
80 750
6E 411

2{1 006

499 585

322 057
52s 862
47 ?37

895 656

295 169

252 785

I 635 388

791 889

878 384

ts? 485

lsz 485

2 656 257

839 517

940 310

152 684

152 58{
2 851 520

257 500

1 758 526

86 495 100 793

57
228
382

53 058

336 {39

16 923

176 817

193 7{0

33 689

33 689

563 868

54 322
52 83{

107 156

258 400
?3 493

439 193

41 706
50 682
92 388

l1 754
l1 618
?3 372

24 868)a ,uo
50 037

130 780
252 274
383 05{

164 763
?67 462
24 238

{56 463

29 454
27 605
57 053

43 787
52 438
9s 625

73 058
12r 000
10 569

20s 621

20 08q
25 q34
s5 518

81 508

186 731

204 387

35 201

35 201

59{ 788

5 932
5 872ll 804

l0 33,r
13 063
23 397

8{ 893
103 120
188 013

I 750tz 371
22 121

295 169

5 so? .;7?.

54

Lfd.
Nr



zählung 1987

Altorsgruppen und siodlungsstrukturellen Gemoindetypon

lm Alter von .. . bls unter . . . Jahren

20-{0 40-60 60 und mehr Lfd
NrI ns gesamt I männ1lch I neibllch I tnsgesamt I männrich I Heibtich I insgesamt I männlich I xelblich

agn

s2 ?27
325 119
367 3416

203 {16

154 322

357 738

14 838
62 264
77 t0?

96 791
155 439
1{ 486

266 718

498 76?

?L 307
lg3 077
18,3 58.1

37 764
?5 209
23 548

277 105

58?
389
971

7
51
38

4{ 395
74 762

119 157

7q 771
49 826
58 670

LA3 267

550 613

28 561
25 097
20 q67
74 725

t02 265

77 65?

7A 883

533 910

28 s06

257 866

286 372

23 77L

45 274

s5 274

865 556

76 665

177 816

170 59{

133 332

303 926

135 175

946 577

416 589

{18 037

454 626

73 439

?3 433

t 484 6C2

88 006

67 084

155 090

6 537
?8 823
35 350

82 588

66 2{8
148 836

6s 690

460 066

36 
'26

30 126

723 458

139 636

717 877

257 513

28 662
203 418
232 080

335 006

49 q74

4t 748

90 162

7E 129

165 291

64 308

{36 353

32 470

2L7 365

2S0 434

40 770

40 770

?2? 557

2A 720
162 042
182 742

74 139
6 924

17 884
125 601
143 485

32 3342r a12
2s 051
73 227

255 540

sr 286
301 115
312 40t

b/ 5!1q5 238
52 486

185 075

507 479

2q 53t
18 470
19 268
62 263

205 75C

7t 273

7 77?
28 302

I 348
27 658
36 006

22 043
154 045
176 088

261 936

LJ Zq3
LS7 070
166 313

6 561
27 601
34 262

7? 3q3
10 319
8 7663t 4?8

41 311
66 303
6 131

113 7115

6 882
6 498

13 380

10 778
71 8t?
88 595

15 940l1 97'l
12 740
40 657

123 252

146
859
082
087

3? 007
24 6t7
29 r22
90 746

35 017
aa aoc
?7 435
85 8{8

40 471
30 457
32 008

102 926

t2 739
44 473

7
30
38

56 {2{
63 622

56
75

1{ 020
12 301I 892
5b zL!

273 50A

74 34C

525 668

27 363

46 944

4 391
16 815
zL 204

14 541
L2 796
10 s75
37 gLZ

25 8132t ?09
18 031
65 553

LJ q lU
11 390
3 265

2A 12q

28 27r
54 598
32 809

44 057
70 75t
6 585

12r 393

6 636
6 675

13 311

t0 726
13 2?6
2S 002

18 419
15 111

46 389

7

t
0

tst 22?

I 059 578

56 475

tzB 007

290 901

268 870

t2 tzBt{ 907
27 035

1€ oss
I

112 093

836 537

69 {85

{86 511

23 158

2L4 202

237 360

37 313

37 3t3
761 184

203 835

227 266 -

39 293

259 767

24 697

24 69?

43C 729

103 601

696 120

23 S3L 49 6415

' 4S 148
68 746

112 89{

88 543
143 508
232 05t

56 708
126 191
182 899

2A 4975t 593
90 090

19 005
40 117

34 632
68 125

t02 757

66 840
112 369

9 956
189 175

44 722
3 917

73 968

133 090

53 637
708 242
161 879

L7 775

351 054

1100 699 1s0 265555 2{2

87 373

87 373

I 702 193

85 368
L3? 054D 716
235 138

826
238
06{

7
7

657
846
503

s9 84'7
81 300
7 562

138 709

7
7

15

40 9r1
68 2C7
6 0{9tt5 207

8
I

17

11 193
12 530
23 723

13 567
12 959
28 5Zg

18 355
20 586
38 9{l

324
123
047

l0 116
12 630
22 749

13 518
13 173
26 691

20 842
25 906
46 744

15 {83
15 084
30 567

25 6L2
31 194
56 806

13 484
76 287

6{3
836
479

,62
056
2LA

sI

7
B

15

E5 {87

65 1167

I 162 285

-55-

ll

07
08
09
10

t2
l3
L4

t5
16
!7
18

0l

02

03

04
05
06

22
aa
24

nc
26
27
28

23

30

31
32
33

34
35
36

37

38

.39

19

20

2t



Volks
4 Bovölkerung am On d€r Hauptwohnung nsch

0avonLfd
Nr

Siedlungsstrukturel ]e
6ehe inde typen

Insges amt
unter 20

insgesamtl hännlich I xelblich I insgesamt I männllch I xelbltch

01

09

02

03
04
05
06

0?

08

13
l{
l5
l6
17

l8

Reglonen nlt großen Verdlchtungsräumen

1 Kernstädte (kreisfr, über 100 000 E,)
Mlt 100 000 bis unter 500 000 EinH,2 oberzentren

2 Hochverdichtete Limlandkreise
Gemeinden nit hoher zentralörtlicher

Funk tion ( 0Zlt.tz )5 Hlttelzentren ... ..,
6emelnden ohne hohe zentralärtlicne

Funktion lkefn OZ/t.tzl6 Unterzentren7 KleinzentrenI ohne zentralörtliche Funktion ....,
zusammen

Hochverdichtete t mlandkreise
zus amen

Reglonstyp zusamnen .., . .

2 Reglonen mlt Verdj.chtungsansätzen

4 Kernstädte (kreisJr. über 100 000 E. )14 Kernstädte (oberzentren) .,....,

5 Ländliche Umlandkreise
Gemeinden nlt hoher zentraliirtlicher

Funktion ( 0Zlll2 )16 oberzentren17 HltteIzentren ., , ,
zu5 ammen

Gemelnden ohne hohe zentralortli.che
Funktion lkein OZ/tlZ)

18 unterzentreh .....l9 Kleinzentren ...,.20 ohne zentralörtI. Funktion
zusanmen.

Ländl iche [Jnlandkreise
zuSammen

10
11

t9
20
2L

22
23
21
25

26

27

28

Regionstyp zusammen

3 Ländllch geprägte Reglonen

6 Krelse ln ländllchen Reglonen
Genelnden nlt hoher zentralörtlicher

Funktlon (02lllz)
2L oberzentren22 I'littelzentren ..,,

zusammen
Genelnden ohne hohe zentraldrtllche

Funktlon lkern OZ/lEl23 unterzentren .;,..,........2{ Klelnzentren .. . . .25 ohne zentralärtl. Funktlon
zusamnen

f.relse ln ländtlchen Reglonen
zusannen

Reglonstyp zusämren .

Regionen zusailnen

28 11{
oo 242
76 E08

201 045

f9 5bu5r t77
5

2t
911
372

38 958
104 495

17 323
44 606

156 601

184 750

388 795

5{5 396

? ?31 A39

2 613 000

75 096

87 308

186 858

261 954

81 505

.97 4$2

31 306

38 298

82 90{

1t{ 210

15 9{5

l9 583

Rhrinland-

l5 361

18 71s

2 753
10 502
8 381

21 636

3 158l0 870
8 9t2

22 9?0

13 754
48 146
37 650

zol 937

?83 4S?

{2 553

58 498

{0 351

53 ?r2

378 101 r78 372

I 155 567

1 35s 296

7?. 6A3

497 309

569 99{

36 776 3s 909

242 03?

277 946

118 677
856 322
774 393

s5 825
310 175
366 000

62 85?
3.15 1.t7
408 999

24 534
13? 283
161 817

83 705
123 894
505 733
7t3 332

38 618
s7 767

239 107
335 .192

l2 013
67 055
79 068

18 838
z8 073

116 052
162 969

12 521
70 2?8
82 743

19 780
?9 688
23 055
72 5?3

7?4 382
25:t 9?0I 030 598I 459 900

1 079 332

r 257 704

255 272

232 0q8

90 677
131 026
52.r 865
7{6 568

50 716
45 018
95 734

94 118
85 521

179 639

4? 402
40 503
83 905

16 663I 820
117 5418
l4l4 031

3{ 375
20 319

238 09{
292 785

18 532
t9 541
38 073

I 227{ 852
58 0{67t 125

q

19

2
29
36

398
889
287

285
439
989
7t3

134
652
785

I
3

l8

t7 7t2l0 499
120 546
148 757

3 94?
2 SL3

?8 057
34 4L2

472 427

472 427

3 630 823

227 335

227 336

1 7{7 59{

244 49t

244 49L

I 883 229

109 I98

109 198

733 402

55 000

56 000

{05 5{6

53 198

53 198

386 856

-56-



zählung 1987

Altersgruppen und siedlungsstrukturellen Gemeindetypon

lm Alter von ... bis unter .,, Jahren

20-40 40-60 60 und mehr LId
Nrinsgesamt I männlich I rieiblich I insgesamt I männltch I neiblich I lnsgesamt I männtich I h€lblrch

Pr!lz

118 154

55 699

LZA 692

676 837

801 529

24 573

28 110

53 571

8{ 0{{

62 730

23 691

27 583

58 00{

8r 695

61 962

327 837

389 739

69 597

69 597

541 091

43 876

aq qq?

107 885

151 761

98 249

582 029

680 278

r15 5{0

115 540

957 5?9

22 7Zl

24 888

54 915

77 636

49 155

297 103

3{6 258

58 577

58 577

482 47t

2 09I
7 290
5 711t5 092

21 155 33 255 11 957 2t 298

2S 705 41 150 ts 72? 26 433

I 738
30 231
?2 907
61 876

Lt7 575

165 739

q 2t8l5 116
11 081
30 415

18 103
95 531

113 73,1

25 Sl3
38 411

150 279
214 103

15 258
13 101
28 359

{ 897
.2 943
33 398ql 238

4 520
15 115
11 824
31 461

18 670
99 579

118 249

27 t37
{0 586

163 02E
230 751

15 {09
13 490
28 899

5 3,q{
3 245

38 257
46 8115

3 985
14 871M71
30 027

7 762
28 323
21 601

30 075
111 aaa
201 400

2? 52L
18 383
40 904

7 630
4 4t3

49 400
61 4413

15 020
85 293

100 313

11 557
70 437
22 00s

4 080
2 368

28 511
341 959

15 055
86 032

101 087

23 090
3{ 368

138 558
196 015

10 831
10 569
21 {00

4 1972 598
30 482
37 177

52 970

3 6t2
11 501I 066
2S 179

5 703l8 791
14 7?7
?3 ?7t

3 777
14 058r0 {30
28 265

l7 716
98 168

115 884

27 295
152 504
773 ?99

23 9583t a27
129 098
18{ 883

80 431

113 688

36 7?3
195 210
231 983

52 550
78 997

313 307
4{4 8511

74 125

49 094 az 475

22 468
32 703

129 436
184 613

?84 326 478 ?25

334 020 561 199

29 819 50 612

71 9104L '176

z9 7tt 52 765

300 767

353 531

LS 75?
11 828
25 585

579
3355{

63

{5 558
67 077

267 935
380 629

22 398
21 006
43 404

30 667
26 591
57 258

a 277
4 866

EO OO'

72 136

l0 24t
6 188

71 655
88 084

37 656
51 079

210 190
298 925

13 598
L9 25?
81 092

114 042

t7? 357

207 668

7 764
6 555

14 319

2 437I 638
18 820
23 295

349 000

4LL ?30

4 ?93
2 775

30 580
38 148

64 733t45 342

145 342

1 112 610

75 755

75 755

571 519

56 963

56 963

465 108

102 3s7

toz 347

7?7 232

37 614

37 GLA

287 058

64 733

450 L74

-57-

01

t7

l8

02

03
04
05
06

07

08

10
11

13

09

4

l9
20
2t

22
23
2q
25

26

27

?a



Volks
4 Bovölkerung am Ort dor Houptwohnung nach

0avo nLfd
Nr

Sj,edI ungs s truk ture 1 I e
6eme indetypen

Insges amt
unter 20

insgesamtl männlich I xeiblich I insgesamt I männIIch I Heiblich

l0

01

03

0{

05
06
07
08

09

19
20

),
22,a
2q

,c

)c

Regionen mlt großen Verdichtungsräumen

I Kernstädte (kreisIr. über 100 000 E. )t'lit 500 000 und mehr EinHohnern1 0berzentren
l4i'. ioo 000 bis unter 500 000 Einir
? oberzentren

Kernstädte zusammen

2 Hocnverdichtete Umlandkrei.se
Gemeinden mit hoher zentla}örtlicher

Funktion ( 0Zlt4Z )5 t'U,ttelzentren ...,..
oemeinden ohne hohe zentralörtLi,che

Funktion lkein 0Z/t1Z)6 Unterzentren7 Kleinzentren8 0nne zentralörtliche Funktion ... . ,
zus ammen

llochverdichtete Umlandkrei,se
zus ammen

3 Ländliche Umlandkreise
Gemeinden mit hoher zentralörtlicher

Funktion ( 0ZlHZ )10 l4ittelzentren
Gemeinden ohne hohe zentralörtliche

Funktion lkein 0z/Äzl
I 1 [Jnterzentrenl? Klei.nzentren13 0nne zentralortliche Funktlon . ,..

zus ammen
Ländliche Umlandxreise

zus ammen

Regionstyp zusammen

2 Regionen mlt Verdlchtungsansätzen
4 Kernstädte (krelsfr. über 100 000 E. )14 Kernstädte ( oberzentren )

5 Ländliche Umlandkreise
oemeinden mi.t hoher zentralörtlicher

Funktion ( 0Zlilz )16 oberzentren ,.....;...,...77 l4ittelzentren
zus ammen

oemeinden ohne hohe zentralairtliche
Funktion lkein oz/tlz)

18 Unterzentren..,.19 Kleinzentren...,20 ohne zentral,OrtL F unk t ion
zusammen ..

Ländliche Umlandkreise
zus amhen

Regionstyp zusammen ,

11
l?
13
L4

lo

17

3 Ländllch geprägte Regionen

6 Kreise ln ländllchen Regionen
Gemelnden mlt hoher zentralört

Funkt i.on2L 0berzentren
22 HitteLzentren

1c her
oz/tiE)

27

23

30
51
32
1a

3{

zus ammen
Gemelnden ohne hohe zentralörtliche

Funktion lkern 0Z/rlZl?3 ljnterzentren24 Klelnzentren25 0hne zentralärtL Funktion
zu5 Smmen

Krej.se 1n Iändlichen Reglonen
z us qmme n

Reglonstyp zusammen ,. .. , .

Regionen zusailnen ... ..
35

:,JE

o
I
s

10=
486

I 103
I 776

1108 1.18 53{ 073

? 884 378 1 406 709 1 al77 663

50 246

62 CC3

tr? 283

48 35{

50 0{3

108 396

r16 417

20 405
55 457

i26,t{a
?02 308

318 725

3 8473 975
t0 751

15 155

683 550

1 235 45{

38 400

L 357 275

| 357 ?74

I 286 387

263 $8:)

324 955

588 449

18 623

288 4?0

358 585

E{7 005

98 600

122 085

220 683

I 151

31 499

90? 259

99 304

187 331
23C 871

82
07
{1

57{ 075

9i 943
247 9?6
560 725
903 59€

91 039
,?i oor
5i2 716
872 636

a1 aaa
58 908

r 22 000
2t4 759

336 3rC

284
080
233

4
4

1l

?1 093
95 993

120 088

237 998

42 357
11.1 365
260 3{5
411 047

555 065

6 2137 9?7
I 208

22 348

4 737

ci aaa

393 709

44{ 082

172 26?

1?2 262

r 081 307

0 !den -

4 414

s12 286

48 931

t9 777

ZO ZlJ
32 805
33 2t2
92 256

130 65A

3 178 959

3 678 625

11{ 334
389 915
50{ 2419

28'7 7tl
338 581
406 880
033 172

126 598
s30 t27
556 725

73 936
221 387
?35 323

23 44aa
91 338tl{ 783

374 153

423 08{

l6 71e
16 818
s6'773

13 002
16 087
16 394
45 483

4 250 488

6{ 106

2 035 264

499 666 234 484

56 550 16 33i

464 963

210 932
420 042
080 979

59S 009
693 224
830 752

2 117 985

140 692
sz3 732
564 425

256 445
250 635
285 771
732 850

306 298
351 643
423 872
08{ 813

146 88i
174 646
2ll 46i
532 99r

570
593
4s8
621

75
89
08
73

71 311
85 053

103 006
253 370

14 961
48 622
63 583

31 999
31 846
37 383tot 228

7 537 Czr

6s6 983

656 983

4 488 152

30 730
99 699

r30 489

I 641 538 767 862

1 906 720 857 166

66 756
202 345
269 101

64 919
65 428
76 237

206 584

124 543
r22 7C7
140 692
387 88?

132 Qo1
L?7 888
1{5 079
404 968

700 29t

15 829
51 077
56 906

32 920
33 582
38 854

105 356

700 291

337 073

337 073

2111 .t88

58

4 798 235

15{ 811

164 811

1 030 181



zählung 1987

Altersgruppen und siedlungsstrukturollen Gemeindetypen

im Alter von . . , bis unter .. , Jahren

20-q0 40-60 60 und mehr Lfd.
lJr.insges ant I männlich I Helblich I insgesamt I männlich I helbtich I insgesamtl männltcn I Heibtich

württomborg

335 530

57 5?8
154 843
356 002
568 373

903 903

8 153
10 313t0 477
28 9{3

175 034

231 376

606 {10

11 843

40 786

1 351 099

167 780

181 807
?16 432
264 702
662 9{1

933 274

1 167 054

408 192

408 192

2 926 345

89 883

118 88S

208 77!

171 369

460 845

6 tLZ

85 151

112 488

197 639

155 603

777 322

333 525

I 626

805 772

931 {08

347 221

3C7 22t

2 {115 881

80 313

90 {05

t70 778

16 516

600 789

62 367

409 985

472 352

176 831

176 831

| 259 972

87 517

15 605

566 4{3

395 787

{59 056

LZz 667

152 157

214 834

264 788

264 7AS

l 802 693

s3 0s2

53 629

9A 671

t2 783
31 312
69 ?76

113 371

195 969

2 A20

73 625

98 538

178 163

4 960

29 588
79 163

180 725
289 476

309 705

51 648
1?A 2aq
305 993
491 880

801 586

6 3s3
? oE<
I 187

22 595

32 LzL

I L6? 232

225
083
254
562

3
4
4
1

28 930
106 848
735 778

465
s?1
527
{13

L3 224
5S 347
74 L7r

'33 298
3? 044
37 275

102 660

150 863
173 94s
209 859
53{ 667

38 427
109 124
147 551

65 124
62 519
7? 027

199 570

43 682
121 8S9
16s s31

88 155
1 04 -895
128 ?55
321 805

37 337
36 74r
43 267

117 405

45 249
125 553
170 802

93 6s2
111 537
135 947
3{1 136

21 019
62 918
83 937

40 309
39 519
46 203

126 031

tb{ rbr

27 940
75 680

175 2?'l
?78 837

s43 058

162 807

t tro crc 151 18i 224 9t4

413 555

236 850

388 031 523 824

4 954 4 672 ? 780

82 598 142 316

26 ?16
E9 498

158 816
255 030

2S 33?
64 74t

147 777

3.1 449
83 360

181 101
298 910

21 686
52 048

111 825
185 539

327 855

?
3

0

s

5

3
4
s

13

659

731

688
892

530

26t

958

2 028
2 503

6 311

6 610
6 3{0

18 {70

l?o
472
933
933

23 257
106 070
L35 327

73 9?l
84 440

702 043
260 460

s

.1

30 214
110 870rlll 08{

7? 86r
80 2ss
90 062

2E3 178

492
107
960

b5t tgf

8S 681

stl 938

594 619

209 968

?09 s68

| 437 728

487 336

570 435

16 519

354 ?62

454 1{5

302 37t

63 269 106 9{6 37 083 69 883

46 ?75
t72 33t
218 665

26 250

824 908

606 051 z?L 789

258 85?

83 099 125 636

58 187
?t2 918
?7t t05

16 060
51 521
?7 581

88 931
257 40?
336 333

77 706
76 260
89 470

243 536

?6 492
89 505

107 810
274 207

114 458
t28 201
144 727
387 388

41 597
47 946
54 665

154 208

29 503
92 725lzl 628

qt 972
L22 7BS
164 756

{8 695
46 428
48 037

1{3 160

20 953
59 866
80 819

19 203
54 777
73 380

31 826
30 435
3q 759
97 010

10 684
33 403
4S 08?

17 916
!7 562l8 357
53 835

18 819
58 722
77 sSt

30 779
28 866
29 680
89 325

i198 22C

t98 224

I 428 6L7

170 390

170 390

1 195 889

97 922

97 32?

559 1{5

-59r

166 866

166 866'

1 1113 s{8

01

02

03

04

05
05
07
08

09

10

11,)

18
19
20

22
23
24

tb

32
33

3q

J5

36

l5
t4

16

77

30
31

?7
28
23



Volks
4 Bevölkerung am On der Heuptwohnung nach

Lfd
Nr

Sied lungss truk ture I I e
Gene j.ndetyper\

DavonInsges amt
unter 20

lnsgesamt I männlich I Heiblich I lnsgesamt I männIlcn I nelbltch

01

02

03

11
L2
13ls

Reglonen nlt großen Verdichtungsräunen
I Kernstädte (kreisfr. iiber l0O OO0 E, )t4it 500 000 und nehr EinHohnern1 0berzentren

Hit lOO OOO bis unter 5OO OOO Etin.2 oberzentren

0q

05
06
07
08

09

10

Kernstädte zusamen

2 Hochverdichtete Umlandkreise
Gemeinden mlt hoher zentral,brtlicher

Funktion ( 0ZlI1Z )5 Hittelzentren .,.,.,
Gemeinden ohne hohe zentralirrtliche

Funktion lkefn lz/tiz)6 Unterzentren7 Klei.nzentrenI ohne zentralörtliche Funktlon ..... .
zus ammen

Hochverdichtete Uml, andkreis e
z us amme n

3 Ländliche Umlandkreise
Geheinden mit hoher zentralörtlicher

Funktion ( 0Zlt,tz )l0 Hittelzentren .. , .

Geneinden ohne hohe zentral,örtliche
Funktion lkeln OZ/t.tz)11 UnterzentrenLZ Klelnzentren13 0hne zentralörtliche Funktlon . .. . .
zu5 ammen

Länd1 iche unlandkrei.se
z us 8tilre n

. Regionstyp zusammen

2 Reglonen mlt Verdichtungsansätzen
4 Kernstädte (kreisfr. über 10l4 Kernstädi.e ( 0berzentren

000 E. )

1
5 Ländllche Umlandkreise

oemeinden mLt hoher zentralortlicher
16
L7

Funktion (02lflz)
0berzent ren
Hi.t te I zentren

zusammen
Gemeinden ohne hohe zentralörtllche

Funktlon l(eln OZ/ilZl
l8 Unterzentren .. . . ,l9 Kleinzentren ...20 ohne zentralörtl Funktion......

zusamßen
Ländllche umlEndkreise

zusailDen . . ..

Reglonstyp zusammen

15

lb

17

18
19
20

2L
aa
23
24

25

26

2?
28
29

30
3l
D'
33

3{

35

36

3 Ländtich geprägte Regionen

6 Krelee ln ländllchen Reglonen
GsDelndsn nlt hoher zentralort

Funkt lon2l
22

23
2q
23

I lcher(oz/t{Et
oberzentren .
Hlttelzentren. zusamhen ........,.

Genelnden ohne hohe zentrulörtIlche
Funkti,on lreln OZ/\4Z

KI e inzentren
ohne zentralörtL Funktlon

zuSammen
Krelse ln ländllchen Reglonen

zusamnen

Reglonstyp zusEmmen ......
Reglonen zugammen . ...

8.Y

106 442

279 6.r{
77 303

116 00{
472 351
e10 )oa

37 75I

,:, oE^

11{ 029
45t 728

549 479

204 193

5{2 59{

?30 033
321 679

1 185 421

668 231

1 853 652

t t28 872

95 80{

558 707

313 307

872 014

46 738

187 553

1 609 046

2. {16 69{

2 416 694

5 ?37 403

624 7t4

354 92q

981 638

50 066

193 {73

1 754 50{

I 032 885

1 294 072

280 1106
587 A4?
702 09?I 570 3{5

2 616 654

2 616 664

5 665 2{0

187 871

122 115

309 986

s3 732

253 625

?0 625

32 t27

655 738

88 74?

50? 479

595 220

1 191 986

I 191 986

2 443 3SS

95 504

62 139

157 6{3

22 SA0

47 539

335 600

45 r08

s6 707
74 374
?7 307

198 388

261.128

306 235

78 393
132 636
211 029

611 000

611 000

1 252 836

32 367

59 976

152 343

2L 312

Eq qlq
19 059
28 930

107 338

6 133
1S 270
16 623
37 026

116 968
36 877
55 983

209 833

27 4t6
32 r587l 502

43 853
69 901
72 582

186 336

90 560
144 275
1119 889
384 724

153 58il
?59 382
{12 956

62 863
139 106

129 143
286 094
353 783
?73 020

17 818
?? 058

10t 895

5 795
13 146
15 535
3s 476

130 {18 123 207

l0 5r3 10 1r2

50
109

285

2s 69
55 4{
62 26

1{3 40

75 510
198 408
273 9t8

189 334
284 675
284 958
758 967

21 656
53 850
62 319

140 815

68 019
181 555
?s3 5't4

340
295
588
222

3 363 550

118{ 836 223 649 261 187

381 026

5 033 358

5 033 358

r0 902 ,643

{4 588

320 138

43 534

2{6 350

289 984

177 080
379 0119

580 986

580 986

1 13r 108

1{3 529
379 963
523 432

30 3{3
32 4rt

r22 735

t5 582
47 158
6? 740

l4 761
{5 253
50 0l{

369 1A4
562 027
566 216| 497 407

2 020 899

179 830
z7? 352
281 258
738 SS0

988 01{

2 505 735 I 211 663

354 347
563 4??
917 763

257 664
558 626
682 635
{98 925

760 taz-l 203 906
1 964 088

538 070
L 146 473
1 384 727
3 069 270

75 191
L26 746
201 937

405 835
540 484
0416 319

66 280
146 988
186 703
339 971

-60-



zählung 1987

Altersgruppen und siedlungsstrukturellon Gomeindetypen

lm Alter von . .. bis unter .. . Jahren

20-s0 40-60 B0 und mehr

insgesamt I nännlich I neiblich I insgesamt I männlich I Heibllch I insgesamtl männllch I helblich
Lfd
Nr

3ao

396 581

2ll 465

508 0q6

196 45s

106 585

303 040

200 t26

104 880

305 006

350 058

s32 977

30 755

r19 871

1 07{ 960

156 925

627 355

784 280

1 512 116

1 512 116

3 371 356

32 160

15 765

61 831

539 3S8

78 375

31 {90

l{ 983

58 040

535 612

55 760

168 015
{1 968
6{ 636

274 619

330 379

26 008

100 614

963 970

506 759

629 L28

I 268 264

1 268 264

2 861 362

178 141

91 34{

269 S85

28 2?S

13 259

5? 032

490 798

59 852

260 833

320 685

146 317
775 576
389 407

639 786

639 786

1 451 289

171 917

91 575

263 43?

625 478

62A 478

1 410 093

250 9r1

r5l 732

402 653

1 060 992

I 060 992

2 225 381

88 507

53 ?39

1{1 846

26 15r

243 300

388 631

388 531

814 503

162 304

98 493

260 737

s2 263

q25 582

.63 
650

164 341
47 615
71 437

283 333

347 043

8r 802
24 096
35 419

t42 3t7

t74 q77

2t 3?3
57 697
79 620

82 539
,t c10
35 018

141 076

172 565

7
16
19
43

394
4t2
245
051

85 5492t 79t
33 7t7

141 057

169 281

6 836
14 931
17 006
38 773

19 070
48 494
67 56{

t3 276
23 025
32 30?
74 606

96 525
140 039
136 849
373 413

195 003
310 810
505 813

L3S 474
286 889
341 088
7gz sst

27 536

161 038

t2 749 l9 {16

9 636

z0 zrt
48 998

48 582

473 t?2

68 411{

2q5 326

308 {43

14 887 26 104

7 200 L2 2L6

8? 466
?O L??
30 919

133 562

6 440
14 037
15 296,c o2,

78 62?
s7 LSs
65 782

46 981
67 611
65 552

180 1{4

98 561
156 873
255 434

66 860
r40 57?
165 612
373 054

57 620
15 789
23 009
96 418

1a) cac

40 391

93 ?70
?5 592
37 972

156 83{
197 825

35 650I 803
14 963
60 416

75 303

3
7

I

5'17
362
018

s44
206
650

650
534

607

11
28
39

?5
38
38
02

15 500
33 699
39 917
89 116

8 106
17 287
20 672
46 065

5 0651l 789
12 193
30 0$7

78 551 L22 369

668 882

62 5r7 116 800 40 315 76 48s

118 851
185 376
304 227

64 210
102 094
156 304

183 061
?87 4?0
470 531

40 987
85 235
96 105

2?2 327

82 783
180 086
224 ?q1
487 220

31 960
78 471

110 {31

37 697
95 649

133 3{6

s3 529
113 432
156 961

21 506
55 735
7? 3SL

20 516
50 285
70 ?BL

r13 130
177 435
t79 823
470 3gS

228 534
346 254
574 778

160 514
346 328
430 495
937 338

57 3?9
92 016
94 Z3t

245 776

323 796

402 t70

777 277

?77 277

1 718 795

55 _201
85 419
85 598

2?6 2t8
303 559

382 r10

734 839

1 6s2 561

49 544
72 4?8
71 29?

193 269

88 949
100 278
99 649

268 876

113 939
227 t62
249 360
590 461

43 2996t ?416t 226
166 289

72 952lqt 327
153 255
368 134

3?9 307

1196 107

L42 257

182 572

237 050

313 535

bIZ JbL

672 361

1 {11 478.

96 442
153 937
250 379

67 614

't7? 252
171 489
284 721

115 302
t74 755
290 057

?7 731
t66 2q?
206 1{5
450 118

i734 839

-61

01

0z

03

04

05
06
0?
08

09

10

s

15

16

77

18
19
?0

)e
24

25

26

27
28
29

30
31
2a
33

3{

35

36



Volks
4 Bevölkerung am Ort dor Hauptwohnung nach

DavonLrd
Nr

Sied I ungs s truk ture I le
Gemeinoetypen

I nsges amt
unter 20

insgesamtl männlich I heiblich I insgesamt I männltch I xetblich

Sart

01
02
03

1 Regionen nit großen Yerdichtungsräumen

I Kernstädte (kreisfr. Uber 100 000 E, )

Hlt 100 000 bls unter 500 000 Einn2 oberzentren
3 Hi,ttelzentren . ........

2usamen

2 hochverdichtete Umlandkre:se
Geneinden mit hoher zentralörtlicher

5 i4ittelzentren ... . ,.

oeneinden ohne hohe zentralortllche
Funktion lkein 0Z/tlz)6 Unterzentren

7 l(lelnzentrenI ohne zentralört,l.iche Funktion .,... .
zus ammen

Hochverdiahtete Umlandkreise
zusammen

89 796
83 11{
33 23?

2?Z t4?

$ 245
43 319
51 153lil0 716

aa 1ac
3.i 760
68 485

100 !-"9
88 198

188 335

702
759
461

88
68

88 5E3
80 563

169 126

17 183
17 680
34 865

16 540
17 080
33 620

0{

05
06
07
08

09

233 118

507 260

71 9{.?

190 939

r 055 660

? 0r? 709

112 813

34 635

qt t 3z

5? 979

L?2 305

263 021

37 309

48 573

15 7?L

24 9-13

I 16l

23 600

9 906
8 680l1 068

29 654

54 6?'1

l0
3

l3
103
83.i
937

t6 868
21 450
57 57t

108 144

9t3
.?{5
388

'7

43 35?

48 079t3t sz6

244 ?39

I 3i7
8 188t0 382

?1 317

3 Ländl,iche Umlandkrei.se
Genei.nden mit hoher zentralbrtl

Funk ti,on (

10 Hittelzentren ..,.
icher
oz/tlzl

5l 517

7 5t0l0

l1
12

14

l5

Gemeinden ohne hohe zentralortliche
Funktion lkeLn OZ/l.1Zl11 Unterzentren13 onne zentralörtIi.che. Funktion ,,,,
z us ammen

Ländliche umlandkreise
z us ammen

Regionstyp zusamnen

I Regionen mlt großen Verdj,chtungsräumen

1 Kernstädte (kreisfr. über 100 000 E.)Hlt 500 000 und mehr ElnHohnernI oberzentren

85 813
23 182

118 995
16 935
61 015

I 84C
3 61i

13 451

32 614

505 979

22 038 21 061

549 681 2t7 78A 111 590 106 198

Errlin

936 031 1 076 678 363 973 186 936 176 977

{3 159

l6

62



zählung 1987

Altersgruppen und siodlungsstrukturellen Gemeindetypen

im Alter von .., bls unter ... Jahren

20-q0 40-60 60 und mehr

insges amt I männlich I neiblich I lnsgesamt I männlich I nelbllch I insgesamtl mönnllch i xetb).1ch

01
0?
03

16

27 Atz
?2 430
50 z4z

49 440
46 485
35 925

4 016
14 477

24 223

24 519
15 XlL
47 860

24 9?1
23 144
48 065

t4 960
12 683
27 653

42 772

77 885

866
542
408

795
.114
256
455

855
013
898

30

56

13
t?
IE
4l

1)
5

L7

31 899
26 859
58 758

14 807
13 038
1E 19{4{ 039

82 569

62 765
52 401

115 166

I !nd

(vrr36t)

0{

05
06
07
08

09

74 780

2? 276

38 530

11 556

35 250

77 715

l0 720

28 618

L62 74t

304 409

6? 212

18 610

555 547

3t 248

12 165l1 468

I 377

11 qqr
11 .155
13 419
36 828

17 818
t? 8'11

18 062

38 595

5 541

11 148tr 262
12 096
3{ 506

31 461

55 967

9 745

30 99q s9 523

670
609
254
533

?4 t23
)) aaa
26 982
74 028

t36 270

28 60?
25 552
31 450
85 50{

160 28{ 67 822

o ,aa 15 ?87

19 350
55 039

t04 562

13 5A3
37 ?00

68 44E

7t?
086

16
6

10

1t

13

I{

15

6 251
2 358
8 609

925
265
190

10
4

290
445
?31

11
4

22 ?15I 709
30 924

49 534

26 343
10 654
37 537

14 088
5 61rl9 699

25 111 r4 150

28t 723 141 {19 140 310 220 420 80 388 L40 532

286 057 269 480 46{ 756 138 94{ 325 812

ao ,1221 42359 873

55f 525 172 582

828 433 3?4 02q
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Volks
5 Wohnbergchtigte Bevölkerung, Bevölkerung am On der Hauptwohnung sowie

Raumordnungs reg ionen thdSchl.llr. hbhnberechtigte
BevöIl(erung

Bevö I k erung
am ort der

HauptHohnung
Teilräume von

Raumordnungs reg ionen

Sch I eswlg

Hlttelholstein......
D ithmarschen

0s tho Is te i,n

Hamburg

t nland tlamburg-Nord
ttamburg .
Untereloe

Li.rneburg . .

Ausländer

zusammen I nänntlch

1

z

447

707

266

{31

835

973

504

525

1 487

659

931

418

2 209

782

I 015

719

121

712

759

015

265

817

196
213
438

264

011

918

04?
871

698

L4?

156

145
011

733

154

155

505

253

10?

997

193

483

197

r33

264

08,41

998

1l 13

675

253

394

? 752

817I 592
352

270

316

190
t26

236
aca

438

3?2

546

I ?33

700
ca)

2 106

1 106

:t79

I 356

686
669

r 421

371

I 663

525I 1{12

560

2 0s3

9st
{93

5tl
962

I q47

511{

970

404

2 L40

7s3

973

693

275

696

503

056

960

711
770
473

149

863

231
629

976

247

758

105

)EO
455

545

472

233

284

0ss

897

043

8q2

705

105

725

L32

83?

!16

855

aaa

886

4 574

13 532

5 386

E 2E'

l1 391

1l 557

2t 562

51 973

I
zt

a

l§

183

4 257

ll il07

2 08r

7 507

101 977

J

5

6

a
b
c

840 833
63t 161
363 ?7t

7

8

I
l0
11

l2
13

b

14

a
b
c

15

16

17

a
b

l8
l9
20

30?
1 3{6

531

L 147

505

I 404

703
70t

I 1164

386

I 719

551
1 168

570

2 097

387

6!9
020

19{
826

989

370

6{6
958
688

509

308

82

IE

113

25
81

38

1{l

2 47A

7 108

2 491
4 614

2 866

3 061

6 280

6 50{

t2 220

28 774

I 560
20 z|q
59 588

Brenerhaven

Untenres er
Breme rhsven

l,,li I he Irns haven

0s tJ rles I and

0ldenburg

Ems I End

?87 454

328 351

199 062
1?9 289

811
663
503

a2
4

28 209
147 383I ?94

4 818I 714

5 002
43 609l0 977

1{
15

b

211

45?

383

560

LCO

997

876

9l{
077

oEaBremen

B remen-Uml and
Bremen

Hannover . ..
Sudheide.
Hsnnover.
H1 ldes he im

BraunschHe 19

GOttlngen ..
Hiins ter

Nördliches ltinsterland ..
HiJns te r

Btel efe ld
Paderborn

0ortmund-Sauer land
Sauerland
Dortmund

NördIlches RuhrgeEiet
I'lühlheim-oberhausen . .
Essen ..

0uls burg

Krefeld
l,bnchengladbach ......
Aachen . ....,,,.:
Dtiss s ldor,
Itrppertal ........
Hagen ..
Slegen .

Ktln ...
Eonn ...
l,lordhessen

J'lltte lhossen

719 987
549 955

15 571
36 4A?

107 lZ9
288 620
302 805
515 lzt

I 845
78 469
l9 815

17 536

52 325

23 768

I 947

29 606

45 {88

9 067

62 876

066
5{0

qL 467
15 309
20 325

76 136
27 658
38 087

a
b
c

25 r4S
27 781

a
b

251

903

566

870
596

C?E

881

l4 303
{8 573

2r

22

aa

?s

25

26

27

28

29

30

31

32

33

3{

2t 623

77 70t
033 t7?
396 709
623 q27

I 0s2 {{l
406 05{
638 659

9t
38

34

70

1{3

68

80

ZL

2t0
55

37

38

069

361

113

521

739

888

021

?65

571

327

673

?6?

50 365

2t 334

18 8{l
38 888

79 755

38 ?92

44 332

12 618

tls 883

30 330

21 16{

2t 572

I ) Pezogen au, dte Bevölkerung !il ort der tlauptlrohnung
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zählung 1987

Ausländer und Erwerbstätige nach Raumordnungsregionen

zHar

Err.erbs tätige
Einlrohner
Je km2 1)

SchI
Nr'

4 575

I 709

I 775

6 365

81 909

177

288

106

163

1 236

719

969

331

302

200

111

178

68

97

732

Helbllch zus ammen

114 037

L27 817

022

577

166

572

276

571

311 048

306 706

122 t67
568 870
2r5 669

s72 450

20r 241

557 047

612

143

656

215
4SL

7s0
385
158
246

371

203

?17

388

658

283

{l{
r65

925

325

1105

300

295

657

615

384
23t
670

2SL

416
28C
541

021

268

433

352

824

881

911

036

647

191

952

876

männ I ich

318

325

39?

598

015

235 75t
396 372

892

908

602

856
746

117

675

509

ana

141

76 967
342 104
13? 617

297 39?

r22 864

359 482

376 862

37 745

s26 407

L37

513

257
101
15{

247

130

137

?53

404

L73

263

111

584

200

2s9

183

03?

857

38{
9?2
501

tbt

988

897

773

377

138

459

4?4

176

558

497

183

He ibl lch

66

110

37

65

504

150
294

EO

4S

46

?7
18

33

s3

68

49

85

199

tt?
87

355

401

6q4

934

60{

185

354
418
413

123

2t5
980
235

905

902

657

350

135

980

648

018

175 043

78 377

137 565

94 395
103 170

235 ,1133

51 3r2

230 208

7S St1
155 791

75 638

276 384

t?8 032
56 312
92 0{0

t23 260

72 250

79 535

13{ 579

255 T47

ll0 683

151 {52

5S 56?

34t 471

L24 633

146 445

111 633

99

196

103

246
211

203
110
138

72

1{3

89
634

t73
146

I 413

97

179

178

106
1 633

z0L

84
299

2L8

159

229

I
2

a

5

a
b
c

6

7

a
b

385 105
690 790
160 305

13 398
6S 720
3 791

2 096

6 424

2 3?S{ 100

2 520

5 111

5 153

3 3S?

23 139

7 011
16 r88

47 541

3 843
3{ 86C
I 838

78 836
,e q91

36

13{

183

1il8

230

100

63

8t
50
30

62

90

114

39

145

aaa

8

10

11

L2

13

B
b

I

l{

l6
77

198 {00
135 191

551 688

a
b
c

{5 200
226 766
83 052

22 024

7 669

11 078
L2 zqL

36 763

6 836

50 590

11 567
39 t23
16 952

6,9 180

l5

18

a
b

185 300
174 t82

279 595
277 352

140 967
285 4q0

214
246

151
090

070
36t
sE5

I
2
2

2 860

r 528

349

t5z
386

746

360

697

u3
I 205

I 942

597

220

5611

582

141

2t7

a
b

34 569
12 349
t7 162

a
b
c

20

2L

2?

23

24

25

26

27

28

23

30

31

32

33

34

40 704

t7 027

75 272

31 633

63 9811

30 536

35 589

I 1,116

911 708

25 597

t6 509

17 190
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Volks
5 Wohnberechtigte Bevölkerung, Bevölkorung am On dsr Hauptwohnung sowie

Raumordnungs reg ionen

T-eilräume von
Raumordnungs reg ionen

llohnbe rech tig te
8evölkerung

Bevö I k erung
am ort der

HauptHohnung

UndSch I
Nr. Aus Iänder

a vogelsberg
b Fulda ... .

2E 0s thessen

39

40

qL

42

Untermain ,...
Stark enburg

Rhe i,n-Main-Taunus

a Limburo .
b Hiesnaäen

Mittelrhein-l.lesterhald .. , .

Trier , .

Rhei.nhessen-lJahe .......,..
Rne inpf a lz

S[rdpf a ] z
LudHi gs haf e n

l.les tpf a 1z

Saar .,.
Unterer I'leckar .,..
F rank en

Hittlerer obeuhein
flordschHarzHald ...
t4ittlerer lleckar .,
0s tnürttembe rg
Donau-IIIer (Baden-tlilrttemberg) .,,...
l,ieck a r-Al b

SchHarzfla ld-Ba ar-He ube rg

Siidlicher oberrhein
Hochrhein-Bodensee ...
Bodens e e-obe rschHaben

Sayerischer lJnternain
tlürzburg

Ma i n-Rhön

oberfranken-llest ..,,.
obertranken-ost ......
oDerpralz-tlord .,;...,.,.,.,..
Hit te I I rank en

llestmlttel,franken .,,.
Augsburg,

I ngo Is tad t
Regens burg

Donau-Ha ld
Landshut.
l'l(inchen . ,

,otr

r07
187

2 0s2

936

566

151
{15

1 121

472

'140

141

169

co,
477

878

0.11

380

127

089

aca

1?9
223

{11

508

515

357

164

95r

zct

309

114
195

2 106

583

156
426

1 156

494

805

244
561

531

1 085

1 051

753

899

? 43t
419

s18

907

593

543

55ö

480

430

569

49?

1 187

378

750

369

609

613

364

{13

442

391

706

2 062

580

00{
576

35,1

652

581

661

48,1

ac<

6?0

84q

680
16{

096

415

480

433

7lL

2?A

08{

599

798

053

110

548

895

567

652

153

076

9ä7

09t

7?E

608

416

005

681

637

824

733

909

300

734
,14

514

r 055

1 018

870

506

2 361

40s

432

868

567

520

q62

4tz

484

{80

1 154

366

733

358

579

585

351

2 ?08

401

{11

5b9

666

2 012

852

660

463

447

qr?

9t2
638

346

30r

946

783

051

586

990

135

259

3t7
lu)
815

669

772

350

704

774

620

735

683

049

s54

709

024

t29

411

o12

422

294
t?8

633

230

183

143

851

z3t
55i

008

765

586

430

4q9

889

616

365

467

843

542

190

295

56'?

575

7t4
698

005

208

872

755

969

147

239

57r

039

210

001

511

489

037

657

265

382

546

988

620

040

917

)1)

111

558

4.10

.189

6s6

stz
836

542

587

333
all

027

5{5

100

699

205

1114

338

019

533

7AZ

385

817

z us amne n

I
a
E

?58

8{

43

6
37

38

38

49

I

l1
s3

91

49

65

313

35

45

48

33

2L

1)

IJ

15

7

32

45

!7
l3
I
I

238
ac

23

18

30

412

I mbnnlrch

1

3

l4l
q?

,a

?
19

zl

ZU

l0
zt,

5-i

36

177

l6
16

19

24

26

18

11

6

s

?

I
s

50

c

ac

l0
?

5

136

l{
t?

9

15

r20

37

38

a
b

2 43.1
8082L

899
396

36
45

43

44

45

46

17

{8
{9
50

E?

55

56

60

bl

62

63

69

65

66

67

68

69

70

?r

7S

DonEu-IIIer (Bayern)

Al lgäu

oberl and

Sudostoberbayern .....
ßerlln (tiest) ,,..... i

Bundesgebiet lnsgesamt

I ) Aezogen auf die Bevölkerung an ort der Haupt|.ohnung

63 202 852
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zählung 1987.
Ausländer und Erwerbstätige nach Raumordnungsrogionon

zHar

E rnerbs tätige
E I nxohner
Je kmz 1)

Sch i
Nr

He ibI ich z u5 amme n

433 586

6S 702
188 453

s73 922

195 853

?I2 EEN

107 839
240 7Lr

225 125

4t2 ?61

458 483

336 153

4C0 025

z'tz bh5

1 157 989

131 1-17

283 600

?05 517

396 877

261 560

238 360

153 205

?03 223

LBt 252

260 t07

223 575
- ?tt 67t
543 185

171 418

338 451

156 200

?59 3ZS

259 111

1ti4 910

I 099 492

187 613

134 106

173 167

305 {80

927 335

männ I ich he ibl ic h

3

1
a

116

a1

l9
)

!7

4

l7
ZI

4
L7

7

18

42

?2

2t
135

t2

z4

16

?0

),
l5

E

3

o

'1

a

4

20

7

6

3

4

102

11

10

I
1{

t02

htz

000
672

473

s62

914

781
rJ5

276

066

901

s77
{8{
194

89{

713

383

040

qs2

8{9

699

153

606

403

053

534

482

728

033

LZ I

365',

628

181

5Zb

645

2?0

3E?

095

233

020

677

L?s

672

8l

51

583

27r

154

307

t?7

?21

68
153

tqt

?70

279

207

?44

l4s
743
r !a

118

L6/

123
420

101

96

L26

116

1s7

131

fJ{

320

103

207

106

163

163

101

644

115

11{

t0z
184

524

267

q7?

956

130

583

074
509

458

709

2Ct

652

342

004

6q?

84?

808

678

7?8

s4L

t74
7L'l

691

463

499

287

83,1

459

007

4?4

520

657

301

279

150

115

905

434

738

692

186

104

74
136

530

Jb5

323

205
408

t?4

96

?SL

330

39

40

{1

42

3544 7SA

16 590
28 158

126 015

46 38C
79 635

36

3?

38

a
b

75 944

387 265

162 456

38 572

165 454

6A 144

r?3 551

126 898

a
b

200
gbl

43?
401

39
87

a
b

16 555 563

141 617

178 6{1

128 345

155 347

37 BA7

454 468

58 838

7? 275

116 310

82 240

r58 362

100 385

90 543

56 514

76 760

6{ 753

t02 s20

91 6411

77 2t2
223 1?8

67 934

130 931

59 543

96 623

95 832

63 780

455 379

7t 708

73 6L2

70 429

LZI 788

403 1{9

168

{11

417

s07

216

647

190

145

234

17r

2rs

206

149

tEl

103

150

136

90

409

85

180

126

LO?

103

98

402

156

t?3
92

127

{ 193

43

44

43

46

48

49

a"

54

EE

56

57

58
qq

60

5l
62

63

64

65

66

E7

68

69

?0

7l
72

73

74

75

1 848 100 26 307 517

67

10 251 854 246



Volkszählung 1987
6 Bovölkerung in Privathaushelten, Privathaushalte und durchschnittliche Haushsltsgröße

nach Baumordnungsregionon

Privathaus ha I te Durchschnittliche
tlaus ha I tsg roßeSchl

R",,::9::lg:::gion.n
Teilräume der

Raumordnungs reg ionen

Schleshig

Hlttelholstein ,...
Dithmarschen......
ostholstein,,,....
Hamburg

LJmIand H amburg-llord
tlamburg
Unte re I

Lüneburg

Breme rhaven

UnterHeser,
Bremerhaven

I.,li Ihe lmshaven

0s t! ri es land

0I denburg

Ems I and

0snabrück

Bremen .

Bremen- UmI and
Brenen.

Sudhe lde
Hannover
Hildes he im

Brauns chhe 1g

6öt t lngen

HiJns te r
t'lördliches ilünsterlsnd
Hirns ter

Bielefeld
Paderborn

Dortnund-Sauerland ...
Sauerland ...
oortmund ....

Bochum .-. .......;.
Essen ..

Nördliches Ruhrgebiet
Hühlheln-oberhausen ..
Essen ..

Duls burg

Kre, eld
lkinchengladbach ..,...
Aachen .

Diisseldort
l,luppertal

Hagen ..
Slogsn .

Käln ..,
Bonn ... ...,.i,,.
i.lordhessen

Mltte lhessen

Bevii I k erung
1n

Privat-
haus ha I ten

davon

E i npersonen-
haus ha I te

l'lehrpersonen-
hausha I te

Nr

2

ins ges amt Ein- und
Hehrpers onen-

haus ha I te
He hrpe rs onen-
hausnalte

3

4

6

7

8

o

10

11

t2
13

413 900

578 s06

254 493

393 976

? 761 615

031

867

t19

r08

116

191

73

tl3
786

aa1

365

s4i
378

550

I ZS0

?02
t20

173

307

r03

181

1 307

342
a2?
137

LI?
135

a2
61
qq

135

17l
L!t

?06

520

6S?

425

L07

657

700
042
915

331

034

866
r68

143

42t
ort

971

441

677

{3

18

30

2?

{9

qq

168

60
108

33s

870

683

461

780

233

986

6S2

35.1

377

23i
342

078

68

r02

I?L
OE

ls7
a<)

199
152

605

3. 06

2,54

3.06

2.88

2.85

2.91

3. 09

3.C7

3. 02

3, t5
2.83
3, 03

3,?5

3,23

3.73

3.3{
3. 05

57

115

30

67

52r

616

662

5Ub

510

549

2.38

2,2t
2,46
?,LA

?.11

2.39
I .92
2.58
2,42
2.31

?.61
2. 08

2.40

2.70

2.58

3.21

2.67
z.3s
?.7 |
2.06
2,26
2,53
2, 18
aaa

z,?8
2,30
2,71

b
c

1

I

55 402
35 949

! o, oo2
126 938

co
80

5

3

a2
aaa
l{9

111
632
770

r81 532
tBo 221

408 078

242
4q0
103

100 578
386 531
33 999

818 718

355 540

23
3l
51

530 123
L52 724

l1
l5

272 369

319 93r

77 461

91 351

363
lro

939

273

087

100

293
80?

s37

323 513

t37 311

361 7s3

101

482

1{5
336

155

607

308

426

168

165
003

879

489

017
1r9 325
180 147

a
b

l4

840

484

538

250

857

846
011

719 2.95

b

0
4
7

a
b
c

3? 4L?

72 674

261 149

9{0 575

114 970
603 572
222 033

l5
L7

116

{90

374

691
582

434

376

682

48?

355

344

428
915

380

045

847

489 632

501 313

226 8a>4
z7s 439

582 735

lso 427

699 680

195 479
50{ 201

?63 ?57

32? 364

442 813
180 553
303 998

408 352

200 978

?17 67A

408 209

667 9511

30{ 688

q20 s72

154 382

960 198

33{ 582

{03 348

289 392

2.97
3. 02

3,41

a

3
5

2

2

35
?L
05

134 796
61 2?8

r23 851

165

76

139

45
94

l?4

zl7
,419

168

97

319

088

560
ara
?38

657

001

31{
198

378

875

2. 68

2.ql
?,7 t
2,23
2. t4
,r)

3. 09

3,32

3. 0{
2AA
2,33
2.8r
2.81

90
98

56
21

a
b

05
119

3
2

l8
io

20

I
b
c

?l
z2

)a

24

26

27

28

30

3t
32

33

3{

563 706

2 061 786

I 038 810
399 019
623 957

960 {r0
493 20r

514 323

37q 997

I 459 515

645 876

975 458

411 465

2 L63 255

761 616

9A6 322

704 oo8

z
2
2

o?
83
7A

L27

59

67

L26

244

115

L3?

38

341

113

119

93

1119

724

186

845

s37

810

20s

911

95{
910

9311

053

28t
1{l
150

28t
u3
187

288

115

6t8
zt4
283

196

533

254

432

363

45?

878

768

47t

232

672

{14

333

2.35

2,t5
2.36
2,39

2. 13

2,L2
2.32

2,67
2.25

2,28
2.45
2.43

2.96

3. 07

2,3?
3. 01

2.97

2.82

2,9?,

3.23
2. 95

2.99
3.05
3.11

-68-



Volkszählung 1987
5 Bovölkerung in Privathaushalten, Privathaushalto und durchschninliche Haushaltsgrößo

nach Raumordnuhgsregionen

Privathaus ha I te 0urchsc hn ittl iche
Haus ha I ts größe

SchI
Nr.

R"'lfrlg:Tgion.n
TeiIräume der

Raumordnungsreg ionen

ac

36

37

38

0s thess en

a Vogelsbergb Fulda ,. ..
Unterma i n

Stark enburg

Rne in-Main-Taunus

ll.ittelrhein-HesterHaId ..
Trier ..
Rhelnhessen-Nahe ........
Rhe inpra Iz

a Sirdpfalz ..,
b Ludnjgsharen

Hes tp, a Iz
Saar ...
Unterer Neckar .

F r6nken

l'littlerer oberrhei.n

I'lordschHarzHald ,, , ...
t'llttlerer lteckar.
0s tHi.i rtt emberg

0onau-Iller (Baden-l,lürttemberg),..

lleckar-Al. b

SchHarzria Id-8aar-Heube rg
Siidllcher oberrhein
Hochrhein-Sodensee ...
Eodens ee-0berschHaben

Bayerischer untermain

!,1ürzburg

Haln-Rhön

oberrranken-l,lest .....
obertranken-ost .,.,..
oberpfalz-No rd

Hi tte I frank e n

l.lestmlttellranken . .. .

Augsburg

I ngo ls tad t
Regensburg ..,:,...
Donau-Hal.d .....;.,.
Landshut

Hünchen

oonau-Iller (Bayern)

Allgäu.

I

Stidostoberboyern .....
Berlln (Hest),.....'..

gundesgeblet lnsgesamt

2 063 559

945 218

569 553

110

38

931

393

?47

3.27

3. 34
3,24

?.32

3. 01

2.96

Bevö I kerung
ln

Privat-
haushalten

davon
insges amt Ein- und

llehrpe rsonen-
haus hal te

Mehrpersonen-
haus hB I teE j, npe rsonen-

haus h6 L te
I'lehrpers onen-

haus hal te

39

40

{l
42

480

356

745

Srrz

550

713

673

889

054

153

470

0lq
343

äEO

705

08.5

528

108

904

869

610

892

880

368

27t

502

383

943

864
,at

s42

18{

599

L37

27

ö
18

3{1

83

t4
69

rt{
47

96

95

t22
170

126

65

358

4?

45

a2

48

tz?
76

5?

58

37

56

B3

.115

184

88

3?

65

56

31

s39

42

53

q7

78

556

436

451
985

575
'ags

684

111a1a

771

740

258

696

E?L

360

783

466

114

108

535

680

076

035

405

tla

504
a)a

915

973

382

675

277

363

L32

093

652

047

084

2LS

519

883

446

703

587

990

710

299 373

108 923
190 {{{ 549

963

045

180

957

4{3 833

181 797

311 697

328 489

83 076

30 098
52 378

589 471

275 284

L6q 273

43 896
LZ! 377

329 662

134 057

215 {39

232 733

69 371
163 422

153 606

316 071

289 555

206 099

253 557

lss 32s

674 330

114 119

165 l?t
123 118

239 170

160 8{8

lsz 036

96 486

130 161

117 005

141 690

136 031

336 453

100 630

206 705

101 {38

161 947

163 161

97 SS5

62t 295

1lz 315

lLS 177

103 232

18s 059

633 7s4

2,7t
2,83
2,65

2,2?
2,40
?.30

2,63
2.19
,ET

2.55

2,40

2. St

3. 09

3. 03

3. 03

,oo

2.96

3,2r
2.58
3. 10

3.01
242

?.28
3. 15

3,17

3. 17

3. 10

3.28
3. 1{

5. rg

3. 25

3, 0r

2,90

3,12

3.25
3,?Z

3. 28

aaa

2.87
3,21

3. 13

3. 10

3. 13

?,7t

a
b

58 007
189 950

t52 ?26
st6 927

57
35a

93 498
235 043

3',. 16
2.88

94

1 133

s82

748

791

250

522

I 068

1 026

110

482

513

, aoa

411

s23

602

433

880

E?C

523

46'7

st?

556

{90

484

1 159

36t

360

586

35S

2 225

403

4ts
367

569

2 003

a

43

41

45

{5

s7

48

49

E!

t,

5{

56

E'

58

co

60

bI

62

53

64

65

66

B7

68

69

70

7l
?2

73

?4

75

2t0
438

460

283

209

1 033

156

180

257

171

5bl

237

t26
188

154

?L3

205

t8l
520
a)1

29s

133

227

zl3
L28

1 061

15{

168

150

264

1 090

966

854

02t

zL3

855

u1u

195

?67

630

674

170

459

5{3

680

406

689

39{

645
1ra

367

485

031

375

96{

t78
761

880

819

0{9

s64

2,48

2, S4

t. z3

2,61

2,32

2.45

z.G3

2.65

2.43
tEc

2, S4

2,42

2,62
2,64

2. S8

2,7 0

2,61

2.39

2,67
ara

2,77

2.48

2,70
2.58
2,?0

2.7s
2.70

2. 61

2.45
?.43

z,5s
I .811

61 603 392 26 218 1138 I 766 753 17 4lsl 685

69-

2,35 3. 03



Volks
7 Bovölkerung am On der Hauptwohnung nach

Raumordnungs reg j,onen

TeiIräume der
Raumordnungs reg ionen

Schlesl^lig

l.lltte I hols te in
D1 thnars chen

0s tho ls te in
Hamburg

UmIand Hamburg-llord ...,..
Hamburg
Untere I be

LUneburg

Bremerhaven

UnterHeser ...,.
Bremerhaven . .. .

H1 I he lms haven

0sttriesland
0ldenburg .,.
Emsland ,.,..
osnablr,ick . . .

Bremen,.....
Bremen-Umland .....
Bremen.

413

675

253

394

z 762

275

596

503

056

950

200

t22
185

I 313

2t2

350

131

209

I 449

37

144

58

79

546

402

730

978

981

671

DavonSchl
Nr,

I nsges amt
unter 20

i ns gesamt I männl,ich I Helblich I lnsgesamt I männlich I Helblich

a
b
c

2

3

s

5

6

?

8

o

10

11

t2
l3

395 {23
745 270
172 881

344 648
?3t 332

536 938
208 380
330 857

496 23{
188 329
292 570

a
b
c

817 711
59? 770
35? S?9

270 Lsg

316 863

190 23,1
126 629

236 9?6

362 ?q7

{38 3{q

372'158

546 105

233 7LS

153

9?
50

114

176

183

262

595

508

576

835

96{
a)a

uaa

485

566

980

140

163

97
65

LZ2

186

2?A

189

283

b3t

641

287

493
794

012

024

067

274

E?A

735

58

70

43
?6

54

94

107

110

134

265

1b{
101

435

971

180

968
212

021

524

254

040

272

509

475
034

570

50

74

30

41

280

93
145

4?

30

22
13

)a

48

5il

56

58

136

89
tt

3{
133

55

118

51

t78

95
s2

r59

{8
190

65
t24

617

313

863

4?S
434

806

563

318

095

523

540

28

3.1

2l

26

{5

52

53

65

79
49

a,
121

112

{8
168

90
77

151

45

181

62
1ls

53

?04

658

3I7
539
7?8

2t5
86r

336

945

749

969

593
376

293

728

457

546

685

9{0
745

314

791

768

5?9
,20

r0{
?43

610

326

288

015

574

437
219
7qa

013

836

052

483
559

433

297

370

301
069

195

133

422 28A
8{7 500
179 598

665

370

215

040

386

573 374

249 7A3

698 9A8

2ic ci r
?82 tZ3

a7 184
138 36.1
39 6{6

180 959
283 4ilg
82 263

331

315

309

091

877

175
085

277

348

336

362

197

458

981
477

791

s70

528

988

759

942

o2s

444

8s3

073

88r

976

47

70

28

38

265

100

53

53

103

1{0

61

99

q7

219

7?

101

7E

071

415

669

890

79{

a
b

I
b

a
b
c

700 259
533 {55

882
658

393

5
6
4

646
690

186 586
160 {35

4?
L2
l1

l4 2 106 546 1 002 802 I 103 744

Südheide ..
Hännover ..
Hlldeshe im

I 106

479

I 356

686
659

r sZL

371

1 659

387

619

020

19{
826

989

370

b{b

139
619
243

533

229

657

336
320

676

180

803

255
548

?55

377

2AB 620
302 805
515 lzl

r48 783
683 586
271 3?5

65
ZbL
107

222
886
169

tE

lb

r7

18

l3
z0

Brauns chr{e ig
Gött ln9en

HiJns ter
Ndrdllches t'tünsterland ..
Hiinster . ..

Blelefeld .. .

Paderborn .. ,

Dortnund-Sauerland,.......
Saue rl and
Dortmund

Bochun ..
Essen .-..

Ncirdliches Ruhrgebiet
Hünlheim-oberhausen .,
Essen ..

0u isburg
Krefe ld
lkinchengladbach ..,...
Aachen , ..... i.,
Diiss e IdorJ.

Hupperta I
Hagen ,.
Siegen .

KOIn .. .

Bonn ...
t}ordhessen

tllltelhassen .. ri....

?s5

191

866

?71
59{

294

076

556

073

276

657
619

313

t75

310

93

372

t28
253

108

420

676

9E8

226

510
716

204

417

230 850

99 894

357 021

a
b

349 7t1
343 257

6
b

526 958
1{2 688

22

560 509

2 053 308

1 033 172
396 709
623 427

35t 472

{93 293

511 284

962 291

I 447 044

6{4 897

970 069

404 8S?

2 140 705

753 106

373 725

593 132

55 t00

?15 674

226 503
77 241

116 671

110 0,tE
37 958
56 737

116 457
39 283
53 93{

23

?4

25

26

27

28

29

30

31

32

33

311

458

237

243

{68
689

302

{63

197

028

360

468

336

610

185

109

456

618

943

824

210

860

158

511

302

ae2

256

268

493

757

34r

506

207

lll
392

505

356

862

108

175

835

429

9511

245

532

8{5
938

214

830

204

110

r09

2ll
287

126

20q

37

4{9

159

209

1S',r

915

420

373

361

895

453

372

929

968

7L7

773

975

104

56

56

107

L4'1

64

105

50

230

a2

t07

7A

t24
850

451

3?3

136

503

3118

48s

113

6,{,41

432

993

70



zählung 1987

Altersgruppen und Raumordnungsregionen

im Alter von .. . bis unter . . , Jahren

20-40 40-60 60 und mehr
Schl.
Nr.

j,nsgesamt I nännlich I heibtich I insgesamt I nänntich I neiblich I lnsgesamt I männlich I helblich

r22
208

7L

111

a20

238
477
104

77

90

53
a1

70

108

138

115

169

371

2tL
rEo

618

54

108

37

56

413

120
240

40

47

aa
10

37

60

86

190

t10
8C

316

587

153

026

6t2
546

639
023
884

364

037

r35

256

5{5

324

093

976

926

L5Z
734

265

106

176

67

105

792

62

107

86

135

336

188
L47

7q
5bl
136

300

L?O

421

759

813

580

547

209

636

438

872

0{{
95,1

964
990

730

369
599
652

448

082

998

54

89

5i

{01

724

59

{3

26

?1

45

54

s4

68

t7z

1Ca

89{

581

9{3
1a)

! lb
365
17I

969

206

52

86

a)
ca

390

30

66

164

91
73

?82

617

919

710

637

795

639

789

908

50{

936

870

016
654

86

145

56

97

603

50

68

84

60

10?

260

116

93s

707

511

06{

22?

32

.E

62

385

40

40

qs

,tr
t8
31

42

53

37

68

163

?st
911

635

6?3

84?

87?
839
131

äsz

401

{9{
907

78rr

76?

202

383

105

992

323

278

227

452

496

676
721

918

8.3{

801
043

630

3{5

535

aaq

029

b rb
1ll 3

856

326 739

149 837

440 927

{15 529

tt7 020

503 809

169

614

310
119
184

288

150

l5{
310

{{0
r87

243

t23
568

2St

282

227

485

3118

q?3
097
828

616
oaE

6{11

124

295

129

az3

718

52q
qfi
107

69 031

83 968

379

89

1150

135
3r5

154

568

280 513
112 958

3{ 062

40 762

757 049

59 051

164 557

188 168

43 786

220 86s

6S ??9

7t 87L

57

100

3{
54

406

118
,41

43

li
33

6?

55

82

180

101
78

302

736

201

840

950

037
698

554

BO?

899
908

375

607

6?t

s42

7s9

103

{8{
619

023

263

Bt7

334
483

020

196

246

781

875

007

043

246

3l
52

20

5C

2L7

5{0
954
21U

370

399

a

a

4

5

57 393
131 797
25 209

23 862

27 470

755 ?70
382 636
65 340

242 806
448 95{
t00 777

tz7 3?2

450 416

215 73t
87 413

rs? 272

118 590
223 539
48 506

2{ 561
16 201

I OO

008

97
247

120

63

68

LL7

183

98

134

48

265

93

142

a7

8

I
10

11

13

a
b

14

a
b
c

15

16

17

a
b

18

l3

a
b

a

c

7

50 753
33 209

41
30

76 ?L?
11 258

23 650
t 0{ 961
s4 872

63 67?
290 717
125 601

248 350

109 806

236 074

907
167

316 531

71 055

352 732

706
165

a
b

97 948
7.1 336

570

857

530

168

108

284

777

18 332

26 168

31 505

23 t?8

38 959

96 230

135 20{
125 018

51 586
44 544

83 518
B0 474

479 390 173 {83 305 907

4{ 1318{ 032
389 377
ts5 ss?

39 901
192 019
7o 671

167 943
164 055

7s8
169

aao
908b5

156 873
346 936

289

183
68

1s3

61

167

834
01:l
929

40 022
185 156
80 729

36 535
178 685
67 ?33

136 38r
55 325
96 250

79 350
31 489sr 022

7s ??6

170 716

77 568

Z?3 ILO

lt? 4?4
112 686

zl1 509

60 8211

258 563
or <ac

777 028

a7 170
'stz soz

158 146
50 453
93 903

L47 1A5

77 0V
77 700

161 176

2r9 1511

9s 046

144 552

6S 2t6
335 652

t20 720

1415 966

116 660

82 314

301 846

t52 277
58 544
90 925

1{1 1131

73 961

76 9{{
1118 948

.zzt t{t
92 346

t38 577

59 607

333 066

120 8011
i

'136 451

tt9 447

156

72

104
111

204

56

245

399

03r

4tL

90 505

39 889

86 165

sz ?s4
43 381

7t4 477

25 756

l2{ 395

38 828
85 567

45 338

t6l 851

69 913

36 406

37 655

69 489

103 613

51 {13

7q 942

28 443

153 387

5{ 709

85 682

5? 284

157 8{5

69 917

149 909

72 r23
77 786

2t6
2?4

85 629
81 812

82 3t9 114
82 253 tzt

253

306

819

399
420

899

L27

191

45

ala

68
160

78

287

085

520

954

957
oof

588

036

?02

45

2L8

67

82

288

054

300

337

348
0{9

584

555

66 442
L54 523

llo aaa
55 85{
86 9{5

106
?36 it6

1
6

76 3I1
281 031

2t

742 281
57 10{
87 711

a
b
ct7s

?67

131

1 410

253

113 1

180

27?

105

603

203

253

L72

656

769

969

979

777

922

l{3
q11

328

180

649

136

67

?r

219

91

139

54

308

t02
L28

88

72t
toc

226

803

092

542

306

L07

968

666

982

382

130

6,1

69

L24

2L2

89

133

51

234

100

i24
811

s70

574

753

176

203

616

036

0{3

662

Lla
267

190 750

100 129

105 632

L86 A27

287 559

150 283

209 E{E

77 947

{19 010

148 537

2?A 375

139 1101

837

?23

037

338

946

870

?04

50{
623

828

693

lL7

t3

24

25

26

27

2A

29

30

31

33

34
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Volks
7 Bovölkerung Em Ort dor Hauptwohnung nach

Schl.
llr.

R"':lltlg:I:gion.n
Tei,lräume der

Raumordnungs reg ionen

2E

5b

37

38

0s thes s en

I Vogelsberg
b Fulda ... .

Unternain ..,
Stark enburg

a Lj.mburg........
b Hiesböcien . .., , ,

Hittel rhe in-lles te rha I d

tltgl ..

Rheinhessen-Nahe,...,
Rheinpfa Iz

si.jdplalz .,,
Ludhigshal en

Hestptalz ,., ,

Saar .. .

Unterer Neckar .

F rank en

l'littlerer oberrhein

NordschliarzHald .....,
Hittlerer lleckar .

0s tHürt temberg

oonau-IIIer (Baden-,lrirttemberg) ......
Necka r-A1b

SchHarzi{a ld-Baar-Heuberg

Si.idllcher oberrhein
Hochrheln-Bodensee ...
Bodens ee-0berschr{aben

Bayerlscher Untermain

Hurzburg . ,. .;. ,.. . .. .

I'lain-Rhön

oberfranken-Hest .....
obertrank_en-ost .. . , ;. . .. .-. , ..
oberpt 6lz-l',lord

Hltte I franken

llestnlttelfranken,...
Augsburg .

Ingols tadt
Regensburg

Donau-Hald

Llndshut .
Hilnchcn ..
Donau-IIler (Eayern)

Allgäu .

0berland

Sudostoberbayern ....
Berlln (!Est) .......

I nsges amt
unter 20

insgesamt I nrännlicn I Heiblich I insgesamt I männltch I xelblich

Davon

68 890

23 964
4{ 926

r52 684

55 18r
97 503

295 169

107 692
r87 477

936

566

151
cl5

1 121

4??

740

782

tqz 485

52 511
89 974

382 093

457 780

259 086

73 571
195 515

5{0 195

22? 336

35{ 369

376 282

tts 3?8
261 954

258 BLZ

505 979

491 377

351 912

{18 093

zsz 516

1 1{9 794

196 390

203 613

zas 704

208 ?03

414 774

273 386

159 925

222 634

200 569

265 034

2?8 338

232 35q

550 2{0

176 658

353 77S

176 034

280 696

zaz 75a

169 {22

I 058 806

t91r 633

19S 642

173. 013

3L6 872

936 031

I 060 729

478 271

78 266
219 526

581 185

244 S3l

385 700

1105 813

t22 371
283 4SZ

286 0{0

549 681

527 580

,r2 ECl

{52 026

253 931

1 211 618

208 522

214 0?5

305 6{2

224 098

454 172

294 399

267 671

167 561

2110 356

211 556

287 225

255 979

247 850

604 575

190 011

379 997

182 326

299 008

302 956

182 198

I r{9 929

207 050

2t5 407

191 56{

3rl9 582

I 076 r78

407 190

116 471

35 20r

12 t99
23 002

209 090

103 392

59 698

17 530
4? 168

126 350

55 000

81 489

86 547

28 0{9
58 {98

56 160

lll 590

107 r4l
90 195

92 854

60 240

264 958

5t 7t?

54 155

70 810

53 230

102 {00

66 ?8?

67 320

40 828

5{ 338

51 060

66 1196

52 42r

60 658

120 356

45 631

88 357

{s 6s2

?r 743

75 {03
{3 8{9

213 234

50 970

119 509

110 883

79 U8
186 995

33 689

11 765
)1 q) a

198 150

38 365

56 773

16 849
39 92.r

119 946

53 198

77 sSL

BZ 237

26 585
55 ?t?

53 434

106 198

r01 60r

85 490

88 8t3
57 576

231 872

49 903

51 188

67 7t3
50 4{5

98 0S3

63 07{
6{ {63

38 216

51 910

{8 359

6S 2t4
50 421

57 399

115 183

43 788

83 {36

u 833

68 t22
7l 670

{t g4u

20{ 955

{8 000

{6 630

38 820

7{ 910

L76 377

oa)

051

878

837
041

380

427

069

095

39

40

111

42

{3
44

dq

{6
q7

{8
119

50

51

52

5{
EE

55

57

58

60

51

62

63

6,ll

6S

66

67

68

59

70

7L

72

73

?4

7S

37934
82

a
b

236
5115

699
336

?46 ?36

109 198

159 470

168 84{

5.1 63,1
114 210

109 594

217 784

208 742

175 685

181 667

117 816

516 8{0

10r 5ls

,105 3{3

138 5?3

103 675

200 q43

129 356

131 783

79 044

105 248

99 {19

130 710

t02 aqz

118 067

235 543

89 {19

L7r 733

88 485

t{0 165

t47 073

85 791

1120 189

98 970

36 139

?9 703

154 338

363 973

5r4 852

l 055 660

1 018 957

725 443

870 119

506 4{7

2 361 SLz

40q 9L?

.117 538

592 345

432 301

868 946

567 745

520 061

327 586

462 990
qlz t35

494 3t7

s80 204

1 154 81s

365 669

733 772

358 360

s73 704

585 7r{

- 351 620

2 208 735

40t 683

{r1 049

364 577

666 {1511

2 0t2 709

6L 077,042 23 322 923 31 75{ ll9 13 293 529 6 816 82{ 6 {75 805Bundesgeblet lnsgesemt .
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zählung 1987

Altersgruppon und Raumordnungsregionen

lm Alter von . .. bls unter ... Jahren
SchI20-40 40-60 60 und mehr

lnsgesamt I männllch I neibltch I insgesamt I nännl,tch I xeibllch I lnsgesamt I männlich I }leibllch

87 373

285
088

595

356

3{5

718
627

883

34?

09{

968

274

557
7r7

928

370

358

756
612

806

745

491

398

517

255

153

38
1111

231

115

192

496

59r

307

a17
490

278

5.10

051

65

40

420

181

l?6
ca
o?

2q8

102

154

159

s67

s56
011

541

747

755
aa2
832

917

357

45{

059

5l
56

637

297

t70
{5

124

334

145

235

240

157

335

33{
,)1

276

r55

735

120

129

197

t27
285

176

150

102

14,

t,E

169

138

145

360

103

222

tL2
185

183

107

7t4
t20
118

106

195

628

115

16
28

3r9

85
)a
bl

172

75

118

1a)

8Z

172

170

114

ts2
78

378

62

67

100

65

145

90

8l

77

65

87

?0

?6

t8z
56

113

57

95

94
EE

357

62

60

53

98

32S

s2

14

317

144

84

2l
63

t62

69

ItE

118

36
8l
75

16t

l6{

707

l3.l
76

5bl

5?

bz

96

62

141

86

78

50

7S

EO

8l
6?-

58

t77

52

108

54

89

88

52

357

58

58

cn

.96

304

099

728

667

986

987

aaa
015

083

603

570

8?5
595

238

74t
328

440

280

301

350

798

788

247

270

t79
189

498

956

802

zZr

982

992

596

934

739

946

7A3

480

s20

5{3

656

857

767

409

36

1J
)a

2At

L22

75

18
56

t$3

55
q,

104

30
74

66

r40

t3t
89

1I4

65

320

73

56

106

53

40

49

69

64

60

157

43

44

70

69

42

JIb

49

51

48

84

269

126

119
007

25t

250

386

821
565

089

963

?05

177

052
LZ5

57{

310

454

369

901

810

088

701

248

828

381

662

139

305

979

069

516

103

571

156

gs2

733

030

029

575

651

016

633

5311

764

693

{80

24
q

1,{

156

69

{6
t?
33

32

37

56

58

l6,{t
lll
80

75

54

64

5E

I C'

23

29
20

31

{l
36
c2

34
aa

{0
4l
34

87

2A

5{
24

41

42

26

156

23

33

23

53

138

697

887
810

880

077

109

810

850

614

543

290

51{
776

761

388

2qL

058

{33

256

537

512

168

14s

648

883

3S?

76?

233

31{

328

466

272

751

157

858

575

6911

186

4?0

118 I
143

164

827

866

618

9114

40

tc
25

263

tt2
80

770

569
20t
661

670

6416

3573 433

26 987
s6 s52

37 313

13 868
23 445

296 255

132 3St
77 9Zl

148 183

58 577

97 8,96

109 0s7

58

141

138

o2

118

67

353

53

75

57

107

7tr

66

q5

E'

51

70

63

60

r60

45

96

47

7L

70

43

330
c,

t,

48

85

216

8L2

419

1189

5011

351

2q3

9q9

7?0

L5?

804

707

491

3s4

260
a)a

497

661

7LS

656

3,93

835

704

889

347

723

Lq2

373

1119

106

067

b

19 996
57 9?5

20 624
60 022

a
b

36

37

38

33

40

47

42

75 229
165 739

3t7

323

834

toE

735

072

530

194

926

064

865

609

788

133

793

r Et

640

2L3

367

053

422

au
723

424

321

8{9

907

669

813

L29

48?

1133

079

582

506

155

955

77t
lB0

395

138

945

618

339

2?l
954

604

s5.{

684

{tl
.931

385

061

826

908

984

878

538

369

287

726

157

272

720

0?4

135

ao1

269

t82
233

133

66{
103

r03

149

114

a1a

148

84

111

101

139

t?8
t20
3L7

88

189

9l
1{l
139

86

6116

t02
103

189

555

486

9.13

873

252

0s9

037

474

400

632

088

814

530

559

233

337

013

784

285

9119

812

985

568

?34

918
daa

374

158

006

583

756

799

557

Ltz
220

205

1115

178

100

4ql
?9

78

107

86

168

113

98

61

93

86

L ll

115
q<

24t
78

L43

65

111

115

7t
u7
80

32

80

146

464

156

64

97

100

2A?l
70

1{0

130

91

114

64

278

50

q9

§8

EE

108

7t
6l
38

58

53

72

73

61

154

49

94

40

70

72

45

27L

50

58

51

93

43

44

45

{6

s7

48

49

50

51

52

53

54

55

56

57

58

EO

60

51

hz

63

6{
65

66

67

68

69

70

7t
7?

73

74

75

38 354
8S 044

6t 463 31 411
151 761 77 636

455

420

438

310

455

500

005

629

959

L27

673

080

011

{86

510

193

063

=14

038

821

401

843

569

418

737

338

606

481

038

414

989

830

756

067

733

911

769

859
910

694

s32

197

032

2C4

308

ll7
80t

98?

0?5

197

569

725

?77

879

735

106

766

070

24q

985

89{

724

511

928

125

338

87q

587

L?3

2L?

812

43 3'13ll3 585
a
b

18758603 9582291. 9176312 15355718."8324903 8030815 12559092 ,9598905 8070187
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Volks
8 Wohnberechtigte Bevölkerung, Bevölkerung am Ort der Hauptwohnung sowie

und
Lfd
t,tr

Geme indegröße nk ] ass en
l.bhnberecht igte

BevöIkerung
BevöIkerung
am ort der

HauptHohnung
Aus Iänder

zusammen I männlich

Bundas

324
2 359
7 055

?0 9t1
87 {30

155 236
?47 683
36jl 659
?52 8S3
225 399

73
.399
956

1 3S3
? 242
3 460
5 963
7 ?-.5
5 A7i

12 796

1

i
10
17
33
1{
3{

5
22
43
46
27
?9
1C

69

19
qq

56?
623
461
114
9.19

041
718

540
262
905
836
411
638
195
261
350
914
50s
518

15
74

222
181
l tQ

256
349

73 967
387 077I 000 135

5 516 9.i7
6 831 724I 854 112

10 233 399
5 75{ 908ri 654 201
5 't25 977

EL 077 042

2?t 0t2
279 r85

370 38e
356 731
?32 30r
448 264

126 629
533 455

660 084

,1 211
582 593

L ?74 ?97
3 778 695
2 S60 543I 854 029
3 009 083
3 224 735

80 321
409 496

1 051 172
2 371 905
5 ?57 709
? r7t ?0:tI 132 606l0 534 260
5 933 810{ 819 684

10 016 617

299 700
329 710
340 789
365 829
238 {95
445 48C

t5 726
202 561
373 521
59C 762
936 553

1 415 07t

587 385
t tö ö/d
776 633

7 418 A0?

L29 ?89
549 966

679 255

28 734
60{ 281

I 832 168
3 879 '770
2 516 729
1 899 868
3 111 384
3 315 15.1

1 875
11 aaa

476 914
077 ?45
362 555
961 955
s54 028
446 629

200
500

1 000
2 000
5 000

10 000
20 000
50 000

100 000
200 000
500 000

unter 200unter 500unter 1 000unter 2 000unter 5 000unter 10 000unter 20 000unter 50 000
unter 100 000
unter 500 000

unter 50C
500 bis unter 1 000

1 000 bis unter 2 000
2 000 bis unter 5 000
5 000 bis unter 10 000

10 000 bis unter 20 000
20 000 bis unter 50 000
50 000 bis unter 100 000

100 000 bis unter 200 000
200 000 bi.s unter 500 000

00
00
00
00
00
00
00
00

500 bi.s unter 1 000I 000 bis unter 2 000
2 000 bi.s unter 5 000
5 000 bi,s unter 10 000

10 000 bis unter 20 000
20 000 bis unter 50 000
50 000 bis unter 100 000

100 000 bls unter 200 000
200 000 bis unter 500 000
500 000 und mehr

6 55{
11 50?
13 578
10 530
23 4-a1

75 88.1

.t 870
s 53.t

18 570
31 542
60 503
26 75).
49 797
60 865

265 1a3

6

3I
1
3
5

4
72
38

160
282
4{8
658
455
403
519
158

5
10
?0
50

100
200

:::

ri,s
rls
ris
ris
ris
ri.s
ris

b
b
b
b
b
b
b

200
500

1 000
2 000
5 000

10 000
20 000
50 000

100 000
200 000
500 000

1
2
5

10
20

200

2
E

10
20

100
200
500

01
02
03
0s

06
07
08
09
IO
11
t?

bis
bis
bis
bis
bis
bis
brs
bis
bis
und

u n+. er
unter
unter
unter
unter
unter
unte r
unter
unter
unter
un ter
mehr

200
500
000
000
000
000
000
000
000

bis
bis
bis
bis
bis
bis
bis
bis
bis

4 145 575

288 558
645 0I2

2 ?91 475

Schla6wrg-

1.18 289

8ra

63 20? 8;2

2 693 4{0

1 631 161

17 188 088

160
958

1 930
2 78t.i 337

22 1->4
120 83{
230 511

2a 263ttz 491

I nsges amt

Zusammen

Zus ammen

,100'-000 bls unter 200 000
500 000 und meht

Zus ammen

14
l5
l6
l7
16
19
?0
2l))
a5

2S

39

40
41
1?
43
41

46
47

,18

49
50
51
q,

53
54
55
56
57
5B

53

2 55q Z4i

I 592 770

7 t62 t03

16 711 845

4C 063

Hah

82 583

N redc r

167 383

laa
2 43i

I 714
36 .102

500 000 und mehr25

25
27
28
29
30
3t
33
34
3q

36

lrl

568qni
1 376
1 690

567
745
747

98{
587
608
009

9e2
401
003
056
?r5

86
4C2
613rlll
439
828
470

558
062

.35 116

I 260 075

4 614
?0 214

?4 A?A

Nordrhoin-

332
I 774

41 80{
23 333
99 664
88 531.1i 803
32 738

695 979

Ha6

45unter
unter
un ter
unter
unter
unt er
unter

000

000
und mehr .

Zusammen . . ..

1
16

455
038
321
O'E
435
43?
251
518

734
499

741
lz2
115
231
946
871
266

10

79
8{
49
53

?9
179
07'1
416

517
3S1
115
826
410

258 084
840 685

Zus ammen 47L 26.r5 507 777

74

5 697 ?49

I ) Llezogen auf die BevöIkerung am ort der HauptHohnung



zählung 198?

Ausländer und Erwerbstätige nach Gemeindegrößenklassen

zHar

ErHerbs tät lge
Einr{ohner
Je kmz 1) Lfd

Nr
He ibl ich zu5 ammen männ I ich ne ib1 ich

01
02
03
04
05
06
07

09
l0
1l
t?
13

14
15
lb
77
18
19
20
2l
a1

?4

26

?8

30
3ta)
33
34
EE

35

a1
38

39

40
41
42
43
44
45
46
s7

48

49
50
51
l)
E'
54
5s
56
57
58

co

28
50
59
7s

103
1,419
216
38s1C<
223
68.1
546

256

a)
36

?q
140
308
56t
964

1 2q9I 379

162

2 110

34
40
55
Q1

105
135
tbL
cor
865

1 887

151

1 b5{
1 633

I b55

72
111
t'l8
äEO
'725
329
649
398

491

27
60

148
?sl
560
773
580,ac
s82

261

1
I
2

10 387
56 031

752,2?t
369 719
933 634
t52 ZAL
s62 382
682 164
934 07?
748 3t?
961 467
788 574

a a12
17 563
33 2!,2
33 675
45 169
51 310
65 395
62 591
41 101
75 580

s30 937

z7 793

84 {84
136 1282r! 3?A
272 537
91 139

t22 A42

21 373' 111 743

660 793! 60a 277I 971 381
2 4A0 427
2 807 399
1 526 860I 189 263! qs7 790
? 540 724

5 97?
32 708
61 840
63 230
ao aoo
81 607

103 014
93 448
61 576

108 806

396 372

4 272
53 950
98 848

156 328
2.16 390
377 184
449 747
145 866
187 759
183 326

I 18{
50 2'71
95 082
98 904

123 A57
r32 917
168 409
156 039
!0? 677
184 486

690 790

6 4748t 753

210 8r?.
382 518
<oo Et,
722 284
237 005
310 601
3t6 0'17

271 504

11 010
24t 236
752 469
592 396
021 8t2
757 674
226 991
3?9 4{l

gobiet

Hol stoin

burg

aach60n

m9n

Wastrrl0n

1 8{8 100

35 8Zl

64 720

116 874

15 655 663

690 489

1 903 669

4 S19 0{6

1 539 618

r0 25r 854

294 418

1 133 557

l8 235
87 332

2 5L4 053

31 760
t61 774
4.11 904.1 030 512

2 541 911
3 L?3 6?2
3 942 809
4 489 563
? 460 332I 938 175
2 403 25'7
4 3?3 238

316
1 903

17 919
73 017t?'t 402

200 5t2
293 602
202 507
180 515
231 050
513 506

o1
459
375
436
095
09 jl
E20
s23
056
658

49
1 092

s t23I 131
13 714
2'7 133
LZ 553
2! 239
26 803

1

2
a
5
6
5

.0

I
I
2

105 567

3 481
80 223

?58 ?05
558 107
363 476
?7? 672
470 053
507 3?0

30 746
!äE 10!

165 937

7 529
161 067
493 764
034 289
658 336
485 002
756 938
822 l2r

295
z 354

68 0{6
167 819
221 673
168 837
73 836
74 463
47 357

126 493

951 179

535
4 593

130 443
299 861
3?5 3?2
268 399
114 107
109 3S6
65 419

171 59r

4 100
rä 188

1 121 426

3 03't 226

48 981
,aa ea1

6 933 089

830
6 947

138 489
467 680
597 001
q37 238
L87 353
183 809
7t2 776
298 08{

20 288

5r5
7 L3S

33 li4
99 0{0
81 {99
70 646

11S 513
155 837

s63 096

10
80

4 515
18 793
35 894
38 385
2L 33?
23 786
t2 779
55 632

430

1
1
2

75

2 1190 795^2tL 326

1
I



Volks
8 Wohnberechtigte Bevölkerung, Bovölkerung am On der Hauptwohnung sowie

Und

,fd
Nr

Geme indegrößenk Ias s en
Hohnberechtig te

Bevö I k erung
8evölkerung
am ort der

HauptHohnung
Aus Iänder

zus smme n I männllch

Rharnltod-

472 568

8rv

211r 598

4 582I 388
11 129I {80
10 952l0 585
23 574

20
169
533

510.1
37 096
61 943
72 976

103 ?78
58 237
37 A24

51 711
2{5 661
382 033
451 530
548 052
466 ?07
300 532

3?5 460.t37 376

I 795
13 500
33 976aa1 21 )

366 55{
651 577
594 740
778 123
867 879
627 434

551 30i

396
2 B3r
5 837I 310

t6 739
20 156
17 398
19 628
18 536
{2 589

r52 420

31,i
989

3 566
68 805

113 098

I
l3
50
6,1

56
bt
10
8?
78

258
33'?
s66
562
482
310
386
390
453

788
243
556
797
?14
277
474
524
457

unter 200
200 bis unter 500
500 bis unter 1 000
000 bis unter 2 000
000 bis unter 5 000
000 bi.s unter 10 000
000 bis unter 20 000
000 bis unter 50 000
000 bis unter 100 000
000 bis unter 200 000

200
500
000
000
000
000
000
000
000
000
000

unter
bis unter
bis unter
bis unter
bi.s unterbis unter
bis unter
bi.s un ter
bis unter
bis unter
bis unter

I
2

10
20
50

100
200
500

t0 000
20 000
50 000

100 000
200 000

I
a
c

10
?0
50

100

200
500I 000z 000

5 000
10 000
20 000
50 000

100 000
200 000
500 000

01
02
03
04
05
06
0?
08
09
l0
It

1)
l3
14IE
16
L7
t8
19
?0
21
22
aa

21

25
)a
a1
28
?9
5U
31
32
33
5a
35
36

37

38
39
40
4l
q2

43

2us amme n

und mehr

Zusamen

Zussmnen

500 000'und mehr

1) Eezogen auI dle BevöIkerung am ort der Haupt,{ohnung

8,1 751

Bcd!n-

131
1e5
t0{
69
68
97

686
L7C
207
148
93s
726

33 507
55 881

20

893

2'7 399
35 691
50 20i
31 596
3.t 80{
5 814

45 343
102 981

341 321

Scr;

I 7?7
5 970
8 6.13
L 7t2
7 155

22
6?'7
130
310
AT?
a1a
864
997

533

1 055 650

2 012 709

849 577

611 552

43 551

?23 489

24 657

B!tlin

120 8t7

3 763 703

11 3{9 037

1 085 1115

3 630 823

9 286 387

196
{31

176 076
970 481

2 273 51t)I 862 984I 716 135
996 350
763 276
24? 017
713 762

1 185 421

r0 902 5{3

1 871
t.r 12 i
35 ??6

260 737r s23 72?r 703 281
1647 6.?9
1 oaa a))

901 156
680 ??1
578 836
574 610

I 634 {68

507

183 360
1 013 584
2 375 663I 942 69S
1 774 680
1 03{ 57r

79? 686
?36 75?
731 l5t| 242 BtB

unter 200
200 bis unter 500
500 bis unter 1 000

1 000 bis unter 2 000
2 000 bis unter 5 000
5 000 bis unter 10 000

10 000 bis unter 20 000
20 000 bis unter 50 000
50 000 bis unter 100 O00

100 000 b.is unter 200 000
200 000 bi.s unter 500 000

124
516
4?8
825
658

2
0

)
2

9?
399
aaa

188

coo
4?2
723
,I E

?02

95 660
409 239

52 873
194 668

unter
unter
unter
unter
unte r

5 000 bis
10 000 bis
20 000 b1s
50 000 bi.s

100 000 bis
Zus ailnen

41

-76-

1
1
I
I

| 2 062 Z?3



zählung 1987

Ausländer und Erwerbstätige nach GemeindegröBenklassen

zHar

Erherbs tät lge
E inHohner
Je km2 l) Lfd

l,tr
,{e I bI lch zusammen männl ich ,{e ibI ich

01
0z
03
04
05
06
0?
08
09
l0
ll

t2
13
14
15
16

18
t9
?0
,1
,1
aa

24

26
21
28

30
3l
aa
33
34
2E
35

37

38
33
40
4l
4?

43

6 803

5{ 813

33
62
o?

! rc
19S
309
299
606
659I 556

183

15
45
12
84

t24
195
263
430
747I 084I 758

2 6gS

260

5
144

51
69
89

135
265
s82I 068

1 A?2
2 !43
3 823

155

209
345
4{6
683

1 123

411

{ 193

567 168

68
84

47
62

75

772
849
00.1
106

?s5 a3?

290 430
327 589
151 14{
115 875
97 940

112 138

330 919
316 316
185 577
t37 323
{1 801

137 686
257 725

11 716
51 357
4S 177
6 449

?? 3t8
1{l 617

14 793
70 528

109 9{3
129 416l
155 568
t30 244
82 613
98 590
95 744

116 711

54S{ 155
L0 278
73 749

407 733
.188 860
458 785
507 4t2
238 627
'E? E5'
räo zbl
1s6 9E3

63
72

53 087
290 912
672 388
538 583
484 386
272 ?47
200 5?3
56 93?

187 040
33{ 280

?4 ?69
105 359
83 267
12 081{s l7l

1 571 363

4 334 735

4t2 264

927 335

1 004 195

2 850 993

3 090 513

270 647

524 186

q34
643
E'O

all

2 383
6 20t

44 352

50
68

29 327
166 562
401 s14

I 703 752

21 596
10rJ 3{3
164 756
197 895
240 2t1
?04 773
129 785
161 439
15{ 748
191 817

856
6 5.18

16 {79
118 091
653 630
788 451
749 215
834 901
399 771
?73 S?l
244 ?01
263 tz|

t23
1{0

83 014
s57 q74

I 074 302
869 502
800 702
s57 8?4
338 446
98 733

3?1 726
592 00S

5 096 990

185I 233
2 585
3 7?8
7 351I 0?7
7 918I 676
7 951

19 015

57 669

Pr6ll

Wü.ttomborg

orn

l.nd

(\{gr0

27 t3?q 302
36 869
?tr ct,

13
145
456

4 S6?.
31 709
51 155
58 710
81 892
.15 970
31 32{
29 528
41 845

377 109

51
77

?34
5 956

?2 911
23 t?l
1L 077
25 268

2 006 s77

403 1{9

36 485
156 715
7?7 444l8 530
73 089

347
545
785
113
503

269 631

18 89il

102 672

4
b
I
5

44

-77-



Volkszählung 1987
9 Bovölkerung in Privathaushalten, Privathsushalte und durchschnittliche Haushaltsgröße

nach Gomoindogrößenklassen

Privathaus hal te
Geme indegrößenk I ass en

Bevö I k erung
ln- Privat-

haus ha I ten
j.ns ges amt

davon

E i npers onen-
hausna I te

Mehrpe rsonen-
hBus ha l. te

Bundgsgsbret

48
3.1
3't
35
?9
20
13
05
s3
88
81
76

3. 58
3. 46
3.28

3. 00
2.91
2.86
2.40

3. 00

43
33
26
15
08
95
92
?9
79

3
?
3

3
J
3
2

2
2

3
2
2

?
I
a
2
1

?

?

a
2
2)
2

3
3
3
3

3)
2

a
3
2
3

a
?

?

06
9?

88

5?
45
)1
1.t
05
94

78
75
67
55
36
33
15
16
oa

99
97
90
a)
78
63
45
23

90

08
06

06

16
0l
79
58
42
?8

05

34

37
88
80
65
53
37
L?
00
04
89

?0 52s
1 10 685
283 607
637 ?30I 566 053r 975 00?

2 562 258
2 978 579
1 666 819I 332 006I 827 E?9
2 A91 393

5 802
32 559
61 411
6,i 340
80 410
87 851

109 757
103 363
67 326

L24 367

737 ZL6

4S0 5t1

7 3]9
159 591

099 983
726 565
548 341
863 220
322 323

488
4 747

131 970
305 762
388 214
27A 994
LzL 304tzl 3A4
7L 887.167 107

)e1 100
39t 563
489 27q
165 545
21 r 136

35 949
152 807

188 756

4 256
2S 538
6A 667

157 06i
438 .t68
631 315
912 288

I 239 132
886 669
870 566

1 191 162
2 3.11 631

r 485I 570
16 801
18 962
2E 380
39 596
.t9 3906l 76rJ
40 733

105 509

i 026
t2 674
21 'r49

130 816
207 379

146 5?2
188 371

920 958

379 296
296 t68
270 79t
574 446
665 577

115
1 r47

33 488
90 ?3?

139 216
120 498
87 656
96 257
51 971

162 997

783 577

350 274
791 291

2 004 521
2 606 317
3 47/i 546
4 211 6tt
2 553 488
2 202 572

5 033 02{

7 2a7
41 119

83 3{2
108 790
127 U7
159 1;17
165 127
108 061
223 876

5 095

12'i 489
243 22t
327 020
525 379
696 653
256 076
357 658
396 903

8 799
195 067
64? 891
473 279
022 733
819 132
437 566
587 800

603
5 894

165 458
395 394
5?7 430
399 492
208 960
217 641
123 858
330 104

?1 ?A0
135 ?23

at 1)o
394 373

1 013 787
2 290 918
5 583 699
6 956 398
I 921 669

10 317 058
5 807 805
1 707 ?23
5 ?72 671
I 761 959

61 603 392

20 66,1
114 156

2?7 450
300 465
370 0{,t
356 329
aaa a)1
4S9 58C

9I0 527
38.1 196
705 412
570 967
75A 4?3
756 014

664 949

27 e05
s87 ?38

1 790 659
3 811 469
2 477 389
1 869 075
3 041 389
3 248 199

500
000
000
000
000
000
000
000
000
000

200
500

1 000
2 000
5 000

I0 000
20 000
5C 000

100 000
500 000

500
1 000
2 000
5 000

10 000
20 000
50 000

1C0 000
200 000
500 000

bis
bis
bis
bis
bi5
bis

20
50

100
200
500

10 00
20 00
50 00

100 00
200 00
500 00

2 000 bis unter
5 000 bis unterl0 000 bis unter

20 000 bis unter
50 000 bis unter

200 000 bis unter

2 000 bis untef. 5
5 000 bis unter 10

10 000 bis unter 20
20 000 bis unter 50
50 000 bis unter 100

10C 000 bis unter 200
200 000 bis unter 500
500 000 und mehr , ., .

500 bis unter 1 000
000 bis unter 2 000
000 bis unter 5 000
000 bis unter 10 000
000 bis unter 20 000
000 bls unter 50 000
000 bls unter 100 000
000 bi.s unter 200 000
000 bis unter 500 000
000 und mehr ...,..,,

unte r
unter
unter 1

0
0

,0
r0
r0
r0

unter

bis
bis
bis
und

unterunter Iunter 2
unte:- 5
unter 10
unter 20
unter 50
menr . , .

2.84

?,31

1 .92

2, SC

a

3. 0317 451 685

| 1 s87 357

26 2t8 438 I 766 753

Schlaswig-Holstoin

:. 108 408 371 192

H am burg

427 042 386 531

Nrsdsriachsgn

I ns ges amt

Zusammen

z
2

2
2
2
2
2
1

2
2

2

)
2),
1

3,
?
2
2
2
2

2
2
2
2
a
2
2
2
z
1

unter
200 bi.s unter
500 bi.s unter

1 000 bis unter

500 000 und mehr

.19t5 253
19,1 667
360 627
573 €10

4 069
52 978
99 9{0

1 qe oqa
I
2q

10
20
50

t00
200

500
000
000
000
000
000
000
000
000

unter
unter
unter
unter
unter
unter
un te:'
unter
unter
unter

06
90
90

bis
bls
bis
bls
bis
bls
b.is
bis
bis

Zus ammen

100 000 bls'uriter 2OO OOO
500 000 und mehr

2.A3
2.8I

3, 10

2.82

gtam6n

2 037 1897 223 767 2 958 tS7

2108 3{2
126
538

938
011

6l
zöt

322

168
149

3t? 133 561

N ord rhoi n-Wgsttc I on

1 4?0
35 476

140 380
1
I

16 853 223 7 193 367 2 363 {54 4 829 913

HoSa!n

1
16

463
052
333
944
s42
435

625

790
963
538
l{4
458
87r
LL7
483
345
3341

1

E
0

,0

i0
r0
r0
r0

I
?
5

10

50

2.352 375 E34 3. 011 591 857

78

5 568 033Zusaflren

I Durchschnittliche
I Haushaltsgröße

I Eln- und I Hehroersonen-
I Hehrpersonen- | nau!naIte
I haushalte I

200 ,. ,., , ...,.

Zus amrne n



Volkszählung 1987

I Bevölkerung in Privathaushslten, Privathaushalto und durchschnittlicho Haushaltsgröße

nach Gomeindogrößenklasson

Privathaushal te Durc hs chn lt t 1 iche
Haus ha L ts g röße

Geme i ndegrößenk I ass en
Bevö I k erung

1nPrivat-
haus ha I ten

i nsges amt
davon

Einpersonen- lHehrpersonen-haushalte I haushalte

Ein- und
Mehrpersonen-

haus ha I te
l4ehrpersonen-

hausha I te

Rhsinl!nd-Ptrla

55
Jb
26
19
10
03
04
90
89
85

,E
6Z
43
38
30
19
11
06
99

80
84

13
05
01
89
78

99

?

3
2
2

3. 15

, a<
?,76
2 .63
2.50
2.47
)14
2, 19
2, lo
2.49

3. 30
3. 16

?.86

?,57
2,52

1.99

2.41

37
07
t?
00
85
bb
47

13
92
02
84

14 205
70 391

111 957
133 138
162 866
138 570
88 828

110 6:.5
t09 721
125 266

468
3 616I 305

68 685

459 883
510 603
242 ll4
168 993
155 309
149 959

49
60

47 568
266 340
638 906
530 10,1
497 ?28
288 967
218 811
66 180

?04 314
324 932

2 637
14 166
?q 888
32 540
s7 670
49 34{
34 450
54 618

762
2 281

19 133
113 790
159 982
192 877
23t 547
lSe 466
146 0S2
126 099
133 502

4L
14I 908

60 730
169 453
r74 73!
201 052
14e 436
14? 683

4199 358
63? 98r
542 760
7q2 150
398 580
315 035
281 408
283 561

90
74

57 ?76
32't 070
808 359
70s 835
698 280
s31 403
361 S9{
t2? 443.
352 080
652 904

35 059
155 381
132 274
23 018
33 t??

438 85{

53 003
250 913
389 415
457 648

16
8{

136
165
2t0
L23
185
t/J2tt

852
557
845
678
536
914
278
laa
566
333

?.00
500
000
000
000
000
000
000
000
000

200
500

1 000
2 000
5 000

10 000
20 000
50 000

100 000
200 000
500 000

200 bis
500 bisI 000 bis

? 000 bls
5 000 b1sl0 000 bis

20 000 bi.s
50 000 bis

100 000 bls

unter 200
200 bis unter 500
500 bis unter 1 000I 0C0 bis unter 2 000

2 000 bis unter 5 000
5 000 bis unter 10 000

10 000 bis unler 20 000
20 000 bis unter 50 000
50 000 bis unter 100 000

100 000 bis unter 200 000
200 000 bis unter 500 000
500 000 und mehr

20c
500I 000

2 000
5 000l0 000

20 000
50 000

100 000
200 000
500 000

1)
5

10
20
50
00

unter
unter
unter
unter

55? 878
463 485
304 049
375 943
382 066
4$3 Z4A

unter
unter
unter
unter
unter 1 6.1 8.15

85 057unter 200

3. 07

3.10

3 678 645 I 476 7A? ALt 2?5 I 065 557

B!den-Würtlomberg

3

3
a,
2
2)

385 568

I 40{ 814 3 90C 175 I 2?2 673 2 62? 502

B0y€rn

61 303
ts? 766
aaa o1)

10 985 161 4 527 448 1 444 089 3 083 359

S!rrl!nd

560
4 378

11 586
87 818

9{
40{
326E'
190

467
378
880
118
850

34 107
35 59.1
7 585

38 365

1 8S8
13 83S
34 225

387 176
668 978
612 900
796 003
880 157
637 867
561 {0{
558 314

51
55
56
qb

3
a

2

5
2
2
a
2
II
2
1

?t3
?27

178 766
981 413

2 30t 242
1 873 075
1 721 995
1 000 121

759 769
2{5 3917Lt 942I 201 007und mehr

Zusammen

Zus ammen

Zus ammen

unteris unteris unteris unteris unteris unter
i,s unteris unteris unteris unte!is unter

b
b
b
b
b
b
b
b
b
b

3. 3.1
3,20
3, 06

2.87
2.78
2,?6
2. 59

2.43

2.54

1.84

3, 09

a

3

?

70
60
47
26
05

)
z
2
z
?

a1 aaa
l7r 274
96 680
15 433
54 75?

316 071

533 754

5 000 bls unter 10 000
10 000 bis unter 20 000
20 000 bls unter 50 000
50 000 bls unter 100 000

100 000 bls unter 200 000
)

Borlin (wo6t)

t2? ?43

556 710

I 068 713

2,7 L1 090 464500 0oO und mehr ,.. ,..,,.... I 2 003 L3?

-79-



Volks
10 Bevölkorung am On der Hauptwohnung noch

Davon
I nsges amtLfd

Nr
Geme lndegrößenk I as s en unter 20

j. nsges amt I männlich I neibllch I insgesamt I nännlich I Heiblich

8 540
4s 175ttg 7?6

218 ?5e
668 879
806 346
00t 277
118 27r
596 592
s32 285
527 3Al
854 075

Bundar

31 751 ll9 13 293 629 5 816 824 6 476 805

Schloswig-

? cr6\
13 623
?5 84?
26 523

534
151

J {84

I 233
47 953

127 963
29.1 0{1
709 032
851 73a
058 52?
175 05{
624 07!
472 271
552 L7L
ags 727

, coo
r.l 512
)o )o=
28 270
31 713
33 871
{1 688

24 993
42 8?0

145 085

1 887
?4 406
ilS 389
72 832

168 580tJb äzo
60 783
76 103
56 9{4

8?9 264

tL78
1 998

54 548t?r 8s5
152 387
Lol 477
44 129
40 945
23 819
53 {64

594 788

17 773
93 138

211 709
572 239

1 377 93rI 658 082
2 059 793
2 233 3?5I 220 66'r

92.1 556
1 079 552I 74e AO2

5 060
28 135
54 13?
5.i 693
67 25r
66 031
81 t7i
72 358
45 107
83 519

562 050

283 {S9

1? 112
88 508

141 685
?23 974
327 876
383 396
118 285
t49 0{7
130 537

t27 2q6

7 331
153 001
440 059
a8? 732
547 337
387 052
588 16{
609 255

368
3 936

105 652
237 739
295 738
r97 70t
86 265
80 161
46 416

104 820

36 925
19,i 9.16
503 582
146 153
810 107

561 113

013 026
451 473
030 901
145 800

l0 091
56 090

106 3{7
111 370
112 739
156 540
192 986
189 387
121 93{
23E 091

8.17 500

7 483
96 293

173 871
289 110
462 38?
703 610
8e0 531
296 943
392 025
398 906

65 794
282 r23

34't 9t7

t3 774
295 686
907 541
948 939
280 l?3
987 961
588 0.19
699 308

37 0s2
192 125
496 533

1 116 187
? ?06 840
3 356 815
r' ?Qq aoq
s 314 2r7
2 74r AAz
2 202 728
2 695 076s 573 q59

10 169
56 407

107 3a2
109 642
136 1.?5
143 331
t7'7 4A2
lb / 3r{
110 367
tLo It3

745 ?70

7 500
96 288

175 73i
278 899
441 865
673 372
809 870
2?0 060
353 0.13
348 309

867 250
829 756
180 420
886 068
421 03{
525 $26

851
8 179

224 755
508 878
6S2 507
45t 230
206 556
203 410
116 682
293 209

73 96?
38? 071I 000 135

2 ?62 3t2
5 516 9{7
6 894 721
8 85{ 112

10 233 399
5 75r 908
4 65{ 201
5 ?23 97?

20 263Ltz 497
2r3 723
22t 0t2
279 tes
,co o?r
370 388
356 731

4s8 264

1,t 983
t o, tro,
355 608
568 009
901 247
376 9A2
690 401
567 003
745 068
747 2t5

660 084

27 37!
582 599
775 ?91
778 695
450 543
85{ 029
009 083
225 734

200
500

1 000
2 000
5 000l0 000

20 000
50 000

100 000
200 000
500 000

200
500

1 000
2 000
5 000

10 000
20 000
50 000

100 000
500 000

un
200 bis un
500 bis un

1 000 bis un
2 000 bls. un
5 000 bis un

10 000 bis unter
20 000 bis unter
50 000 bls unter

100 000 bis unter
200 000 bis unter
500 000 und mehr

?00
500I 000

2 000
5 000

10 000
20 000
50 000

200 000

500 bisI 000 bis
2 00C bis
5 000 bis

10 000 bls
20 000 bis
50 000 bis

100 00C bls
200 000 bis

01
0?
03
0{
05
06
07
08
09
10
11
t2
13

37
38

39

40
41
s2
43
44
45
46
47

{8

49
50
51
52
53
511
55
56
57
58

59

3

6t 077 042

Z 55tt 241 I 2ZB 663 1 325 578

I l sgz 770

7 162 103 3 454 9113 3 707 150 1 616 102

1 nsges amt

Zusammen

500 000 und mehr ...,.

14
15
15
l7
18
13
20
11
a)
12

unterbis unterbis unterbis unterbis unterbis unterbis uni,erbis unterbls unterbis unter
35 537
?4 ta?
{u brtg

283 221 272 A29

Ham

138 36{
Nrsdrr

24

26
)1
28
29
30
3r.

34
35

5b

126 629
533 455

60 835
251 332

785 838

819

62 154

Nordrh!in-

HI

I2)
43
68

110
159
r86

5-7
72
53

765
736
119
833
063
z9e
970
500
9{4
593

I
51

115
1{3

96
42
39
2Z
51

190
940
104
894
411
224
r36
216
597
156

unter 500 , . .. ..

43 376
z6 2t2

101 03il
13 434sl 658

unter 1 000unter 2 000unter 5 000unter 10 000unter 20 000unter 50 000unter 100 000
unter 200 000
unter 500 000

Zusamen

000-bls unter 2OO 000 .;..;;';....
000 und mehi

Zusanmen

Zusammen

t00
500

3 477
73 847

2r3 677
{30 034
267 ?8r
188 397
287 238
297 4Sl

65 092

3 854
79 154

2?6 382
{52 598
280 656
198 655
300 925
3tL 774

13 597
286 913

16 711 8{5 8 010 {64 8 701 381 3 615 531 I 854 099 I 76L 532

3t2 L67

5 507 777 2 656 257 2 8Sr 520 I 158 556

1

2
I
3

2 0C0 b1s unter 5 000
5 000 bis unter 10 000

10 000 bis unter 20 000
20 000 bis unter 50 000
50 000 bls unter 100 000

100 000 bls unter 200 000
200 000 bls unter 500 000
500 000 und mehr

000
000
000
000
000
000
000
000

E

l0
20
50

100
200
500

883
8 320ßL 4Ü7

529 883
678 615
483 885
228 675
229 536
135 189
325 057

L 73q
16 439

456 252
038 741
32L LZ?
935 115
s35 231
432 946
?51 87t
618 266

I O00 .,unter
un ter
unter
unter
un ter
unter
unte!
unter
untet
nehr

500 blsI 000 bis
2 000 bls
5 000 blsl0 000 bls

20 000 bis
50 000 bls

100 000 bls
200 000 bis
500 000 und

563 868

-80-
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zählung 1987

Altorsgruppon und Gomelndegrößenklassen

ln Alter von . .. bls unter . . . Jahren

20-s0 40-60 §0 und mehr LTd
Nrlnsgesamt I nrännlich I Helbltch I insgesamt I männllch l r{eiblich I insgesamtl nränn}ich I nelblich

01
02
03
04
05
06
07
08
09
l0lt
l2
13

14
l5
16
L7
l8
19
20
u1

a2

24

9 582 29r I 176 312 16 355 718 8 324 903 8 030 815 1.2 669 o9Z 4 598 905 I 070 187

9 610
47 983

120 058
263 765
6Sq 730
836 397
095 835
312 SZ9
780 760
656 283
856 982
{45 355

2 283

23 609
2S 697
3{ 375
sL 793
48 ?82
53 453
31 783
71 805

6 508
31 562
11 1aa

155 673
395 8{l
501 333
6{8 971
758 385
439 057
362 443
463 358
758 652

134 ?37

! 267
15 933a1 00a
43 493
67 885

103 345
130 563
45 950
57 741
6S 778

558 938

I 977
{0 065

123 725
266 833
179 466
1{1 992
234 660
249 244

r68
7 473

38 2298t 732
101 351
69 715
33 664
37 t7A2t 755
49 474

434 ?29

83{
7q6
282
781
650
578
551
623
143
788

5 105
105 272
330 477
720 753
491 899
392 958
866 528
708 383

400
3 698

37 225
209 515
266 029
t84 273
93 988

105 817
61 705

139 636

3
20
39
40
54
65

8t
s9
09

8 960
118 005

123 262
276 2?8
982 875
876 808
t57 937
370 643
765 829
613 58S
761 9{7
344 687

3 148
70 364

225 879
504 926
335 097

401 373
4{8 159

1 384
5? 205

133 368
774 431
129 406
54 576
55 099
34 580
82 s88

I 84?
51 893

133 762
298 850
726 263
92r 540
208 629
s11 952
781 570
620 370
766 917
395 310

2 930
16 179
30 812
32 355
40 08?
a? Eqq
53 239
48 788
32 i09
56 73{

355 785

3 380
74 732

238 ?81
526 562
346 331
263 335
40{ 106
463 082

226
2 2t4

61 143
142 951
184 488
135 351
56 563
55 703
34 539
88 006

761 18{

t6 1r8
79 545

197 190
429 1138I 040 571I 337 730

1 754 8062 070 alsI 219 807l 018 726
1 320 340
2 194 007

11 454
6A 707

157 676
359 623
875 68{
082 206
373 877
558 826
897 lgrt
717 64tt
912 630
53q 770

2t 269
114 490
298 zLZ
687 477

1 589 307
2 100 56{
2 682 9{1
3 086 665
1 767 039t {76 965I ?37 22t
3 036 453

z 632
14 809
27 ?58
29 634
37 6?r
41 583
51 802
48 3373t 322
56 665

343 473

'5 807
32 6286t 7{5
63 {90
75 5318{ 120
08 6?2
0.1 435
70 020
{1 558

237 698

I 975

48 887
73 517

128 329
t96 202
?42 672
81 346

18 807
99 898

257 024
573 t28

1 409 138I 798 348
z sbb 5bba 10a Eol
1 547 399I 233 954I 528 864

5 562
30 988
58 570
62 048
7? 753
84 t42

105 0.11
37 ?23
6{ 031

113 399

539 259

6 526
145 096
464 660
031 488
681 428
518 868
805 479
911 241

264 ?57
111 139
110 802
G9 119

170 59{

9.bi3t

751 956

burg

s77 721

a!chaon

m3n

196 456

wssll!lon

2 718
L5 407
29 133
30 556

I 815
53 783

140 536
32't g5S
813 623
018 358
309 064
517 839
869 8{5
729 3?t
884 591
501 683

38 155
41 007
53 416
51 {603{ 115
68 972

36{ 939

oc tt,

4 02?
86 268

?61 233
560 063
365 512
273 066
{167 570
49{ 529

l8 758 603

HolEtain

25

26
27
28
29
30
31

33
34
35

36

1 551I 49s
15 673
16 084
20 275
23 785
2? 269
28 770
77 354
37 983

5{0 976 196 639 3ss 337

1 515 358

18 907
80 4?4

?47 839

L 81?
23 808
43 1gil
70 436ttz 676

t70 sqo
223 786
81 993l0{ 200

t?2 045

956 420

382 636

3 109
39 7417r r77

113 329
180 561
2?3 ?85
356 349
127 gCA
161 941
186 823

223 599

1 901
23 855
44 6?t
70 304

111 315
177 672
225 t03
76 toq
95 865
98 294

325 075 l

225 365

2 037
26 058
s8 527
75 .557

117 989
187 282
231 984
76 6{1
95 687
97 924

959 716

99 381

3 128
65 207

206 752
4S3 916
372 233
250 966
431 868
{59 139

232
2 225

58 996
L27 783
164 678
114 558
60 324
68 639
39 950
90 162

727 55?

240
2 771

64 192
152 8r8
196 095
143 597
71 639
56 582
38 052l0l 151

838 637

t35 027
315 158
400 376
288 38{
143 839
136 1667{ 63r
203 {16

4{8 964

387 017

L23 5t?
118 663

089
22t
btz
934
376
113
206
975
905
586

3
77aa
aa
41
43
55
a)
35

290 023

2 ?83
,o oot
53 838
a7 017

1.10 079
214 165
250 837
86 684

il 386
32 942

279 362
583 663
373 967
282 085
sat 342
501 326

273
2 1196

70 835
162 350
20c 281
LSA 687
72 ?00
69 584
36 579

102 265

865 556

3 958
49 913
93 198

145 861

c zb)
55 791

10? 725
166 53{
?68 408
410 367
493 563
168 030
24? 5ZA
233 63?

8 {09
173 230
539 59sI t43 726
733 579
555 151
9118 912
995 855

2 145 853 1 107 025 I 038 828 I 884 790

119 016
lt4 s74

364
457
r52
191
196

304
954
087
745
552
218

447
4 -198

118 3{8
278 3r9
358 919

3?
38

39

{0
41
42
{3
44
45
{6
47

{8

s9
50
5t
E'
53
5{
55
55
57
58

59

11 258
44 544

55 802

30 155
125 018

155 183

17 008
74 336

91 3{4

33 209
147 990

181 199

15 201
7? 654

83 855

x7 043
159 413

19 135
80 79{

17 908
78 619

5110357 2598093 25L2264 456{786 2320310 22q4576 342L1?7 1237962 2183209
sn

51.9
4 687

723 455 I 152 286

- 8'l

t 484 642L ?02 L93



Volks
10 Bevölkerung am On der Hauptwohnung nach

Davon
I nsges amtLfd

ur
Geme indegrößenk I ass en unter 20

ins ges amt I männlich I Hej.bIich I insgesamt I nännlich I Hetblicn

5 797
2-i a36
13 7t2
50 885
60 53{
49 713

36 923
35 863
s2 0?9

386 856

zaI

{ 33i
a1 cc!

170 6.1 I
196 970
181 627
155 571

oo c:4,
59 303
43 670
48 35{

51
165

z! ö1/t2; 220
?8t ?29
?r7 683
189 662
102 976
74 724
?1 0E8
63 63;
92 367

6 36?
29 653
46 199
53 763
6.1 036
52 133
34 421
39 ?11
37 995
{3 261

406 596

23
24

24 362
t?1 qle
298 262
A2t\ 224
200 130
106 918
77 8i?
21 608
66 276
95 50,1

12 159
57 489
89 911

l0,i 858
1?1 570
101 8s6
66 966
75 6{07i 863

/33 qul

493
3 673I 3{76' 736

351 451
40;933
403 173
181 369
t20 383
101 006
98 600

56
189

4? 209
253'7BA

448 015
389 ?3?
209 89{

4? 67A

961 180
8,o5 24q
527 510
4C5 8C3
131 668

?5 887
121 3{8
t87 702
220 ?74
26s 391
)aa aco

E 761
16 673

121 646
671 909
805 193
77r 570
856 460.t14 I17
,q? aqa
26s 953
263 ^184

44 863
192 966
t55 262
24 325
88 553

505 S79

51 711
245 E6r
382 033
451 530
5{6 052
466 20?
300 532
374 241
375 440q3? 376

1 796
13 500
33 976

247 ?r?
366 564
647 q77
59a 740
778 123
867 879
627 434
555 782
551 90{

196
43r

970 4E1
273 5t4
862 98.r
716 135
995 350
763 276
?42 017
7r3 76?
185 {21

92 598
399 522er2 aaa
51 215

188 702

200
500I 000

2 000
5 000

10 000
20 000
50 00('

100 000
200 000

?00
500

1 000
? 000
5 000

10 000
20 000
50 000

100 000
20c 00c
500 000

Ttlt) 04I
175 455
176 564
206 96{

25
124
19{

?80
2S?
156
198
198
230

313
331
256
hoL

491
806
896
4t?

6
11

69;
8q2

s21
453

288

I Cra
1?a
303
566
655
?8li
I /U
663

938
823
s2o

Rnsinl.nd-

Badon-

EBrlin

01
02
03
04
05
06
07
08
09
l0

un teris unteris unteris unteris unteris unter
i.s unteris unteris unteris unter

unter
un ter
unter
unter
un ter
unter
un ter
unte r
unter

200 b
500 b

1000b
2000b
5000b

10 000 b
20 000 b
50 000 b

100 000 b

200 bis
500 bi.s

1 000 bis
2 000 bis
5 000 bis

10 000 bis
20 000 bis
50 000 bis

100 000 bis
200 000 bis
500 000 und

500 bis
1 000 bis
2 000 bis
5 000 bisl0 000 bis

20 000 bis
50 000 bis

100 000 bis
200 000 bis
500 000 und

3 630 823 I 747 594 1 883 2?9Zusanmen,

Zu s amme n

11

21

4{

1 887' ,i 553
33 07s

180 807
207 963
191 092
206 602q? d1q
6i 080
51 336
50 2.16

t?
t5
1q
15
16
!?

20
2l

un+.er
unterunter 1unter 2unter 5unter 10unter 20unt.er 50
unter 100
unter 200
unter 500
mehr ,, , ,

200 ..
500..
000,,
000..
000 ,.
000..
000..
000 ..
000 .,
000 ..
000 ..

?3

9 286 387 4 488 152 4 798 23a 2 111 488 1 081 307 1 o3o 181

orY

24

101.
il:

88 419
489 ?72
157 671

87
480
115
901
824
468
359
110
332
558

95
110
657
709
8.?3
804
891
84C
q73
3{9
707

unter
200 bis unter2A

29
30

5J
34

5b
380 837
626 7t4 187 871

2 443 944 | ?52 83610 902 643 5 237 403 5 665 240 I 191 108

Saar

206
168

100

735
456
461
89C'
139

20 5{3
85,i15
67 8,11
10 26,1

10 523
43 835
34 805
5 ZCr

17 185

10 02c
41 579
33 033
5 023

16 540

Zus ammen

Zus ammen_

unter 10unter 20unter 50
unter 100
unter 200

38

40

s2

43

5
t0
z0

100

000
000
000
000
000

bis
bis
bis
bis
bis

I 055 660 5{9 681 zL7 788 111 590 106 19E

| ? otz ?os 936 031 I 076 678 363 973 186 995 t76 37750C 000 und nehr ...

82

1



zählung 1987
Altersgruppon und Gomeindegrößenklassen

im Alter von ... bis unter ... Jahren

20-s0 40-60 60 und mehr Lfd
Nrlnsgesamt I männlich I Heiblich I insgesamt I männlich I xelbtich I insgesamtl männlich I xeiblich

0t
02
03
0{

06
07
08
09
l0
11

L'
13
L4
IE
16
t7
18

)A
2l
aa

24

7 096
32 3r)5
{8 500
E? EO'
68 842
62 805
33 226
57 372
56 466
59 929

490 174

4 800
20 85?
30 404
35 151
41 109
36 061

3t 237
31 291
55 59b

287 058

12 698
67 876

160 464
135 470
129 161
79 09t6t 827
19 568
59 700
88 607

11 896
53 197
78 904q2 ?ql

98 866
61 823
88 609
8? 75'7q? a7<

293 628
342 952
350 142
181 759
133 95S
r25 159
tzz 66?

18 490
80 329
67 360
11 849
42 77?

220 820

100
776
248
86rt
c11
54?ao)
6tz
?21
660

2q
54

20 169
113 570
?76 974
238 310
228 224
132 893
99 403
30 390
98 185

171 3t7

1q

115
136
166
742

111
116
1ri I

891

q!z
987
940
410
957

880
586

I 080
38 849
ec 5:t1
71 083
86 192

46 603
50 515
s9 6q5
70 802

6
29
s7
56
70
60

ri9
ae
57

6 8553t 99{
50 558
6A 267
74 054
62 543
40 414
48 988
4? 633

ae? aa1

?6
302t 759

ttz Lr3
293 326
255 8'/t
233 617
131 998
98 794
27 8a337'lql

178 141

t2 765
6L 7?0
97 806

117 131
14{ 591
123 085
78 79A
98 660
95 960

117 015
q!7 tr7q

8 370
60 870

345 759

424 150
481 898
230 391
154 815
lqa 743
155 603

50
ö{

{1 918
235 683
570 300
48S 181
461 841
244 e9t
198 t97
58 253

195 906
350 058

6 831
34 356
54 871
65 904
80 7{8
69 179
46 3.14
54 839
57 235
70 785

591 091

234t 995
5 0,19

ac o<?
20E 356
251 868
242 602
266 293
134 625
108 965
86 622

2?4 831
252 659
r49 026lr7 852
s2 734

108 401
200 126

1{ 05?
60 513
49 789
7 5?r

30 866

t6? ?SL

Pt6lr

I 112 610

Württombsrg

777 Z3Z{55 108

204
1 {65
4 02t

29 495
167 038
2A9 207
?0? a3?
236 822
113 709
?7 3t6
72 870
75 290

)aq
I bl{
4 349

31 375
178 72r
?22 527

?45 076
116 682
76 899
75 873
80 313

278
1 412
E EtE

40 100

?65 3rS
252 3r?
276 6t7
139 735
109 317

Qt )<)
oo oo?

2t7
493
839
553
617
239
089
977
478
754
667
625

| 197 728 I 428 6t? 2 445 861 L 249 972 1 195 889 1 802 693 559 145 1 143 548

?572 420
6 095

44 649
238 9:.1

?
17
90

109
111
t?8

65
46

1{0
oa1
?56
096
294
389
863
145
281
200

1
5

2?
148
184

ttb
o1
80
79

24
108

86
13
49

s87

089
508
ss0

12 368
54 510
43 205
6 817

24 5t9

6 946
29 660
2S 608
4 214

14 960

423
3 099

E1')
308
56{

443
t8?
919
910
360
282
875
03{

44 S3Zß oqz

I
7

43
51
49

702 4?3
s6{ 968
510 642
299 856
238 A57
83 44{

217 603
396 581

12 119
53 695
12 885
6 691

a! qa1

15 026
64 96C
52 6,14I 053
31 899

29 07A
L25 473
102 433
15 574
62 765

335 323

342
274
2tB
180
t75

25
lb
?7
28
29
30
31
aa
33
34
35
36

14
52

?0 0'?0
108 503
260 336
230 350
2?4 699
1.12 6t5tt3 822
38 076

110 637
162 30{

11 s.lil
50 669
42 ?3?
7 655

27 812

140 432

?90
25?
150tzr
sl

1C9
196

li
848
!72

983
830
005
310
?08
455

32
! /b
4?0
365
353
aa,
175

57
170
250

31
?3

768
379
800
820
860
709
649
644
337

aa
50

,e a2a
r43 473
338 632

2 926 3{5

etn

85
54 181

30? 651 1trO
5bJ

3 371 356

hnd

1 718 795 1 652 561 2 861 362 1 {51 269 I {10 093 2 223 98t 814 503 ! 4L1 4'18

38
?q
{0
41
s2

28L 729 1{1 {19 140 310 B0 388 {3

324 024 30il 409 555 547 286 067 269 480 464 756 138 944 325 8r2 I {4

(W3stl

628 433
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Anhang 1

Übersibht über die Zugehörlgkeit der kreisfroien Städte/Landkreise
zu den Raumordnungsregionen und slodlungsstrukturellsn Kreistypen der Bundesrepublik Doutschland

SchI Krelsfrel
Kreis / L

e Stsdt
andkrel.s

I Raüm-. I sledr.
lordnungs-l strukt.
I regionen I Kreis-
I I typen

Schl
Nr.

Kreislrele StadtKrels,/ LandkrelsNr

Blgmln

01
0t
01
01

0l
02
03
0{

53
5.1
55

EA

58
59
bU
61
62

0l
02
03

51

53
5{
E'
E'
c?
58

l)

53
5.i
55
56

ql

56
57
58
äo
60
61

01

03
04
05

Kreisfreie Städte
Flensburg, Stadt..,
KieI, Landeshauptstadt.
Lübeck, Hansestadt,...
Neumünster, Stadt...

Kre.ise
0i thma rs chen,
Herzogtum Lauenburg,
No rdl ri, es I and .
0s tholstein.
Pinneberg.
Plön,,,,
RenCs burg-Eck e rnlö rde ,
SchlesHig-Flensburg.,,
5egeoerg.
Steinburg.
S'.ormarn,

Kreis!reie Städte
BraunschHeig, Stadt...Salzgj.tter, Stadt,.,
l.tcllsburg, Sradi,..

Landkreise
G i rhorn.
Go t t lngen.
Goslar.,
Helmstedl,
llcrtneim,
0sterode ar Har:,
Peine...
l-lolrenbüttel,

ßeg.-Bez. tiannover

KreisJreie Stadt
Hannover, Landeshauptstadt.......

Landk re is e
Diepholz,
Hame I n-Pyrmont
Hannov e r.
H i Ioes he in.
holzminden.
l,li enburg
SchauEou

(l.leser),.,,...
rg..,,,.,,..,,.

Reg,-Bez. Lünebuig

Landkreise
CeIl.e,..
Cuxhaven.
Ha rbu i9 .
LüchoH-0annenberc.....
Lüneburg. . ...,..;.. ,..
0s teiholz.
Rotenburg (Humme).....
Soltau-FaIIinobos tel. .
stade..,.....:........
Verden.,

Reg.-Bez. lleser-Ems

Kr€i.sfreie Städte
0elmenhors'., Stadi,. ..
Emden, Stadt .
0ldenburg (0Idenburg),
0snabrück, Stadt..,.,.
l.lilhelmshaven, Stadt..

Landk re is e
Amme r I and.
Aurich. .
Cloppenburg.
Ems Iand,
Fri,es Iand,
6ralschaft Bentheim......
Leer,..,
0ldenburg ( 0ldenburg)....osnEbrück..........:.....
Vechta..
i.les e rma rs ch,
l.littmund.

I
2
4
a

6

{
5

0
0

04
04

Kreisrrele Städte
Eremen. Stadt.
6remerhaven, Stadt,,...

Reg.-8e2.0üsseldorl
Kre is f re ie Städ te

, Stadt
Stad'-, ,

0üss e Ido rI
6
e
6

2

6
3
E
a

5a
t
1
5a
u
z
1qa

iu

5b

0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0

0
0

0
0
0

05
05
05
05

03
05
05
03
05

05
OS
05

05
05

05

05
05
05
05
0:
05

05

05

05
05
05
05

1l
l3
14
16

19
zv
22

54
58
62
bb
70

l3
l4
tc

54
58
62
66
70

?8
B2

13
13

58
62
66
70

54
58
62
66
70
74

11

1,1
l5
t6

54
58
62
bb
70-
74
78

burgn, s
e 1d,

tadt
Kref Stadt
tbnchengladbach, Stadt...rulh;in';:;;-Ä;Är; 'li;äi. 

: :
oberhausen, Stadt.....,..,.
Renscheid, Stadt,,,.. :....,
SoIingen, Stadt...
Huppertal, Stadt..,

Kre is e
Kleve, . ,
lle t tmann.
lleuss. . .
Vi.e:-s en.
l.lesel.. .

Reg.-8e2. KOIn

Kreisirei.e städte
Aachen, Stadt.,.,.,.,
8onn, Stadt.
KöIn, Stadt.
Leverkusen, Stadt.,..

Kreise
Aacien..
Düren. ..., ::..::::: ::::::, ::
Erttkrei.s.
Euskircnen.
heinsoe;g,
of,e:bergischei Krei.s..,...,,
Fneinisqr-Be19!scher Kre j.s, .Rnein-sieg-Kreis............

Reg.-tse:, HLinste:'

KreisJreie Städte
Eottrop, StaCl...
Gelsenkirchen, Stadt.,,,..,.
Hunsterr Stadt...

0u is
Ess e

K:e is e
Borken.....,,.
Coesfe16...,..
Recklingnausen
Stei.niurt.....
l-larendcri.....

H!mburg
Kreisfrei,e Stadt

02 0 00 hamburg, Freie und Hansestadt

Nird!r!!EhsGn
' Reg.-8e2. BraunschHeig

03
03
03

03
03
03
03
03
Q3
03

15
15
t5

3
3
a
J?

i
I

1{b

13a

l6
l5
16
16
15

6
6

13a
1Ja
14ac^

6
13a

10

10
11I
1lI
13A
L2
t2
10

?

3
?

3
3

5

5
E

03 2 01 5

5

5

c
b
c
c
b
b

03
03
UJ
03
03
03

03
03
03
03
03
03
03
03
03
03
03

03
03
03
03
c3

03
ü-"
03
c3

03
03

c:i
03

l]r3

2
?
3
3
3

5

3
6
6
3
3
6

6

I
I2

6
4
1
i

5
6
5
b

6
6
3
5
5

E

05 7 11

Reg.-äez.0etmoId
Kreisi.eie Stadt
EieleIeld, Stadt

Kre is e

Hoxter..
Lippe. , .
l'li.nden-Lübbecke. , . . . , . . ,
Pacierborn.

Reg.-Bez. Arnsberg

Kreisfreie Städte
Eochum, StaCt,,.,
DortBund, Stadt. .
Hagen, Stadt... .,
Hamr, Stad!......
Herne, Stad'......

Kreise
Ennepe-Ruhr-Kreis. .
hochsaueilandkreis,
I'lärki,scher Kre.is. . ,
0lpe, , . .
Siegen-l.lj, ttgens te in

05
05
05
05
05
05

05
05
05
0s
05

05

05
05
05
05
05

7
?

?
7
')

s
4
s
4

13a

10
1)

4

q
4

.l
4
.1

4

s

55
56

ri0
61
€i.?

84

Soest......
Unna.,,.. , ,

I Raum- I steat.
lordnungs-l strutt.I reglonenl Kreis-
I I tvpen

I
q

13b
7b

c

b
b

2?

22
24
JC
22

28

28

26
26
3t
5r
?6
?l
?1

20
29

2L

?9
30
?n
?0
20

a
2

a

2i
21

?5

?E

31
3t

22a

17b

l7a
17b
22a
17a
tt b

I
4

5

I

3

E,
a

18
18
19
18

b

b

a

a
b

1
I
1
1
I
1
1
1
I
1

1

3
q

1
1
I
I
I
1

I
1

I

Iq
I

1
I
I
1

I
1

I
I
i
I

2
6
2
5
5
6)



Schl
Nr.

Hs6aan

06611

06
06
06
06

06531
06532
06533
0653€
06535

3t
3?
33
34
35
36

4
4
s

,q

06431
05432
06433
06434
06 il 3506{35
06 ,{l 37
06 1l 38
06 4. 3905440

06
06
06
06
06
05

6
6
6
6
6
6

Reg.-Bez. Darnstadt
Krelslrele StädteI Darmstadt, StBdt.? Frankrurt Bm l.lain, stadt....... , ,3 ollenbach an Ilaln, Stadt.,.......{ l.llesbaden, Landesh8uptstadt,.....

tletteisukre1s.
ße9.-Bez. Gießen

Lsndk rels e
Gießen,.
LEhn-Dill-Krels......,
Ll0burg-HelIburg.. .,..
Harburg-Bledenkopl. , . .Vogelsbergkrels....,..

Reg.-Bez. Kassel

Krelstrele Stadt
Kassel, Stadt.

Landkrels e
Fulda...
hersleld-Rotenburg, . .,Kassel.. :....,..
SchHaln-Eder-Krels,,..
Haldeck-Frankenberg. .,
llerra-l,leißner-Krels., .

ßeg.-gez. Koblenz

Xrelslrele Stadt
Koblenz, Stadt. , .

Landk re ls e
Ahrxe l l er,Altenklrchen (Hesterhald),.,

Krelsfrele Stsdtyreß / Landkrels

Bad Xreuznach
Blrkenfeld.
Cochem-Zel l

AIzev-r,lo
Bad bürx

rms..
he im.

Dgnners be rgkre
Gernersheim. . .
Kals ers I autern
Kusel...
SüdIlche tleinstroße.

07lll

I
I
I
I
t
,l
I
I
I
1

07
0?
07
07
0?
07
07
07
07
0?

3l
32
55
?4
35
37
38
40
{1
113

072tl

ilayen-Kobl enz
I'leuflied. . ,
Rhein-Huns
Rheln-LBhn-
lles terHaldk

Kreis. . .reis.,..
ßeg,-Bez. Trler
Krelsfreie StadtTrler, St8dt...
L6ndk re is e
Bernkastel-l.llttllch. ..
BI tburg-Prijar.
Daun. . . .
Trler- Saarburg

Reg.-Bez. Rhelnhessen-Pf8lz

Krelslrele S
F rank enthal
Ka ls ers I au tern
Landau ln der lz St adt
Luddlgshalen amtl6lnz; Stadt.............
r.riüitäoi -än -üi;' rGi;;iiäö;,' iiäi
Plrmasens, Stadt. . .
Speyer, Stadt. !. i,,...
!ütrms, Stadt.
Zlrelbrljcken, Stadt,..

Landkreis e

07
07
07
07

07
07
07
07
07
07
07
0?
07
07

07
07
07
07
07
07
07
07
07
07

2
2
2
2

31
32
33
35

lt
t2
l3
t4
l5
l6
l7
18
l9
z0

31
5Z
33
34
35
36
37
38
39
40

3
3
3
3
3
3
3
3
3
3

15.....

Anhang i
Uberslcht tiber die Zugehörlgkelt der krelslrelen Städto/t^ondkroise

:u don Raumordnungsreglonsn und sledlungsstrukturollen Krcistypen der Bundesropublik Dsutschland

Raum-

l"
rrdnungs-
reglonen

Siedl.
strukt.
Krels-
typen

Kre 1s fre
Krcls / le Stodt

Landkrels
Schl
Nr.

36
36
38

37
37
37
36
36
Jb
37
5b
38
36

34
34
38
34
35

33

b

Brdon-WUrtlomb!r9
ßeg.-8e2. Stuttgart
Region mlttl,erer l,teckar
St Bdtk re 1s

08 1 11 Stuttgart, Landeshauptstodt

Landk re is e
Böblingen....
Essllngen....
6öpptngen...,
LudHlgsburg..
Rems-Dlurr-Kre

2

2

2
2
3

3
3

6
5
5
5
5
5

6

6
.6
5
6

1

08121

08
08
08
08
08

08
08
08
08

08
08

08
08

08
08

08
08
08

08
08
08

08
08

08
08
08

l5
IB
l7
l8
l9

ta
26
27
?8

35
36

?5
26
27

35
36
37

26

35
36
37

Reglon Franken
Stadtkre ls
Heilbronn, St6dt...

b
Landkrelse
HeiIbronn,....
tlohenlohekrels
SchHäbisch HalI...........
l.lal,n-Tsuber-Krels....,. .. .

5
5

5
6

Region ostHu
Landkreis e
Heldenhe 1n.
0stal bk re is

rttenberg

a

a

4
tl
L2

a
2

08221
08222

35
3E
37

08
08
08

08315
08316
08317

Städtkrelse
Baden-Baden, Stad
KsrIsruhe, StEdt.

Landk reis e? 15 Karlsruhe.
Z 16 Rastatt.

Region unterer I'leckar
Städtk re ls e
heldelberg, Städt.
l.16nnhe1n, Unlversl

Reg.-Bez. Ksrlsruhe
Region nlttlerer oberrheln

Landk re i,s e
llecksr-odenxald-Krels, . . . .,
RheIn-l.leckar-Kre1s.........

Region I'lordschxarzxald
Stadtk re is
Ptorzheln, Stedt,,.... .. .. .

Landk re ls e
Callr, . , .
Enzkreis
Freudens

Reg. -Bez. Frelburg
Region südllcher oberrheln
Stadt kre is
Freiburg lm Erelsgau, St6dt

Landk reig e

35b
33
33
33
33
33.

39

39
39
111

SL
39
39
39
39
39
39

40

40
q0
40
40

42b
43
42a
AZb
4l
q2b
43
42b
41
{3

sl
4?b
43
q2a
113
43
47a
42b
41
113

4

5
5
E
E

5
E
E

5

5

08?25
08?26

08231

08 3 11

08{21

8re isgau-Hochs
Emnendlngen...
0rtenaukrels. .

chHarzHald..

2
2

3
3
3

3
3
3

4
s
s

Landk reis e
Konstanz..,,.,
Lörrach.....,.

Reut I i ngen.
Tübi ngen.
ZolIernalbkreis.......

2
4q
1
4
z
5

5
5

5
2
5
5
5
5
5
z
5
5

t5
16
t7

08
08
OB

Reglon SchH6rzxald-B8er-Heuberg
Landkreis e
Rottxeil.
schHErzHald-8eer-Kre19.
Tuttllngen..

Reglon Hochrheln-Eodensee

Reg.-Bez. Tüblngen

Region l,leckar-Alb
Landk re ls e

Reglon oonau-IIler
Stadtk re is
UIn, UnlversltätsstBdt,

Lan lkreise
Al b-Donau-KreIs . , . . , . .
Biberach.

4
4

4

4

-85-

Ravensburg......
Sigmaringen. . . ..

Reunr
ordnungs-
reglonen

Siedl.
s trukt.

Kre 1s-
typen

I

2
2

2
2

119

49
49
49
49
49

46

46
45
46
46

47
47

4'?
47

45
45

45
45

q8

48
48
48

E
E

5
5

?
I

z

50
50

53
53
53

3
?

4

5
5

s

5
5

54

54
5{
54

5
5
5

6
6
6

5
5
5

5
5
5

4

55
55
EE

56
58
56

E'
52
t,

5t

51

E
6
6

Landk re 1s e
Bergstr8ße.
Darmstadt-oieburg.. ...
Hochtaunuskrels.......
Haln-Klnzlg-Kreis. . ...
tlaln-Taunus-Krels. .. ..
0denxaldkrels.
0Irenbach.
Rhelngau-Tsunus-Kreis.

Rholnltnd-Ptalt

LudHlgshaI en.
l,la lnz-81ngen.
Plrnasens. . . .

1
I
I
I

I

tadt

I
I



Baycrn

Schl
Nr.

3 61
a c,
363

r,9 4 61
0346203463
0!46{

1
I
I

Kreisfreie Stadt
Kreis / Landkreis

Reg.-Bez. oberbayern

Kreisrreie Städte
Ingolstadt, Stad'..,....
HuÄchen, t-änoesnaupiiiä;i:. : :
Rosenheim, Stadi...

L andk re is e
Altcitting.
Berchtesgadener Land.
Bad Tailz-l.lollratshausen. . . ., .
Dachau. . .

09
03
09

09
09
09
03
09
09
09
09
09
03
no
09
09
09

09
OS
09
09
09

09
09
09

61
62
63

77
72
11
?1
?5
76
77
7S
73
80
81
a2
83
8.1
85
Uo
a7
88
89
YU

6t
62
63

0327r
0927205273
03 2 77
na ? ?:
0327e
092?7
09278

0337103372
0937309374
09375
03376
03377

0347t
09 472
03 c?309{7{
il3 it 75ü3476
09 s 770ss78
09479

Ebersberg,Eicniiiii. : : : : : : : . : : : : : : .

irchen
Lanosberg a, Lech,
iU es bach .
l'lühldorf a. Inn...
l'lün c hen .

lJeubu
PIaI

2)
2

Ros enhe ifi ,
Starnberg.
Trauns te in.
l.leilheim-Schongau., .. . ..,

Reg.-Bez, l,liederbayern
Kreistrei.e 5tädte
Landshut, Stadt. .
Passau, StaJt.,
Straubing, StaCi...

Landkreise
DeggenCorf.
Freyung-GraIenau, .,...,.,
KeIheim,
Lancshut.
Passau,
I:9 en.....

taI-Inn
Straubing-Bogen.,. . .
Dingolfing-Landau.,.

Reg.-Bez.oberpfaIz
Kreisfreie Städte
Amberg, Stadt..,..,.
Regensburg, Stadt...
l.leiden in der oberpf

rg-Schrobenhausen. .. . .
enhofen a.d. Ilm .,,,.

alz, Stadt

09
03

Landk re is e
Allbe:'g-Sul.zbach. . . .

lleumarkt in der 0be
lleustadt an der HaI
Regensburg, . ,
Schirandorf. . ,

Tirschenreu!h
Reg. -Be:. ooerfranken

Kreisfreie Stä:te
Baä1b e r9,

uth
Stadt.

, Stadt
Stadt. .

Bayr
Cobu
Hof,

rg( tadt. . .

Landkreise
B ambe

a
ForchttoI....,.,.
Kronach. ...
KLrlmbach...
Lichtenfels
l.luniiedel i, Fichtelgebi:ge

Krei stypenschl i.i sel :

Anhang 1

Übersicht über die Zugehörigkeit der kreisfreien Städte/Landkreise
zu den Raumordnungsregionen und siedlungsstrukturellen Kreistypen der Bundesrepublik Oeutschland

Raum-
ordnungs-

reg ion e n

sied L
strukt,

Krei.s-
typen

Sch1.
Nr.

noch: B a y e r n

Raum-
ordnungs-

reg ronen

5ied1.
strukt,
Kreis-
typen

Kreisfreie Stadt
Kreis / Landkrei,s

7!)

70
70
66
70
70
70
1a
70
12
74
70
6ä
b5
71
70
74
1a

66
70
74

64
63
63
63
63

b{
63
63
63

65
72
?2

65
65
E5
7L
7L

72
7t
63

035Et
09562
09s63
0556{
09s65

0-q 6
0s6
096

72
73
7)
?5
76
77

61
6Z

0967109672
0987309674
09675
c9676
03677
03678
0s673

?
7
7
7

?
7
7

7
7
7
7
7
?

b

6
1

5

6

E

6
6
6

6

)
2
E
5
6
6)
6
E
6
2
E
6

03
CS

09

09

09
c9

09
09

E
o
5
6

6
c
c
G

c
q
E

c

6
E

095
c35
na E

035
095

Reg. -Be:. t.litteIf ranken

Kreisfreie StäCte
Ansbach, Stadt..
ErIangen, Stadt..
FiJrth, Stadt.
llürnberg, Stadt, ,
Schr{abacn, Stadt, .

Landkrcise
Ansbach.
E r I a nge n-Höc hs tad t
F[Jrth. ,
llürnberge: Land.,.,...,,
I'leustadt a.d. Aisch-Bad Hiil;i;i;
l-le iß e nbu rg -G unz enhaus e n .

Reg.-8e2. Unte!'franken
Krei.sfreie 5tädte
Aschajfenburg, Stadt, , .
Schheiniu;t, Stadt.,.,.
l.iurzDurg, StaCt..,,..,,

Landkreise
AschajJenburg
Bad Kissingen
Rnbn-GrabJeid
Hassbe:ge.
Ki tz ingen.
tli 1 tenoerg.
l4ain-Spessart
ScnHeinfurt.
Hurzburg,

Reg, -Bez. Schhiaben

Kreisireie Städte
Äuesburg, Stad....
Karjceuren, Siai.,. .
Kenpten (ll).9äu), Stadl.,.
llem,ringen, SiaCt.,

Landkreise
Alchach-Fried be rg
Augs bu:-g .
DiI I ingen
6iJnzburg.
lleu-UIm,
Lindau ( Eodensee )
0s ta I Igäu.
Un t e r a I I g ä u , . . . , .
Donau-Ries.....,.
oDeralIgäu. . . . . . ,

0
1

I
1)

5
2
2
2
b
3
6

6S
68
68

57qc
qa

57

co
59
to
->7

58
53
56

E

5
o
6
o
5
5
q

o

68
68
c7
69
58
68
cc
bU
E9

b1

c2
6.i

7!.
72
73
71
75

71
78
79
80

I
o
c
q

6?

62

E

5

fq

b
b
5
5
662

67
c1
c)

62

50
61
60
ol

bU
6I
bU
60
61
bU
61
60
61

S!6rl!nd

r0a42
10 0 i3
10 0 .?.1

10 0 45
10 0 46

10 C {]' S'.adtve:banC Saarbrücken

Landkreise
l,le:zig-l"lädern...
lleun(irchen. . . . .Saa:iouis.,,,..,
Saar-PiaIz-Kreis
Sankt l-lendel....

I a r I i n 0ry s s r)

Kreis{reie Stadt
11 0 00 Be:l,in (l.lest ), Stadt

s1
q4

q1

4i

73

a
2
a

?

1

I Kernstädte in Regionen mit großen Verdichtungsräumen
2 Hochverdichtetes unrland der Kernstädte in Regionen mit großen verdichtungsräumen
3 Ländliches umland der Kernstädte in Regionen mit großen verdichtungsräumen
4 Kernstädte'in Regionen mit Verdichtungsansätzen
5 Ländliches umland der Kernstädte in Rcaionen nrit verdichtungsansätzen
6 Ländlich gepr
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I
1
1

1
t
1
1
1
1
1
I
1
1
1
1
1
I
1
1
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Anhang_ 2

I I VoLKSzÄrufuNG 1987 o1,r?(fv'I I Personenbogen -Y
a 31, BBa ?l,e l,

Rechtsgrundlage :
Siehe Haushaltsmantelbogen oder Erläuterungsblatt,
die Bestandteile der Erhebungsvordrucke sind.
Stichtag: 25. Mai 1987

Falls Sie einen Abschlu0 an einer all1emeinbildenden bzw.
bcrulsbildonden SchLtle/Uochscltule habal :

Gl wel"hen höchsten alloemeinen
Y Schulabschtuß habentie ?

Volksschule, Hauptschule
Realschule/gleichwertigirAbschluß (2. B. Milllere Reife)

Hochschulreife (Abitur), Fachhochschulreile

(D Bille Gemelnoe angeben +
Itttl+Q Geburtsangaben

@ Geschlecht

(! Familienstand

r"rr"I
,", 

I

a) Geburtsiahr

b) Geburtsmonat
1. Januar bis 24. Mai
25. Mai bis 31. Dez.

männlich
weiblich

Iedig
vorheiratet

verwitwet
geschieden

nern

nein
ja

nein
ja

\J

<:

tu
.E
I
-
6
@

I
ID
6

zo
z
IU

oa
G
UJ
G
tr
:f,
L

+

(E
*

z
ulF
to
Fo
t
UJ
J
:f

oo
oz
:l
lUIF
Fo
d,
arU

=tr
ru
E,:f
L

(ti) a) Welchon höchsten Abschluß
Y ' 

"n 
einer berursbildenden

Schule oder
Hochschule haben Sie ?

Berufsfachschule .
(ohne Berulsschule)

f-a Rechtliche Zugehörigkeit zu
f eincrReligionsgosellschalt

Fömisch-katholische Kirche
Evangelischc Kirche

Evangelische Freikirche
Jüdische Beligionsgesellschaft

lslamische Beligionsgemeinschaft
andere Beligionsgesellschalten

keiner Religionsgesellschaft rechtlich zugehörig

@ Wetcne Staatsangehörigkeit haben Sie ? deutsch
* griechisch

italienisch
übrige EG-Staaten

jugoslawisch

türkisch
sonstige/keine

Fachschule
Fachhochschule (lng.-Schule, höhere Fachschule)

Hochschule (einschließlich Lehrerausbildung)

b) Welche Hauptfachrichtung hat dieser Abschluß ?

@ falts Sie eine praktische Beru{sausbildung
| (2. B. Lehre) abgeschlossen haben:

,/\

+
L_l+

a) Aul welchen Lehrberuf bezog sich diese
Ausbildung ?

lu

oa(r
lu
G
ul
Jio
(!*:]
I

nein.
ja

b) Wie lange dauerte diese Ausbildung ? Jah(e)

@ Bitte Name und Anschrift lhrer Arbeitsslätte oder
* Schule/Hochschule angeben.

Name:

Straße/Hausn u m me r

PLZ Gemeinde
Wird von lhnen noch eine weilere Wohnung
(Unterkunft/Zimmer) in der Bundesrepublik
Deutschland einschließlich Berlin (West) bewohnt ?

a) Für Verheiralele, die nichl dauernd golrennl leben:
lst die hiesige Wohnung die vorwiegend
benulzte Wohnung der Familie ?

b) Ftu alle übrigen Peßonen:
lst die hiesige Wohnung die vorwiegend
benutzte Wohnung ?

cl Außerdem lür EMerbslälige, Schüler/Studenten :
Gehen Sie vorwiegend von der hiesigen WohnunE
aus zur Arbeit oder Schule/Hochschule ?

ja

@ welches Verkehrs-
; mittel benutzen

Sie hauplsächlich
(längste Strecke)
aul dem Hinweg
zur Arbeit oder

kein Verkehrsmitlel (zu Fuß) . '-
Fahrrad

Pkw '
U-Bahn, S-Bahn, Straßenbahn '-

@ SinA Sie 
erwerbstätio,) T Vollzeit (über 36 Std.,r in der Woche)

' L- Teilzeit (bis zu 36 Std.a in der Woche)

,t Auch Landwitle, mlheilende''o"noli-j'llllsuchend
Fxmitienanach.. aisz-i,üJoiac. nicht eruerbstätig

X:ff:::"" Sotdatcn,iuitdicnsttoistende Haustrau,Hausmann.
möstich \ X'!!:l;::'':'88,!i:ilii#ilzz, schüre(in), srudent(in) .

@ l"u"n Sie überwiegend von Erwerbs-, Berufstätigkeit '
Arbeitslosengeld, -hilfe

Rente, Pension ,

eigenem Vermögen, Vermietung, Verpachtung, Altenteil ,

Zuwendungen, Unterhalt durch Eltern, Ehegatten usw. .

sonstigen Unlerstützungen (2. B. Sozialhille, BAföG)

NUR VOM STATISTISCHEN LANDESAMT AUSZUFÜLLEN
Gobunsiahr (t a) Haupllach. Erlernler
2.,3.u..l.Slelle richlung(10b) Uerul(11a) Dauer(l1b)

Land (121 Gemoinde (12)
(Pendlor)

Slraßo (12) Hausnuhmor (12)

Wldschalts-
zwoiq ( 16) Ausgeübte faliQkoit (17)

Schule/Hochschule? Eisenbahn
Bus, sonst. öffentl. Verkehrsmittel

sonstiges (Motorrad, Moped, Mofa)

Wieviel Zeit enttällt, da auf gleichem Grundstück
benötigen sie unter 15 Minutennormalerweise
lür den Hinweg 15 bis untor 30 Minuten
zur Arb-eit o.der- - 30 bis unter 45 MinuienSchule/Hochschule ?

45 bis unter 60 Minuten
60 Minuten und mehr

I i,l?orü",r,,n .,.

Beamter/Beamtin,
(auch Beamlenanw.)

Selbständige(r)

Facharbeite(in)
sonstige(r) Arbeite(in)

Angestellte(r)
Auszubildende(r)

Richte(in), Soldat, Zivildienstl.

[- mit bezahlten Beschäftigten
L ohne bezahlte Beschäftigte

landwirtschaftliche .

nichtlandwirlschaftliche .

UJI
F
F(r,
o
CE
UJ

=tru,
.E:=r

mithelfende(r) Familienangehörige(r)

(t) Zu welchem Wirtschaftszweig (Branche, Behörde)
* gehört der Belrieb (Firma, Dienstslelle),

in dem Sie tätig sind ?

@ welctre f.itigkeit, welchen Beruf üben Sie aus ?

LLJ

*

(tl ratt" sie eine
f Nebenenirrorbstätigkeit

ausüben, handelt es
sich um eine

* siehe Erläulerungen im llaushallsmanlelbogcn odcr im Erläulerungsblalt

-87-
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Anhang 3
Veröffentlichungsprogramm der Vo1kszählung 1 987

Die Ergebnisse der Volkszählung am 25. Mai 1987 werden vom statistischen Bundesamt in der Fach-
serie l: Bevölkerung und Erwerbstätigkeit veröffentticht. Verlagsausliefe.rung durch:
Hermann r.eins GmbH & co., Verlags-KG, Holzwiesenstr. 2, 7408 Kusterdingen,
Telefon: 07071/33046, Telexz 7 262 891 mepo d, Telefax; 07071/33653

Kenn-
ziffer

Fachserie l: BevöIkerung und Ervrerbstätigkeit
Ei nze Iveröffentl ichungen

Volkszählung vom 25. Mai 1987

20r3101 Heft I Ausgewählte Strukturdaten für Bund und Länder

2013102 Heft 2 Ausgewählte Eckzahlen für kreisfreie Städte und
Landkrei se

Preis
DM

9,70

9 r70

1 , r 30

18.70

vo rgesehen

vorgesehe n

vo rgesehe n

vorgesehen

13,-

vorgesehen

vorges ehen

2013103

20131s3

20r3r08

20131s8

Heft 3

Teil 1

Teil 2

2013104 Heft 4

2013105 Heft 5

Heft 6

Heft 7

Heft 8

TeiI I

TeiI 2

20r3r06

2013107

Demographische Struktur der Bevölkerung
- Altersaufbau nach ausgewählten Merkmalen -
- Bevölkerungsentwicklung, ceburtsjahre,

Familienstand und Staatsangehörigkeit - ...

Sozio-ökonomische Struktur der Bevölkerung
- UnterhaLtsguellen, Beteiligung am Erwerbsleben,

Erwerbstätige I ) -

Ausländerl )

ReIig ionszugehör igke it I )

Haushalte I

Ergebnisse für nichtadministrative
Gebietsg I ieder ungen

- Ausgewählte Strukturdaten -
- Zusammengefaßte Daten über BevöIkerung

und Erwerbstätigkeit -

2013109 Heft 9 Pendlerl )

2013190 Sonderveröffentlichung
nKartographische Darstellung ausgewähIter Eckzahlenfür kreisfreie Städte und Landkr.eise" .

Heft TiteI

1 ) Arbeitstitel.
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Fachserie 1:

Bevölkerung und Erwerbstätigkeit

l.S: Sond6rb€it.äge tun,sssrmißiss Forse)

Reihe 2: Ausländel
ld8n iährlich nlch srrdsrnsshöisb[

Wahl d€r Abg€o.dnet6n d€§ Europäl!chen Parlamont. au3
de. Bund€§rspubllk Deußchland

h6reirsrn0 uid srimmrbsob. d.

Reihe 3i Haughalte und Familion
lniihilichsr robs b.nsr di€s6 F Sonderhelt

40 Jahro Wahlon in dar Bundosrspublik Ooutschland
6 der Bund*ra$rahron 3or 1949, d.r Lr.d.

iedisons und stimm'6sabe na.h atrff und

Volkzählung vom 25. M.i l9a7
oi. E.sebnisse d$ v.rk5. und r6rui.2ehruns vom 25. M.i 1937 w.d.n i.

Reihe 1: Gebiet und Bevölkerung
oe vis eriäh,rich8. 88,icht.lz r mr aise^ R6ihan).^rhdh6^ ahusre

zdh16n lBevo kerun0sb äna iach
rmjrhrrichen 3e'ichrG T. m l ran

Reihe 4: Erwerbstätigksit
4.t : Struktür der Eruerbsbevölkerung
a.l.l: St.nd rnd Entwicklu.g d.r Ery.rbrtttigkalt

E sdEpsßonsn mchdorsieluno h 8orut w dschafBahr.iru.ssn uid n.ch

4.t,2: B.rut Au.bildung u.d Arb6li.bodl.gung€n d.r EN.rb&
oi€.e F.iho 3ßch.int in zlsiiih

ha.s. :wischen Ek.rberänsk.ir u

h.ir6i dss Bundasrumord.un!.proordnfr t

4.2 : Sozl3lv€rsich6rungspf lichtag Ee3chäft iste
4,2.1 | Str(ktür d6r Arb.itn6hm.r
vis erjihrrich.Gch.inmindio

ihahmer leiischt. Austä.d€r) in rieler wid-
runs lbh zur Eb.i. dsr Rssi.rungsbänk )

zuserrich s.scheinr jährrich
jow.ib mird.m sri.ht.s 30 Juni.

Wahl€n zum Deutschon Bünd.atäg

kr.ü6n: H€fi 4r \i/dhrb6r€iri0uns u
.nuis dr wrhr..06bni!$; Sond.rhaft: Die

4.2.2: Entgslt. und Bslchäftigungldauor dor Arbeltn.hn€r

4.3: Erworbstätigkoit und Arboi$markt

Ergebnisse von Ein2elveröffentlichungen

STATISTISCHES BUNDESAMT
GUSTAV-STRESEMANN-RING 11

6200 WIESBADEN 1

V€röffentlichungen und Prospekt€ sind durch den Verl8g
IvIETZIER-POESCHEL, Vsrlassauslieferong He.mann Leins,
Postfach 7, 7408 (usrerdingen, srhältlach.

Sy.l6marik der Winlchare*.ie.
lür dia su.d6rr.pubrit oour.ohlr.d. Au.-

amrri.h. schrüsdnuhman und Bd6rk.runs.d.r.n d.r G.m.iid.. und v.F
ubrik Dout'ohr.nd,

sbrßlns.hörisksilr, und G.bi8i

Krlssiri:is.uns d.r B6r.ro (sY*6m

aestall-Nr. 20t 31 08-a7900
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